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haben , wobei er sich natürlich daraus stützen könnte , daß
eine abessinische Regierung nicht mehr existiert . Es ist
klar , daß von der E n t s ch e i d u n g in dieser Frage die

weitere Haltung Italiens abhängt . Ob

das Thema Spanien eine größere Rolle spielen wird ,
ist nicht ohne weiteres vorher zu sagen . Die Madrider

Regierung läßt sich jedenfalls in Eens durch ihren

Außenminister vertreten . Es liegt aber die Vermutung

nahe , daß man größere Erörterungen über Spanien
vermeiden wird und zwar mit dem Hinweis darauf , daß

sich in London ja der Neutralitätsausschuß mit diesem

Thema befaßt . Die Fragen , die auf der Tagesordnung -

stehen , sind im allgemeinen nicht gerade sehr aufregend .
Es sind Angelegenheiten zweiter und dritter Ordnung .

Allerdings gibt der Jahresbericht des Eeneralsekre -

tariats des Völkerbundes den Delegierten die Möglich¬
keit , zu jeder politischen Frage Stellung zu nehmen .

Inwieweit das geschehen wird , bleibt vorerst abzu¬
warten . Auffallend ist , daß die F r a n z o s e n eine

verhältnismäßig große Delegation nadj

Genf entsenden , der nicht nur Mitglieder des Kabi¬

netts angehören , sondern auch als Mitglied des

„ Ministeriums der Straße
"

, der Gewerk¬

schaftssekretär Jouhaux . Man bringt die

starke französische Delegation aber auch in Zusammen¬

hang damit , daß die Franzosen angeblich den Plan ver¬

folgen , internationale Wirtschaftsver¬
handlungen in Genf einzuleiten und ver¬

weist in diesem Zusammenhang auch darauf , daß die

französischen Handels - und Wirtschaftsminister den

Außenminister nach Genf begleiten . Es ist sogar davon

gesprochen worden , daß die Franzosen eine neue Welt¬

wirtschaftskonferenz planen , obwohl erst im Ausschuß
des Völkerbundes vor kurzem festgestellt wurde , daß die

Aussichten für eine solche Konferenz sehr schlecht sind .

Worauf die Pläne der Franzosen hinzielen , ist im

Augenblick noch nicht ganz klar . Selbstverständlich wird

die Genfer Tagung auch diesmal wieder Gelegenheit zu

Kulissengesprächen bieten und hier fehlt es ja

zweifellos nicht an Gesprächsstoff .

Kulissengesprache .

8 .8 . Berlin , 17 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung . ) In den europäischen Hauptstädten wird

wieder einmal das Diplomatengepäck für die Vertreter
beim Völkerbund gepackt . Man wird diesmal in Genf

längere Zeit zusammenbleiben , denn der morgen be¬

ginnenden Ratstagung , die übrigens als erste im

neuen Völkerbundspalast stattfindet , schließt sich in der

nächsten Woche die Vollversammlung des

Bundes an . Im allgemeinen erwartet man aber von

den Genfer Verhandlungen keine Sensation . Wohl
werden einige Reden über die Reform des Völker¬
bundes gehalten werden , aber irgend etwas Entscheiden¬
des wird in dieser Frage nicht erfolgen . Die Eng¬
länderhalten es für erforderlich , zu¬
nächst einmal über den Westpakt mit

Deutschland zu verhandeln , ehe sie sich der

Reform des Genfer Bundes zuwenden . Für diese West¬
paktkonferenz aber steht , wie gestern schon gesagt wurde ,
ein Termin bisher überhaupt noch nicht fest , wenn man

auch in London hört , daß die englische Regierung die

Vorarbeiten beschleunigen will . Unter

diesen Umständen wird man in Genf nur mit Vor¬

sicht über das Reformthema sprechen und

alles vermeiden , was einer Festlegung gleichkommen
könnte . Ob freilich alles so glatt geht wie das Eeneral -

fekretariat des Völkerbundes hofft und wünscht , ist eine

noch offene Frage . Da ist einmal die abessinische
Angelegenheit , die dem Völkerbund wieder

Kopfzerbrechen macht , obwohl diese Frage in der Praxis

längst gelöst ist . Die abesiinische Gesandtschaft in London

gibt bekannt , daß sie drei Delegierte zur Völkerbunds -

versammlung nach Genf schicken will und hierdurch er¬

gibt sich für den Völkerbund eine heikle Lage , da Italien

nach der Annektion Abessiniens das Recht des Negus

bestreitet , sich in Genf vertreten zu lassen . Englische
Agenturmeldungen besagen übrigens , es sei n i ch t e i n -

mal ausgeschlossen , daß der Negus persön -

lichinEenferscheine . Der Völkerbund wird die

Vollmachten der abessinischen Delegierten zu prüfen

setzt werden .
Am späten Abend gab Innenminister Salenaio noch

Pressevertretern gegenüber der Hoffnung Ausdruck , den Kon¬

flikt bald beilegen zu können . Bisher habe der Mnnster -

präsident jedoch die Abordnungen nur einzeln empfangen
können , und eine Zusammenführung der Arbeitgeber und der

Arbeitnehmer sei noch nicht erfolgt .
Die Linksblätter berichten aus Lille datz unter der

Arbeiterbevölkerung eine erheb ! iche Er -

regung herrsche , weil die Polizei bei dem Fabrikbesitzer ,
der am Dienstag einen Schreckschuß in die Luft abgegeben

habe , um sich gegen die Zudringlichkeiten der Streikenden zu

schützen , „ ein wahres Arsenal
" entdeckt habe . Der „ 2our

weist daraufhin , datz es sich bei diesem Wanenarsenal ledig¬

lich um ein Jagdgewehr , einen Karabiner und eine 6,3a =

Millimeter -Pistole gehandelt habe . Es könne nur gut sein .

ametaenpreife : Sin MMrn - ter Höhe der 22 MMim -t - r breiten Spalte im Anzeigenteil Srunb -

preis 7 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 IRpf., foult laut Preisliste Nr . 5,
Nachlatzstaffel B. - Für die Aufnahme non Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird leine Gewähr übernommen . - Schluß bet Anzeigen . Annahme 2 '/- Uhr pormittags .
Erötzere Anzeigen müffen spätestens einen Tag oor dem Erlchemungsiage aufgegeben werden .

Die Bewegung im Südosten .

Die soeben abgeschlossene Preßburger Kon¬

ferenz der Kleinen Entente hat überall in der

Welt die stärkste Aufmerksamkeit gefunden . In den sehr
ausführlichen Betrachtungen der französischen Presse
kann man unschwer Zeichen der Beunruhigung finden .

Deutschland betrachtet nach dem Nürnberger Parteitag

mehr als je die Ereignisse jenseits der Grenzen von dem

Gesichtspunkt aus , wie sie unter der Fragestellung für

oder gegen den Bolschewismus zu bewerten find .
Mit Genugtuung nehmen wir den einen Punkt der

Preßburger Vereinbarungen zur Kenntnis , nach denen

also drei Staaten der Kleinen Entente „ völlig a u f -

richtigmitDeutschlandsprechenwolle n .

Die Prager Regierung läßt aber auch bei dieser Ge¬

legenheit deutlich ein sehr schlechtes Gewissen erkennen ,

das seinen Ursprung in der Behandlung der sudeten -

deutschen Minderheit hat . Sie traut sich allein nicht an

Verhandlungen mit Deutschland , sondern hat an die er¬

wähnte Vereinbarung die Bedingung geknüpft , datz

Unterhaltungen mit Deutschland nur von der Kleinen

Entente als geschlossenen politischen Verband , nicht aber

von den einzelnen Staaten geführt werden sollen .

So geht es natürlich nicht . Gerade auf dem Wege

der wirtschaftspolitischen Verhandlungen haben die Be¬

ziehungen Deutschlands zu Jugoslawien und Rumanten

in der letzten Zeit eine Verbesserung erfahren . Man

denke an die jüngste Reise des Reichswirtschafts¬
ministers Dr . Schacht . Die Tschechen können ja schließ¬

lich von ihren Verbündeten nicht gut verlangen , datz sie

der Prager Sonderinteressen wegen auf ihren Aus¬

fuhrartikeln sitzen bleiben . Darüber hat sich Herr Hodza
natürlich auch schon Gedanken gemacht , und er ist auf

den Dreh gekommen , daß der tschechoslowakische und

französische Wareneinkauf in Jugoslawien und Ru¬

mänien gesteigert werden müsse , um den deutschen Wirt¬

schaftsmarkt und den damit verbundenen politischen
Einfluß Deutschlands zu schwächen . Lieber will er also

die natürlichen Wege des wirtschaftlichen Austausches

verstopfen und den Handel auf künstliche Umwegbahnen
lenken , als einmal über die politischen Sünden fernes

Staates nachzudenken . Vorläufig steht sein Plan ja

nur auf dem Papier . . , .
Auch gegenüber Polen nimmt die Tschechoslowake ,

innerhalb der Kleinen Entente immer mehr eine

Sonderstellung ein . Wenn Jugoslawien und Rumänien

die engere Verbindung mit Polen suchen , so tun sie das

vor allen Dingen mit dem Ziel , eine stärkere Rücken¬

deckung gegen den Kommunismus zu finden . Auch m

Rumänien erkennt man verstärkte Anzeichen dafür , datz

die Regierung nach dem Sturz Titulescus nicht dauernd

in der Mittelstellung bleiben will , sondern allmählich

in die antikommunistische Front einzuschwenken gedenkt .

Dafür spricht die Verabredung über die Reise des

Außenministers nach Warschau und der Plan einer <)U =

sammenkunft zwischen König Carol und dem Duce . Die

Herren im Hradschin haben aber rn erster Linie den

Sturz des polnischen Außenministers Beck im Auge um

über ihn hinweg einen engeren Zusammenschluß Polens .
mit der Kleinen Entente und dem Balkanbund , und

zwar natürlich unter französischem Protektorat , anzu¬

Wie die Prager Negierung solche Plane und Auf¬

fassungen in Einklang mit ihrem Donauplan brrn -

Die rote Flotte kampfmüde ?

Paris , 17 . Sept . ( Funkmeldung ) . In seiner Rundsunk -

ansprache über den Sender Sevilla teilte General Quetpo
de Llano am Mittwochabend unter anderem noch mit , datz

sich die Reste der im Besitz der Roten verbliebenen Flotte
in Malaga vereinigt hätten und bereit zu sern

schienen , sich zu ergeben . Die Besatzungen wollten

den Kamps nicht weiter sorisühren in der Überzeugung , dag

sie von der Madrider Regierung getäuscht worden seien .

Der Sender Teneriffa gab in der Nacht zum Donnerstag
bekannt , daß die Nationalisten an der Südfront bis Santa

Olala vorgerückt seien . Aus der Hauptstadt trafen dauernd

neue marxistische Verstärkungen an der Front ein . Das

Gerücht laufe noch immer um , daß die Regierung Caballero

die Absicht habe , nach Valencia Lberzustedeln . Die marxisti¬

schen Milizen sollen jedoch gegen diese Übersiedelung sein .

Die persönliche Schutzgarde des Präsidenten Azana und des

Ministerpräsidenten C a b a 11 e r o sei fast verdoppelt worden .

Vorbereitungen für Genf .

Völkerbundsreform und Westpakt . — Verlegenheit um Abessinien . — Wünscht Frankreich

internationale Wirtschaftsverhandlungen ?

Bezugspreis : Für en« Bezugszeit oon 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monat RM . 2.—, ein¬
schließlich Traglohn . Durch bie Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel¬
nummern ' 0 Rpf . — Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Träger und alle Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt ober Betriebsstörungen haben die
Bezieher leinen Anspruch auf Lieferung des Blattes ober auf Rückzahlung bes Bezugspreises .

derAusspracheim Matignon - Palais zwischen den Ver¬

tretern der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer in Anwesen¬

heit des Ministerpräsidenten und zweier weiterer Ange¬

höriger des Kabinetts ist ohne Erfolg verlaufen .

Die Aussprache zur Schlichtung des Arbeitskonfliktes tn der

Liller Textilindustrie soll am heutigen Donnerstag fortge -

nutzen . . . „ __
Das gleiche Blatt berichtet , datz m L y o n am Mittwoch

in einer 1500 Arbeiter beschäftigenden Kunstse , d e n -

fabri k der Streik ausgerusen worden sei . Die Streikenden

hätten die sofortige Entlassung eines Teiles

des Aufsichtspersonals des Werkes ver¬

langt Da die Geschäftsleitung dieses Ansinnen abge¬

lehnt habe sei das Werk von der Belegschaft besetzt worden .

Die Polizei habe eingreifen müssen , um Zwischenfälle zu ver¬

hindern . _ , . .
Die Direktoren der Fabrik seien von den

Streikenden fe st genommen und in den Arbeits¬

räumen eingeschlossen worden . Erst nach längeren

Verhandlungen sei es dem Polizeikommissar gelungen , die

Direktoren wieder frei zu bekommen .

Verärgert über das Verhalten der Polizei , habe die 33e =

leqschaft daraufhin ein „ Direktionskomitee "
gebildet und

unter der Leitung dieses Sowjetkomitees die

Maschinen wieder ingang gebracht . ' Das Blatt bezeichnet

diese Tatsache als den ersten Sowjetausschutz , der in der

französischen Industrie die Funktion der Werksleitung er¬

setzen solle .

General Oueipo de Llano meldet

weitere Erfolge .

Lifiabon , 17 . Sept . (Funkmeldung .) In seiner Rund -

sunkansprache über den Sender von Sevilla teilte General

QueipodeLlanoam Mittwochabend u . a . mit , datz die

Kampftage für die Nationalisten sehr günstig

stehe General Mola befinde sich bereits in der Nahe von

Oviedo . 2m Gebiet von Somosterra sei es gelungen , der

roten Miliz Zwei Mörser und zahlreiche Gewehre samt
Munition abzunehmen . Bei Talavera sei eine rote Kolonne

vernichtend geschlagen worden . Sie habe 133 Tote und zahl¬

reiches Kriegsmaterial verloren . Der Vormarsch in der

Richtung auf Toledo mache rasche Fortschritte . Flugzeuge
der Nationalisten haben die den Alkazar von Toledo be¬

lagernden roten Streitkräfte erfolgreich mit Bomben belegt .

Der General wandte sich dann gegen eine Reihe von Be¬

hauptungen der Madrider Regierung , die er als , unwahr

bezeichnete . Es sei unrichtig , so führte er aus , daß in der

spanischen Marokkozone sich Abteilungen der Fremden¬

legion erhoben hätten . Ebenso falsch seien Meldungen über

» ine angebliche Ledensmittelknappheit in Sevilla .

Lloyd George über das neue Deutschland .

Die wundervolle Wandlung des deutschen Menschen .

London , 17 . Sept . ( Funkmeldung .) Der frühere
englische Ministerpräsident berichtet ausführlich über

seine soeben beendete Deutschlandreise . Der englische
Staatsmann ist besonders von der großen Verän¬

derung beeindruckt , die der Nationalsozialismus her¬

beigeführt hat . Er erklärt u . a . , es könne keinen

Zweifel bestehen , daß Hitler eine wundervolle

Umwandlung der Deutschen , in ihrem

Verhalten zueinander , in ihrer sozialen und

wirtschaftlichen Einstellung erzielt hat . Es sei nicht

mehr das Deutschland der ersten zehn Nachkriegsjahre ,

gebrochen , niedergeschlagen und gelähmt von einem Ge¬

fühl der Sorge und Uneinigkeit . Es sei jetzt voller

Hoffnung und Vertrauen und mit einem neuen Gefühl ,
der Entschlossenheit erfüllt , sein eigenes Leben ohne Ein¬

mischung von irgend einem äußeren Einfluß zu führen .

Im weiteren Verlauf seines Berichtes hebt Lloyd

George vor allem den Friedenswillen des neuen

Deutschlands und den rein defensiven Charakter seiner

Rüstungen hervor .
Ernster Zwischenfall in Lyon : Sowjetkomitee übernimmt Betriebsleitung .

wenn man bereits jetzt diesen kleinen Zwischenfall in Lille

in seinem tatsächlichen Ausmaß darstelle , da dre Regterung

beabsichtigen könnte , diesen Vorfall als Druckmittel tzu de -

Poftlchecklouto : Frankfurt a . M . Dir. <405,

84 . Jahrgang
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Der Einmarsch in San Sebastian .

erste Bild von dem Einzug der nationalen Truppen in San Sebastian
nutf befreit , erleichtert aufatmete .
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Die Moskauer Wühlarbeit

Das

Die nationale Erneuerung Spaniens
Kaufleute

in San Sebastian , dessen Bevölkerung , vom roten

( Associated Preß , K .)

gen will , der irgendeine Verbindung zwischen der

Kleinen Entente und dem römischen Dreierpakt an¬

strebt , ist ihr Geheimnis . Die antibolschewistische Ein¬

stellung der italienischen Politik wird in der Beurtei¬

lung des Nürnberger Parteitages und in der Stellung¬

nahme gegenüber der Fünfer - Konferenz immer deut¬

licher . Auf dieser Linie könnte zwar die Verbindung

zwischen Rom und Bukarest und schließlich auch mit

Belgrad , wenn man sich über die adriatischen Gegensätze
zu verständigen vermöchte , gefunden werden . Aber in

einer solchen Kombination hätte doch die Tschechoslo¬
wakei als mitteleuropäische Expositur der Bolschewiken
nicht das geringste zu suchen . Im übrigen hat die Sache

auch darum noch einen Haken , weil Ungarn sich der Zu¬
sammenarbeit zwischen der Kleinen Entente und dem

Dreierpakt nach wie vor darum lebhaft widersetzt , weil

es befürchtet , daß in einer solchen Konstellation seine

Revisionsforderungen abgebogen werden könnten .

Jedenfalls zeigt es sich auch im Südosten Europas ,
daß der wachsende Zwang zur entscheiden¬
den Stellungnahme gegenüber dem

Bolschewismus die Dinge , die schon erstarrt
schienen , in neueVewegung bringen kann . Deutsch¬
land kann sich gegenüber dieser Entwicklung nur ab¬

wartend verhalten . Wir werden freundschaftliche Be¬

ziehungen nach der einen und nach der anderen Seite zu
pflegen suchen , es aber gleichzeitig den beteiligten
Staaten überlassen müßen , Gegensätze , mit denen wir

nichts zu tun haben , unter sich auszugleichen .
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Paris , 16 . Sept . In sonst gut unterrichteten Kreisen

erklärt man . daß die radikalsozialistischen Abgeordneten in

den Kammerferien Gelegenheit hatten nut ihren Wählern

Fühlung zu nehmen . Dabei hätten stemmen wesentlichen
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« timmungsumschwung festgestellt . Die Kleinrentner ,

Kaufleute und Industriellen die rm Mar fast

einstimmig für die Volksfront gewesen seren , hatten letzt
ihren Irrtum eingesehen . Sie serenvor allem über die

soziale Umwälzung beunruhigt und befürchteten , daß sre

letzten Endes die Leidtragenden sein wurden .

Aus radikalsozialistischer Seite weist man ferner auf dre

Meinungsverschiedenheiten hin , die zwischen den Sozialisten

und den Kommunisten bestehen . Da die Radikalsozralisten
aber auf keinen Fall gewillt seien , aus dem Rahmen des

gemeinsam aufgestellten Programms , der Volksfront auszu¬

brechen , wollten sie abwarten , bis sich auch diese - cig « ge¬

klärt habe . ____________

Hendaye , 16 . Sept . Nach der Einnahme San Sebastians

durch die nationalistischen Truppen haben die Roten , ihr

Hauptquartier einstweilen nach Zumaya verlegt . Es ist ie -

doch anzunehmen , daß es bald weiter zurückverlegt wird ; denn

die nationalistischen Truppen rücken vorsichtig , aber unauf -

haltsam vor . Am Dienstagabend lag die Front etwa auf

der Linie Orio — Regil . Es verlautet , daß an der

ganzen Biscaya - Küste mit Ausnahme von Bilbao und San¬

tander der Einfluß der Anarchisten in den
achgelasfen

a Stadt Iran

Auf die Frage des Berichterstatters , ob es zutreffe , dag

Belgien feine Vorkriegsneutralttät wieder einzunehmen

wünscht , erklärte der belgische Ministerpräsident , dag nie¬

mals jemand in Belgien das Wort Neutrali¬

tät ausgesprochen habe .

„ Ein schwerer Sturm "
, sagt van Zeeland abschließend ,

fege über Europa . Belgien ist glücklicherweise bisher ver¬

schont geblieben . Die tragischen Ereignisse,in Spanien ge¬

nügten außerdem , um di « Ruhe in die Gemüter zuruckkehren

zu
'

lassen . Die große Menge des belgischen Volkes , ganz

gleich , ob es sich um Flamen oder Wallonen handele , ist

gegen den Kommunismus eingestellt .
"

Sechs Tote bei Zusammenstöhen in Polen .

Warschau , 16 . Sept . 2n der Ortschaft Zukow in der

Woiwodschaft Lublin ist es zu schweren blutigen Ausein¬

andersetzungen zwischen der Polizei und Kommunisten ge¬

kommen . Als die Polizei die Wohnung ^ von Linksrad, -

tolen durchsuchte , wurde sie von einer Gruppe Marxisten

angegriffen , die die Verhaftung ih « rFührer verhindern

wollten . Die Marxisten schoßen aus Pistolen auf die Poli¬

zisten von denen drei schwer verwundet wurden . Darauf

machten die Beamten von der Schußwaffe Gebrauch und

töteten fünf der Angreifer . 15 Kommunisten konnten dann

gefaßt und verhaftet werden . Kurz nach dem Zusammenftog

verstarb einer der verwundeten Polizisten .

ist trotz strengster Zensur allmählich in der Bevölkerung be¬

kannt geworden . In den meisten Ortschaften haben die bas¬

kischen Separatisten das Heft in den Händen , anderswo die

Sozialisten und Kommunisten . Selbst diese sollen entgegen
den Forderungen der Anarchisten übereingekommen sein ,
keine Gefangenen mehr zu töten . Die Zahl der

Streitkräfte , die
'
den Roten im nordspanischen Kustenrevier

zur Verfügung steht , wird auf etwa 40 000 geschätzt . Es fehlt

redoch an Waffen , vor asjem an Maschinengewehren und

Artillerie . Unter den in letzter Zeit eingetroffenen Waffen¬

sendungen für die Roten , teilen sich viele tschechoslowakicher

Herkunft befinden . Die Stimmung unter den roten Truppen

ist nach den letzten schweren Niederlagen bei e >iun und San

Sebastian und nach der planlosen Rückzugsbewegung außer¬
ordentlich gedrückt . Außerdem ist die Verpflegung sehr

unzureichend .

Militärbewegung auch in Katalonien ?

Paris , 16 . Sept . Nach einer aus Perpignan stammen¬

den , von Havas veröffentlichten Meldung soll ein Seo

d ' U r g e l in Katalonien , unweit der Grenze von Andorra ,

ein Mi litärauf st and ausgebrochen sein . Die ent¬

laßenen Soldaten sollen die Kasernen wieder besetzt und sich

der vorhandenen Waffen bemächtigt haben . Das Ziel dieser

Bewegung sei , di « Stadt von den Anarchisten zu säubern .

5>erstellunq einer Einheitsfront in Erwartung der Bildung

einer Volksfront . Diese Taktik sei für Bedien umsomehr

angebracht , als im Gegensatz zu Frankreich die Kommu¬

nisten in Belgien bedeutend schwächer seien als die Sozia -

I
In einem Ausblick in die Zukunft wird es in dem Mos¬

kauer Bericht für verfrüht erklärt , schon jetzt den Zeitpunlk

für einen großen Generalstreik in Belgien zu bestimmen .

Dazu sei erst eine „ sehr ernste Prüfung der Lage notwen¬

dig Man müsse sehen , ob auch „die psychologischen Voraus¬

setzungen
"

für einen solchen Generalstreik günstig leien und

ob nicht vielleicht „ ein neues internationales Ereignis sich

darbiete , um eine solche Bewegung in Belgien zu begun -

Enthüllungen über die Vorbereitungen , die Moskau

für seine Winterarbeit in Belgien trifft , d ? ben ln Bru seler

politischen Kreisen begreiflicherweise stärkstes Aussehen er¬

regt . ______

Die Pläne der Faschisten .

Sevilla , 16 . Sept . ( Vom Sonderberichterstatter des
DNB .) Der große Zustrom , den die Reihen der spani¬
schen Faschisten in den militärbesetzten Gebieten aus
allen Beoölkerungskreifen erhalten , veranlaßte den Sonder¬

berichterstatter des Deutschen Nachrichtenbüros , den Führer
der spanischen Faschisten , Miranda , aufzusuchen und ihn
über seine Pläne zu befragen .

Auf di « Frag « , wer heute der eigentliche Führer der

faschistischen Bewegung sei , entgegnete Miranda , daß sich zur
Zeit in Burgos ein aus führenden Männern der Bewegung
gebildeter Ausschuß befände , in dessen Hand sämtliche
Fäden der machtvoll vorwärtsstrebenden Bewegung zu -

sammenliefen . Dieser nationale Ausschuß hab « aber nur so
lange Geltung , als der oberste Führer der Faschisten ,
P r

'
i m 0 d e R i v e r a , in der Gewalt der Roten sei .

2m Lause des Gespachs teilte Miranda mit , daß in der

Stadt Sevilla zur Zett 2500 Faschisten unter den Waffen

ständen . Kriegswaisen seien mit der Herstellung von Uni¬

formen , Wäsche , Fahnen usw . beschäftigt . Allgemein sammle
man die Jugend und erziehe sie zu freiem , offenem Denken .
Im Gegensatz zu den marxistischen Methoden werde man sie

■
aber weder bewaffnen , noch überhaupt an kriegerischen Hand¬

lungen teilnehmen laßen . Auch die Frau werde man in den

großen Erziehungsprozeß hineinbeziehen . Sie würden aber

nur den Ausgaben zugeführt werden , die ihrer Natur ent¬

sprechen .

Bezeichnend für die Begeisterung , die den Faschisten aus

der Bevölkerung spontan entgegengebracht wird , ist die Tat¬

sache , daß allein in Sevilla über 5000 Arbeiter , darunter

500 Hafenarbeiter , der Bewegung angehören , die große

soziale Aufgaben plane . Man denke hierbei u . a . an eine

Erweiterung der Hafenanlagen , Arbeitersiedlungen , Straßen¬
bau und Neuaufrichtung des Unterrichtswesens usw . Miranda

sagte dann noch , daß sich di « Führung der spanischen Fa¬

schisten an dem politischen Programm der hierbei erfolgreich

vorgegangenen Völker ein Beispiel nehmen werde , um gleich

ihnen den Weg zum nationalen Wohlstand zu beschreiten .

Die Bestrafung der Schuldigen am Bürgerkrieg überlaßen die

faschistischen Gruppen den Polizeibehörden . Ihnen,,den Fa¬

schisten , sei es im Augenblick wichtiger , das Volk für die

nationale Idee zu gewinnen . Nach Beseitigung
des Kommunismus werde man dann zu den Fragen des

Judentums und der Freimauerer Stellung

nehmen .

Schwindender Einfluß der Anarchisten
an der Biscaya - Küste .

Befürchtungen der französischen Metall¬

industrie wegen der 40 - Stunden - Woche .

Paris . 16 . Sept . Die Fabrikleiter -Mordnung für die

Durchführung der 40 -Stundenwoche in der Metallindustrie

gab am Dienstagabend eine Mitteilung heraus , der Zufolge

nach einer eingehenden Aussprache die Äusrechterhaltmrg des

augenblicklichen Produkttonsstandes im Falle einer Einfüh¬

rung der 40 - Stundenwoche von der Abordnung für unmög¬

lich gehalten wird . Insbesondere die kleinen und mittleren

Betriebe in verschiedenen Gegenden Frankreichs wurden

durch eine solche Maßnahme zum R u l n verurteilt sein .

Praktisch würde « ine französische , Ausfuhr auf dem -Metall¬

markt durch eine derartige Maßnahme unmöglich gemachr

und gleichzeitig die Gefahr einer Einfuhrstelgerung h^ rauf -

beschworen . Im Endergebnis wurden Zerade die Lebens -

-bedinaungen der Arbeiterschaft am empfindlichsten getroffen .

Die Fabrikleiter - Abordnung schlage daher vor , die Einfuh -

runq der 40 - Stundenwoche von den einzelnen Industrie¬

zweigen selbst , ihrer geographischen Lag « und vom örtlichen

Stanke der Arbeitslosigkeit abhängig zu machen .

kommunistische Abstimmungstriumphe

in der Bauarbeitergewerkschaft .

Paris , 16 . Sept . Der zunehmende Einfluß den die

Dritte Internationale in dem gesamten EEerkschaftsleben

in Frankreich gewinnt , geht wieder einmal deutlich aus den

Beschlüßen hervor , die der Landesverband der Bauarbeiter -

gewerkschaft in seiner am Dienstag beendeten Tagung ge -

zaßt hat . Sämtliche Abstimmungen die über den Aufbau

des Landesverbandes , die innere Organisation , die Wahl

der Landesleitung , die Zusammensetzung des Direktions¬

ausschußes und die Höhe der Mitgttedsbettrage stattfanden ,

fielen mit erdrückender Mehrheit zugunsten der von kom¬

munistischer Seite ausgehenden und zu ungunsten der

sozialistischen Vorschläge aus .

Dämmerung bei den Radikalsozialisten .

Richtlinien für Belgien .

Brüssel , 16 . Sept . Der „ Nation Steige
“

ist es gelungen ,
in den Besitz von Richtlinien zu gelangen , die der belgischen
Kommunistischen Partei von der Kommunistischen Inter¬
nationale in Moskau für die Durchführung ihrer bolsche¬
wistischen Umtriebe in Belgien kürzlich erteilt worden sind .

Das Schriftstück wirft ein neues Licht auf die Taktik ,
denen sich Moskau in einzelnen Ländern bedient , um seine
internationale Wühlarbeit zum Ziele zu führen .

Die Moskauer Zensoren machen in ihrer Kritik der

belgi ' chen Partei bittere Vorwürfe darüber , daß die sozialen
Ergebniße der Streiks im Juni nicht so glänzend gewesen
seien wie bei den Streiks in Frankreich . Ein Lob wird

ihnen aber trotzdem für ihre „ schmiegsame , Taktik "
zuteil .

Die belgische Kommunistische Partei hab « , so erklärt Mos¬

kau durchaus begriffen , daß es sich nicht um „ rein wirtschaft¬
liche Streiks "

gehandelt habe , sondern daß das Hauptziel
die Schaffung einer „ konfusen und trüben Lage

"

gewesen sei , um in Belgien das System der Volksfront zur
Durchführung zu bringen . Moskau betont in diesem Schrift¬

stück weiter , die Streiks hätten ein Ziel von großer Bedeu¬

tung insofern verwirklicht , als dadurch das „ moralische Pre¬

stige
" der Kommunisten zum Schaden der Rex -Bewegung in

den Augen der Arbeiter erhöht worden sei . Mit besonderem

Nachdruck wird dann den belgischen Kommunisten aufge¬

tragen um des Zieles der Volksfront willen alle heftigen

Angriffe gegen die belgische Sozialistische Arbeiterpartei und

ihre Führer zu unterlaßen . Das wichtigste Ziel bleibe die

van Zeeland für ein unabhängiges Belgien .

Nachbarn zu verteidigen , sondern es habe sich voll und ganz

der Sicherung feiner eigenen Grenzen zu widmen .
„ Kein Ableger Frankreichs .

"

Paris , 16 . Sept . Der belgische Ministerpräsident van

Zeeland gab einem Vertreter des „ Jntransigeant
"

einige

außenpolitische Erklärungen .

Ministerpräsident van Zeeland erklärte , die Stellung

Belgiens gegenüber Frankreich si - sthr einfach . Belgien

habe ein Jntereße daran , in Frankreich einen starken und

mächtigen Nachbarn zu haben , ganz gleich , mit welchen

Mitteln dieses Ergebnis erzielt werde . Frankreich wiederum

habe ebenfalls ein Jntereße , ein starkes und unabhängiges

Belgien zum Nachbarn zu haben .

Der Ministerpräsident betonte hier , daß vor allem die

Unabhängigkeit Belgiens sehr wichtig sei

Belgien müße frei und stark sein und dürfe nu $rt eine Art

Ableger Frankreichs sein . Dies « Starke und Unabhängigkeit

müße auf wirffchastlichem , politischem , finanziellem , sozia¬

lem und auch militärischem Gebiete zum Ausdruck kommen .

Belgien werde sich die notwendigen Opfer auferlegen , damit

seine Armee so sei , wie sie sein müße .

Nach einem Hinweis auf die Haltung Deutsch¬

land s zum Locarno -Vertrag erklärte der Ministerpräsident ,
wenn Belgien sich bereit gefunden habe , auf

neuer Grundlage zu verhandeIn , so sei dies ge¬
rade zu dem Zweck erfolgt , um die Defensivstärke des belgi¬

schen Heeres aufrecht zu erhalten . Belgien ,habe nicht ,
die

Verpflichtung zu übernehmen , di « Grenzen seines mächtigen
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Die Schrecken des roten Terrors

ge Schriftsteller und Künstler in ganz
Einer dieser Feuergeister war Heinrich

Nr . 255 . Seite 3 .

sE erklärt , daß er erst am Anfang seines Werkes stehe

und daß er entschlossen sei , diesen Weg zum Wohle des

griechischen Bolles weiterzugehen . Mit dem überwiegenden

Teil der Bevölkerung hat sich auch das Heer hinter ihn ge¬

stellt , das der ewigen Politisierung mÄ « ' st . . . .
Das deutsche und das griechisch e V o II verbindet

« ine alte traditionelle Freundschaft , deren Bekräftigung wir

X erst bei den Olympischen Spielen erleben konn¬

ten Das deutsche Volk begrüßt es besonders , daß ein

Staatsmann mit kühnem Entlchlutz sein Land von bei bol¬

schewistischen Zersetzung befreit hat , und seinem Volk die

Voraussetzungen schafft , nach denen es sein Leben nach erge -

nen ^ set ^ n gestalten kann . General Metaxas kennt

Deutschland . Als griechischerOffiziershat er vor demi Kriege
die preußische Kriegsakademie in Berlin besucht und sich

nicht nur die Kenntnisse angeeignet , die chn bchuhigton b
^

reits als Oberstleutnant Chef des griechischen Generalstabe -

zu werden , sondern auch herzliche Sympathien zum deutschen

Volk gesagt . Die besten Wünsche des deutschen Volkes be¬

gleiten ihn deshalb auch in feinem Kampfe für eine,gerechte
Ordnung feines Volkes und Staates gegen die zerfetzenden

Mächte des Bolschewismus .

bereits große Teile verwirklicht sind . Es gab plötzlich rn

Griechenland Tarifverträge für Arbeiter , die Mindestlohne

vorsähen , es gab einen Arbeitsschutz für Kinder , rs gab

einen Zwang zur Schiedsgerichtsbarkeit bei Ärbeitskonfli . -

ten es gab ein Hilfswe < das große Ähnlichkeit mit dem

deutschen Winterhilfswerk hat , es Wb Sozialversicherungen
und es gab einen Achtstundentag . Gleichzeitig . griff die

autoritäre Regierung fördernd in die Wirtschaft ein . Rege . tr

den Anbau des Landes , traf Maßnahmen zur Festigung der

Währung und bereitete eine neue Organisation der Vrirl -

schaft im Rahmen eines ständigen Aufbaues vor .

Man würde der Regierung Metaxas Unrecht tun , wenn

man sie als eine Diktatur bezeichnen wurde ..
Denn rm

Gegensatz zu den früheren Parteien arbeitet sie uneigen¬

nützig im Interesse des gesamten Volkes . Um die Fnh . ung

mit der Bevölkerung zu erhalten , hat Ministerpräsident

Metaxas die Schaffung einer einzigen großen Partei als

Trägerin des Regiernngswillens angekundigt , die den

Namen „ Nationale Regierungsfront
"

tragen soll , und tn der

alle Politiker , die gewillt |inb , die Regierung in ihrem

Aufbauwerk zu unterstützen , unbeschadet ihrer früheren Par¬

teizugehörigkeit willkommen geheißen werden . Metaxas hat

^
Die Folgen blieben nicht aus . Politische Streiks waren

an der Tagesordnung und wirkten umso verheeren¬

der als sich an ihnen auch die Verkehrsbeamten fast voll¬

zählig beteiligten . Unter den Volksschullehrern konnten

die Kommunisten 40 Proz . als Mitglieder buchen . Regel¬

mäßige Schulungskurse unterrichteten die Rekruten vor

ihrer Einberufung über die Methoden der Zersetzung tn

Heer und Marine .
Der Bolschewismus hätte in Griechenland nicht so schnell

Boden gewinnen können , wenn ihm die politischen Verhält¬

nisse nicht die günstigsten Gelegenheiten geboten hatten .

Das Land ist feit dem Kriege ohne Unterbrechung ein Spiel¬
ball der Parteien gewesen . Nicht nur die Herrfchaft der

Parteien wechselte , sondern auch die Staatsform . Zwar
konnte Venizelos , der Griechenland im Weltkriege an die

Seite der Alliierten brachte , feine Herrschaft nicht uneinge¬

schränkt aufrecht erhalten . Auch nah seinem Tode trat keine

Ruhe ein . Die Parlamentswahlen vom Januar 1936 brach¬

ten der Linken 142 , der Rechten 143 Mandate . Die Kom¬

munisten bildeten mit ihren 15 Sitzen das Zünglein an der

Waage und gaben bei allen Entscheidungen den Auszchlag ,
wobei sie entsprechend der Moskauer Volksfrontparole die

Linke unterstützten . Unter diesen Verhältnissen mußte auch
König Georg , der bei seinem Regierungsantritt die

Parteien um ihre Mitarbeit gebeten hatte , einsehen , daß aus

diese Weise eine ersprießliche Arbeit für das Land nicht ge¬

leistet werden konnte . Nach wie vor kannten die Parteien

nichts anderes , als ihr « egoistischen Ziele .

Nachdem bereits im Frühjahr dieses Jahres blutige

Kämpfe in Saloniki im Verfolg von politischen Streiks eine

ernste innenpolitische Warnung gewesen waren , drohte am

4 . August « in Generalstreik als Auftakt zur allgemeinen
kommunistischen Erhebuna . In letzter Minute erwirkte

Rote Bestien in Madrid .

Hendaye , 17 . Sept . Über eine der furchtbarsten Untaten ,

die kürzlich von den roten Horden in Madrid begangen

worden ist , liegen nunmehr au ? zuverlässiger Quelle nähere

Einzelheiten vor . Es handelt sich um die Abschlachtung

des Chefs des Militärkrankenhauses von

Carabanchel bei Madrid , Generalstabsarzt

Gomez Ulla und des Generals Lopez Ochoa der

im Jahre 1934 den Aufstand tn Asturien medergeschlagen

hatte . Die Einzelheiten der Ermordung dieser betden Manner

sind so furchtbar , daß sie nur widerstrebend berichtet werden

können ' sie beweisen neuerlich , daß die roten Mordbrenner ,

die in Madrid eine Schreckensherrschaft ausgerichtet haben ,

d » - L

unb kommunistischer Banditen in das Krankenhaus ein , über

« ei den General , der im Bett lag , und schnitt ihm den Kopf

ab . Der Kopf wurde dann auf „ der Tür " eines Kraftwagens

befestigt und durch die Straßen Madrids gefahren . Dann

bemächtigte sich der rote Mob des General,tabsarztes Gomez

Ulla und schleppte ihn in den Operationschal . Dort schnallten

die Banditen ihn aus dem Operationstisch ^ schnitten ihm

die Hände ab , stachen ihm die Augen aus und „ gaben ihm

schließlich einen Gnadenschuß
"

.

Im Jahre 1832 war Leipzig von einer Flut polnischer

Flüchtlinge überschwemmt , denn es war die Zeit nach der

blutigen Unterdrückung des polnischen Aufstands durch bte

Truppen des Zarenreichs . Eine allgemeine Begeisterung

für Polen hatte junge Schriftsteller und Künstler in ganz

Deutschland erfaßt . Einer dieser Feuergeister war Heinrich
Laube der damalige Herausgeber der .̂ Zeitung für die

elegante Welt
" und später Direktor des Wiener Hofburg¬

theaters . Er arbeitete zu dieser Zeit an dem Text einer

Over bi « Kosziusko , ben Helden eines früheren polnischen

Aufstandes , verherrlichte . Wer aber sollte die Musik zu
s dieser Oper „ Kosziusko " komponieren ?

Auf einem Ball in einem Leipziger Gasthaus , das sich

den polnischen Emigranten zu Ehren „ Hotel de Pologne
"

nannte tanzte Laube mit einem entzückenden jungen

Mädchen mit dem er eine lebhafte Konversation über alle

brennenden Fragen des Tages führte . Es war dies ein

| Fräulein Ottilie Wagner, , deren Bruder Richard „ an der

Musik einen Narren gefreßen hatte '
. So entstand die Be¬

kanntschaft Laubes mit dem neunzehnjährigen Richard

Wagner , der noch nicht wußte , was er werden sollte —

Dichter , Komponist oder beides zugleich .

Laube wurde nun beständiger East im Hause Wagner .

Frau Wagner , eine kluge Frau mit Herzensbildung und

feinem Sinn für Humor , war um das Schicksal ihres Sohnes

ehr besorgt . Immerzu fragte sie Laube : „ Glauben Sie

daß aus meinem Richard etwas werden kann ? " Richard

schwärmt « für die deutschen Meister Bach , Beethoven und

Mozart , war aber auch nach der von Laube geäußerten An¬

sicht der gegebene Mann , um die Musik für den „ Kosziusko

t zu komponieren .
Und dennoch hat der jung « Wagner damals den ehren -

■ vollen Antrag eines angesehenen deutschen Schriftstellers

aboelehnt Weshalb ? Darüber geben bte (Erinnerungen
| Laubes sehr interessanten Aufschluß . Wagner wollte näm¬

lich nur eine deutsche Oper komponieren . Er trug sich schon
L mit der Idee einer deutschen dramatischen Oper tm Gegen -

DerersteRritikerRichard Wagners

3um 130 . Geburtstag von Heinrich Laube am 18 . September .

Von Dr . Alexander e . Andreevsky .

kommunistischen Erhebung . In letzter
General Metaxas , der im April Ministerpräsident ge¬
worden war , vom König die Zustimmung zur Verhängung I

des Kriegsrechtes und zur Auflösung des Parlaments . Und I

da geschah es . was in der neueren politischen Geschichte I

Griechenlands noch nicht vorgekommen war : keine Em¬

pörung , kein Widerspruch erhob sich gegen dies « einschnei - I

dende Maßnahme . Das griechische Volk , das mit 98 Proz . I

die Rückberufung des Königs Georg auf den helleinichen I

Thron gewünscht hatte , empsand die Ausschaltung der Par¬

teien als eine Wohltat . Ministerpräsident Metaxas konnte I

damals im Rundfunk erklären : „ Ihr ha -bte eure Freiheit I

nicht verloren , empfindet ihr nicht Erleichterung ? Es Han - I

delt sich um eine zweifache Erleichterung , von der kommu - I

nistifchen Tyrannei , und von der Tyrannei der Parteien ,
di « beide eure Freiheiten einschränkten .

"

Di « Ausschaltung der Parteien , die nicht auf¬

gelöst , denen aber der Schauplatz ihrer Wirksamkeit ent¬

zogen wurde , war für Metaxas nur die Voraussetzung für |
ben Beginn feiner positiven Aufbauarbeit . Er legte ein um - i

fangreiches Wirtschafts - und Sozialprogramm vor , von dem

satz zu der großen historischen Oper der französischen Schule .

Eine Oper unter dem Titel „ Kosziusko
"

jedoch konnte man

sich wohl nur im Sinne einer großen heroischen Oper nach

dem Geschmack Spontinis vorstellen . Das lag aber dem

jungen Musiker , der schon damals in sich den Keim zum

deutschen Meister fühlte , keineswegs . .
Trotz dieser Ablehnung begann nun eine fruchtbare

Zeit im Leben des späteren Schöpfers des deutschen Musik -

drarnas . Nächtelang saßen die beiden Freunde — man darf

wohl Laube in dieser Zeit als einen Freund Wagners be¬

zeichnen — und diskutierten das für Wagner brennende

Problem der Schaffung einer echt deutschen Kunst . Wagner ,

so erzählt Laube , war der Meinung , daß die Deutschen bis¬

her noch überhaupt gar keine wirklich deutsche Oper gehabt

hätten . Mozart erschien dem scharfen Geist Richards ob¬

wohl er ihn vergötterte , immer noch als ein halbitalienifcher

Komponist . Hatte doch Mozart sämtliche Opern außer der

„ Zauberslöte " auf italienische Texte komponiert . Den „ Don

Giovanni " nannte Wagner „ innen und außen ein Kino des

Südens "
. Freilich sollten , so meinte er bte deutschen

Komponisten gerabe aus bieser Oper lernen , für ben Gesang

zu schreiben . Auch Beethoven , ber Titan ber dramatischen

Sinfonie , war - trotz „ Fidelio
" - kein Opernkomponist .

Das ist es eben "
, ruft Wagner aus , „ unsere ßanbsleute

verstehen nicht für den Gesang zu schreiben , sie komponieren

unb instrumentieren mit großer Kunst unb Gelehrsamkeit ,
aber bie ewig einfache Schönheit kommt nirgenbs zum Vor¬

schein und zum musikalischen Handeln zum eigentlichen

Drama ist nirgends Raum .
" Er schließt die begeisterte Red «

mit einem Ausruf : „ Alle Dinge haben einen Mittelpunkt ,
einen gewissen Kern , wo ihr ganzes Wesen mit einem Grim

zu packen ist , das ist die Poesie der $ ünge .“ . ,
Wie man sieht : Der Genius Wagners ist in diesen

knappen Äußerungen bereits erkennbar . Und Laube war

wohl bei erste , dem gegenüber sich Wagner über künstlerische

Problem « von höchstem Format ausgesprochen hat . ßaube

war es aber auch beschieden , der erste Kritiker eines Wag -

nerschen Musikwerkes zu werden .
Der junge Musiker hatte bereits em Opus größeren

Umfangs komponiert — bie Sinfonie in C - Dur . Es ist dies

ein Werk , das nicht nur eine sichere Hand , sondern auch eine

melodische Begabung und das Talent zum dramatischen Au, -

. bau musikalischer Themen verrät . Manch « melodischen Wen -

Donnerstag , 17 . September 1S3K .

I Das griechische Wunder .

Alle europäischen Staaten sind heut « gezwungen , sich

E mit dem Problem des Bolschewismus auseinanderzusetzen .

| In Spanien geschieht es mit Blut und Feuer in Frankreich

| ist es noch nicht ganz so weit . An Deutschland und Italien

ist «die (öemhr 'bis BalscheWismus übenDintDcn . © s [tturgt

F sich immer wieder , daß bie Moskauer Zersetzungsarbett nur

e dort erfolgreich ist , wo das wirtschaftliche und soziale Leben

e durch uneinige Parteien und Jnteressentengnippen in Un >

5 Dränung gebracht worden ist . -wbe staatliche Arbeit , bie

I ben berechtigten Lebensinteressen des gesamten Volkes bient ,
wird zu einem Bollwerk gegen ben Bolschewismus , weil bte

[ neugeschaffenen Tatsachen bie kommunistischen Versprechun -
'

gen verblassen lassen .

| Zu den Staaten , bie dem Kommunismus energischen

; Widerstand leisten , hat sich in letzter Zeit auch Griechenland
- gesellt . Hier haben die Bolschewisten eine besonders wich -

/ tige Stellung verloren . Unter ben Flüchtlingen , bie nach
■ dem unglücklichen griechisch- türkischen Kriege 1923 in einer

Stärke von 1 % Millionen Menschen nach Griechenland

kamen und jahrelang in den elendesten Verhältnissen leben

E mußten , fand die bolschewistische Propaganda einen gün¬

stigen Nährboden , der ihr sonst gefehlt hätte da Griechen¬

land zwar sehr viel unzufriedene Dauern , aber kein Jndu -

I strie - Proletariat besaß . Im Laufe der Zeit wurde Griechen¬

land für bie Komintern die Zentrale für bte Bolschewiste -

rung des gesamten Nahen Ostens . Unerschöpfliche Mitte »

flössen über ben Peloponnes nach Kleinasien , und vieles da¬

von blieb in Griechenland hängen . Allein im -oahr « 193 -

oab Moskau für Streiks unb Propaganda 20 Millionen

Drachmen aus , als bie Mitgliederbeiträge der griechischen

Kc mmunisten etwa 1 % bis 2 Millionen Drachmen aus¬

Die Anarchisten - Herrschaft in Santander .

Hendaye , 16 . Sept . Flüchtlinge , die aus S a n t a n b e r

kommen , berichten , baß am Montag dort bte Anarch isten

alle öffentlichen Eebänbe besetzt und bie Polizei
unb bie Justiz übernommen haben . Sn der Stadt gibt es

kein Brot mehr . Wie in Bilbao sind dort Lebensmittel¬

karten eingeführt worden , und die Bevölkerung hat ihre

Rundfunkapparate abliefern müssen . Der Z i v tlaouver -

n e u r ist völlig machtlos . Die Anarchisten haben

gegen zwei sozialistische Abgeordnete , bie bet Bolksfront -

ieitung angehörten , Haftbefehl erlassen . Der eine Abge¬

ordnete ist verhaftet worden , der andere konnte entkommen .

In den letzten Tagen hat wieder eine große Anzahl von

Verhaftungen stattgefunden . Auch die Erschießungen durch

Sonderkommandos dauern an . Jede Nacht hort man bas

Gewehr - unb Maschinengewehrfeuer der

rotenMorbkommanbos . Im Hafen liegt ein kleiner

Frachtdampfer , auf bem 800 Geiseln eingekerkerl hnb . Über

die Erschießungen , bie vor einigen Wochen auf ber Leucht¬

turmhöhe erfolgten , wobei die Leichen über die Felsen butab

ins Meer stürzten , wird bekannt , daß allein an dieser Stelle

100 Personen hingemordet worden sind .

In ben letzten Tagen sind zahlreiche Angehörige ber

faschistischen Jugendverbände aus der Umgebung von San¬

tander verhaftet und ins Gefängnis geworfen worden . Man

bat ihnen die Erschießung angedroht .

Auf diesen Ruinen stand - inst Toledo .
s w

Unser Bild gibt eine Anschauung von ben grauenhaften ^ ^ Äranb ^ Sen be^ Qmteit Alkazars ,

hunaen besonders ein breites Thema mit bem für den späte¬

ren
^

Wagner so charakteristischen Doppelschlag , könnten in

der Seit her Meistersinger
" entstanden sein . Diese Sin¬

fonie die einzige aus der Feder des Meisters , hatte er bem

Direktorium ber Gewandhauskonzert « ' u s ^ p ^ .eingermch
^

Um Weihnachten 1832 würbe bte Sinfonie zuerst tn einem

Orchesterverein in ber sogenannten Schneiderherberge durch -

gespielt . Heinrich Laube war zugegen und schrreb in seiner

„ Zeitung für die elegante Welt " eme derartig begeisterte

Kritik über das neue Werk , daß acht Tage darauf das Ge¬

wandhaus sich entschloß , die Sinfonie aufzufuhren . So

feben wir in " aube tatsächlich den ersten Menschen , der sich

über Wagner in der Presse kritisch und günfttg geauBert

hatte Man denke dabei im Gegensatz zu dieser ersten

freundlichen Kritik an alle bte Gehässigkeiten dm der

spätere Bayreuther Meister auch auf ber Hohe feines Ruhms

über sich ergehen lassen muht « .
Aist 10 . Januar 1833 fanb nun die Aufführung im

Leipziger Gewandhaus statt . Das Programm umfaßte außer

ber „ Sinfonie von Richard Wagner ( neu )
" noch ein Ptano -

forte - Konzert von Prixis , vorgetragen von Demo t sei le Klara

Wieck . Das war die damals dretzehmahrige Wunber -

pianistin , bte spätere Gattin von Robert Schumann .

Aus technischen Gründen konnte die Kritik Laube , über

bie öffentliche Aufführung der Wagner - Sinfonte erst tm

April 1833 erscheinen . Es heißt dort u . a . . „ Ichhabetm

Laufe des Winters ebenda ( in den Eewandhauskonzerten )

eine Sinfonie von einem jungen Komponisten , Richard

Wagner , gehört , die mir das beste Vorurteil für die Arbei¬

ten des auftretenden Musikers erregt . Es tft eine Kette

dreiste Energie ber Gedanken , bte sich in der Sinfonie bie

Hände reichen , es ist ein stürmischer kühner Schritt , ber von

einem Ende zum anderen schreitet , und doch em so fung -

iräuliche Naivität in der Empsängnis bet Grunbmotlve , baß

ich große Hoffnungen auf bas musikalische Talent bes Ver -

f (t ff er 5 oetetzt habe .
Di « von Laube so warm empfohlene Sinfonie würbe also

aleidT zu Anfang ber Laufbahn Richarb Wagners unb bann

bas nächste Mal erst kurz vor seinem Tobe aufgeführt .

Weihnachten 1882 überraschte bei Meister seine Gattin

Cosima an ihrem Geburtstag mit einer Aufführung seines

Juaenbwerkes im Teatro Fenice in Venedig . Sechs Wochen

später setzte ein Herzschlag bem Leben bes Meisters et » Ziel .
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Partei aus Südwest frei

Die Lage an den spanischen Bürgerkriegsfronlen

t. die DAF . vermittelnd bei den
um für die betroffenen Volks -

Die soziale Befriedung schreitet fort .

Wieder Rückgang der DAF .- Klagen vor dem Arbeitsgericht .

Der Einkäufer .

Seine Verantwortung im Berufsleben .

Wichtiger nationalistischer Erfolg

vor Malaga .

Hendaye , 17 . Sept . An der Front von Malaga haben die

nationalistischen Truppen , wie der Rundfunksender von La

Coruna mitteilt , bereits die Land st iahe von Ronda ,

die den Zugang nach Malaga bildet , in ihrer ganzen Aus¬

dehnung besetzt .

Auch die Umgebung von S i g u e n z a ist vor den auf

Guadalajara anrückenden nationalen Truppen von den Roten

geräumt morden .

Sir Samuel Hoare in Gibraltar eingetroffen

Besichtigung der Festung .

London , 16 . Sept . Der Erste Lord der Admiralität , Sir

Samuel Hoare , traf Mittwochfrllh an Bord der Jacht

Enchaniretz
" von Malta kommend tn Gibraltar em . Sir

Samuel Hoare wird die Festung Gibraltar inspizieren und

wird sich voraussichtlich am Freitag von dort nach England

zurückbegeben . ,______________ ___

General Hertzog empfängt Vertreter

aus Südwest .

Pretoria , 16 . Sept . General Hertzog empfing am

Mittwoch nacheinander verschiedene Abordnungen aus Sud¬

west . 3m Anschluß an diese Empfange durfte bald eine

Stellungnahme der Regierung der Sudafrikanifchen Union

zu dem Bericht des Verfassungsausschusses erfolgen .

Am Vormittag waren zunächst Vertreter der vereinigten

Partei aus Südwest bei General Hertzog , die für den An¬

schluß Südwests an die 5 . Provinz eintraten . Am Rach -

mittaq wurden die Vertreter des Deutschen Bundes emp¬

fangen . Die Besprechungen sollen am Donnerstag fortge¬

setzt werden .

sammenkunft der Außenminister Italiens , Österreichs
und Ungarns nach Wien einzuberufen .

Der österreichische Staatssekretär des Äußeren

Dr Schmidt gab am Mittwochabend zu Ehren des italie¬

nischen Außenministers Graf Ciano ein Esten . Im Laufe
des Nachmittags empfing er in feinem Hotel den Besuch des

Grafen Ciano und des italienischen Unterstaatssekretärs rm

Außenamt , B a st i a n i n i . Am Donnerstagvormittag wird

der österreichische Staatssekretär über Venedig di « Rückreise

nach Wien antreten .

Oesterreich wünscht Abschaffung der Genfer
Finanzkontrolle .

Die Beratungen des Genfer Finanzkomitees .

Genf , 16 . Sept . Das Finanzkomitee des Völkerbundes

hat am Mittwochvormittag die Prüfung der Finanzlage

Österreichs fortgesetzt . Der österreichische Finanzmmlster

Draxler unterbreitete dem Komitee eine Denkschrift , m

der die Gründe dargelegt werden , aus denen nach Ansicht

der österreichischen Regierung der Augenblick gekommen ist ,
die Tätigkeit des Völkerbundsvertreters bei der Bundes -

reaierunq und des Beraters bei der österreichischen Natio¬

nalbank zu beenden . Die damit offiziell aufgeworfene

Frage der Abschaffung der Finanzkontrolle wird tn einer

der nächsten Sitzungen geprüft werden .

Der ehemalige Bundeskanzler Dr . Buresch f •

Wie « , iß . Sept . Der ehemalige Bundeskanzler und

Minister , Gouverneur der Postsparkasse Dr .

Karl Buresch , ist am Mittwochnachmittag nach kurzem

Leiden gestorben .

Die Rechtsberatungsstellen der DAF . des Gaues

Hessen - Nassau sind im August ungefähr im gleichen

Umfange in Anspruch genommen worden . 13 348 Volks¬

genossen suchten die Rechtsberatungsstellen auf , an die 11414

Auskünfte erteilt wurden . Die Rechtsberater bearbeiteten

insgesamt 1727 Streitfälle . In 1203 Fällen wurden außer¬

gerichtliche GLteoerhandlungen innerhalb der DAF . geführt .

Davon endeten 739 mit dem Abschluß eines außergericht¬

lichen Vergleichs . Der Wert dieser Vergleiche , soweit er

materiell ausgedrückt werden kann , betrug 59 973 .20 RM .

Hiervon find also nicht erfaßt die große Zahl der ausgestell¬
ten Zeugniste , Arbeitsbescheinigungen usw . wahrend rm

Juli 400 Klagen beim Arbeitsgericht eingereicht wurden , ist

diese Zahl im August auf 285 zurückgegangen , was ern Be¬

weis dafür ist , daß die DAF . mit allen Mitteln versucht ,
Gefolgschaftsmitglieder und Unternehmer zunächst in güt¬

lichen Verhandlungen zusammenzuführen , damit erne

Austragung der Streitigkeiten vor dem Arbeitsgericht ver¬

mieden wird . Bei der genannten Zahl ist ferner zu berück¬

sichtigen , daß ein großer Teil der Klagen nur vorsorglich

zur Wahrung der Fristen erhoben wurde . In vielen Fällen
konnten dann später gütliche Regelungen getroffen werden

was die Zahl von76Klagerücknahmenzum Ausdruck

bringt . 100 Streitsachen konnten durch Vergleich vor dem

Arbeitsgericht erledigt werden , in 72 Fällen hatten die er¬

hobenen Klagen Erfolg . Der materielle Wert der Vergleiche

und Urteile betrug 58 889 .39 RM .
Mit zu den wichtigsten Aufgaben der Rechtsberatungs¬

stellen gehört die Beratung der Volksgenossen

auf allen Gebieten der Sozialversicherung und ihre Ver¬

tretung vor den Arbeitsämtern , Versicherungsamtern usw .

Es wurden im vergangenen Monat 1090 Streitfälle auf

diesem Gebiet an die Rechtsberater herangetragen Darunter

find allein 509 Fälle enthalten , in denen im Falle von

Unterstützungssperren u . a . die DAF . vermittelnd bei den

Arbeitsämtern eingriff , um für die betroffenen Dolks -

aenosten die Aufhebung der Sperre usw . zu erwirken . Diese

Zahlen zeigen deutlich die hohe verantwortungsvolle Aus¬

gabe , die der DAF . und insbesondere den Rechtsberatung ^
stellen vom Führer übertragen worden ist . Daß dabei auch

nicht das Vertrauen zu dieser größten Organisation in der

alle schaffenden deutschen Menschen zusammengeschlossen sind ,

fehlt , beweist die gleichbleibende Inanspruchnahme durch dl «

Mitglieder in den vergangenen Monaten .

Aus Aunst und Leben .

• Grabbe - Woche in Detmold . Aus Anlaß des 100 .

Todestages Christian Dietrich Grabbes , des großen deutschen

Dramatikers , findet in D e t m o l d , der Vaterstadr des

Dichters und Hauptstadt des Lipperlandes , in der Zeit vom

26 . September bis 2 . Oktober eine Grabbe - Woche statt ,
die unter der Schirmherrschaft des Reichsminister . Dr . Goeb¬

bels steht . Der Spielplan sieht folgende Aufführungen vor :

„ Marius und Sulla "
, „ Napoleon

"
, „ Scherz , Satire , Ironie

und tiefere Bedeutung
"

, „ Hannibal
"

, „ Nannette und

Maria "
, „ Die Hermannsschlacht

" . Es werden ferner eine

Morgenfeier und eine Feier am Grabe Grabbes stattfmden ,

sowie eine Grabbe - Ausstellung eröffnet werden .

* Ei » italienischer Eoethepreis . 2m Anschluß an die

vor einigen Tagen in Malcesine abgehaltene Feier zu

Ehren der 150jährigen Wiederkehr der Reise Goethes nach

Italien wurde beschloßen , einen Eoethepreis zu stiften ,
der im September jedes Jahres in Höhe von 1000 Lire für

die beste Sammlung lyrischer Gedichte gewahrt
werden soll .

• Das Grab Tristans entdeckt . Nach einem Bericht des

englischen Archäologen C . A . Ralegh - Radsord , der die Aus¬

grabungen in den Ruinen des Schlosses Dor « in der Nahe

von Fowley , wo sich nach der Überlieferung das Schicksal

Tristan und Isoldes erfüllte , leitet , dürfte dort das Grab

Tristans tatsächlich gefunden worden fein . Man hat unter

den Ruinen einen Grabstein mit der Aufschrift „ Conmor

entdeckt . „ Conmor " aber ist der Name , den Tristan tn alten

bretonischen Schriften führt .
• Reform der Kritik . Auf dem gegenwärtig in Wien

tagenden Internationalen Theaterkongreß ist auch ein etwas

seltsam anmutender Vorschlag zur Reform der Theaterkritik

eingebracht worden . Die französische Delegierte , Madame

Pax aus Paris , schlug allen Ernstes vor , daß die alten Dra¬

men von alten Herren , die Werke der jungen Dichter hin¬

gegen von jungen Anfängern krittsiert werden sollten . Trotz

der unbestreitbaren erheiternden Wirkung forderte die Dame

eine Abstimmung über ihren Antrag . Er wurde abgelehnt .

Bühne und Schrifttum . Knut Hamsun hat einen

neuen Roman vollendet , der demnächst erscheinen wird . Das

Buch trägt den Titel „ D e r R i n g i st g e s ch l o s s e n * .

Seine Handlung spielt in der Gegenwart in einer sud¬

norwegischen Kleinstadt . Voraussichtlich wird die deutsche

Erstausgabe des neuesten Hamfun - Romanes im nächsten

Jahr herauskommen .

Dieses Mal handelt es sich nicht um die deutsche Haus -
'
rau , durch deren Hand im Jahr Milliarden deutschen Volks -

oermögens fließen , sondern es handelt sich um den in Indu¬
strie - , Groß - und Einzelhandelsbetrieben für Waren - und

Rohstoff - Einkauf veranwortlichen Mann , von dessen Geschick
und TüMigkeit ein großes Maß des Geschäftserfolges ab¬

hängt . Wenn der Einkäufer in einem Textilhaus keinen

Geschmack für die Kleidung der Frau ober des Herrn hat ,
wenn er nicht die vorherrschende Richtung im zu verarbeiten¬
den Stoff ober Besatz richtig zu beurteilen weiß , wenn er

nicht weiß , was gern gekauft wirb , was in ber Preislage ,
in ber Form , in ber Farbe ben Wünschen bes Kunden ent¬

spricht , dann wird selbst das größte Geschäft darunter zu
leiden haben . So wie es im Konfektions - Einzelhandel ist ,
ist es im gesamten Einzelhandel : richtig einkaufen ,
die wirklich dem Bedarf des Kunden entsprechenden Quali¬
täten und den rechten Preis zu halten , das muß dieser ver¬

antwortliche Mann im Betriebe können . Ebenso ist es
in industriellen Betrieben : hier kommt es darauf an ,
daß keine Störungen in ber Erzeugung eintreten ; engste Zu¬
sammenarbeit mit ber Lagerverwaltung ist barum eine erste
Voraussetzung . Dann aber muß auch jeher Einkäufer bie

Bezugsquellen wissen , was nicht leicht ist . Er muß bie

leistungsfähigen Firmen kennen , er muß wissen , wo bie
Stanborte ber einzelnen Jnbustrien , bei ben er kaufen will ,
sich befinden , er muß das Geschick haben , die von ihm her -

eingeholten Angebote hinsichtlich ihrer sachlichen Geeignet¬
heit ebenso zu beurteilen , wie er auch mit dem Leiter der

Fabrikation zusammenarbeiten muß . ob diese ober jene
Ware , bie er kaufen will , sich auch vorteilhaft zur Weiter¬

verarbeitung eignet . „ Im Einkauf liegt bei . 33or «

teil “
ist eine alte Volksweisheit . Befcheib wissen in ben

Lieferungsbebingungen , Zahlungsfristen usw ., bas find
weitere Aufgaben , die ber Einkäufer hat . Hervorragenbe
Warenkenntniffe sinb für ben Einkäufer eine un¬

erläßliche Voraussetzung . Daneben muß er in Klein - unb

Mittelbetrieb ( in bem er zumeist noch onbere betriebliche

Aufgaben zu erfüllen hat ) fast stets noch fein eigener
Korrefponbent fein , muß also Kurzschrift unb Maschinen¬

schreiben auch auf biejent Arbeitsplatz beherrschen ; er muß
ben Warenmarkt sowohl hinsichtlich ber von seinem Betrieb

zu verkaufenben Waren im Absatz beurteilen können , wie

er auch ben Markt hinsichtlich bes E i n kauf e s genau nt

seinen Entwicklungen unb Tenbenzen richtig einschätzen muß .
Er muß ben Wirtschaftsteil ber Tageszeitungen richtig lesen ;
er muß vor allem auf bem Gebiete ber nationalsozialistischen
Wirtschaftsgestaltung mitarbeiten , muß beutsche Waren und

Rohstoffe gegenüber den auslänbischen Erzeugnissen bevor¬

zugen ; benn burch seine Unterstützung ber heimischen Wirt¬

schaft , Hilst er diese leistungsfähiger zu machen und gibt
wiederum deutschen Menschen Arbeit unb Brot . „ .

Einkäufer zu fein , ist verantwortliche Tä11a *

leit , erfordert Entschlußkraft , aber auch Mut , schließlich
einmal Ungewöhnliches zu wagen unb burchzusetzen . Daß
ber Einkäufer ein Mensch mit Umgangsformen sein mutz ,
versteht sich von selbst ; benn ber reisende Kaufmann , der bet

ihm vorspricht , um feine Angebote zu unterbreiten , hat bet

allen Überlastungen des Einkäufers als Volksgenosse , Ar¬

beitskamerad unb Diener ber Wirtschaft bas Recht , genau

so behandelt zu werben , wie ber Einkäufer von seinem Be¬

triebsführer behanbelt werben will . Der Einkäufer ist , wie

bereits gefegt , als Spezial kraft im Großbetrieb zu

finben . In Klein - unb Mittelbetrieben hat er anbere Ar¬

beiten mit zu betreuen . Um so notmenbiger ist es für bte =

fertigen Menschen , betten biese verantwortliche Aufgabe über¬

tragen ist , bie Lehrgänge ber Deutschen Ar¬

beitsfront zu besuchen , in benen Warenkunbe von ein¬

zelnen Erzeugnissen wie Textil , Eisen , Metall , Holz , Papier

usw . vermittelt werben . Neben biese » Lehrgängen hilft bie

DAF . dem Vorwärtsstrebenben burch Lehrgänge in natio¬

nalsozialistischer Wirtschaftsgestaltung , Betriebswirtschafts¬

lehre , Wirtschaftsgeographie , Wirtschaftskunbe , Markt¬

beobachtung unb Marktbeurteilung . Selbstkostenberechnung

usw . Die Arbeitsschule ber DAF ., Wellritzstratze 49 , Fern¬

ruf 596 41 , Nebenstelle 28 , ist bie Fortbilbungsstätte des

wirklich ernsthaften unb verantwortlichen Volksgenossen .

Auskunft über Lehrgänge , Vorträge , Arbeitsgemeinschaften

usw . erteilt bie Arbeitsschule bereitwilligst .

Neuer Luftangriff auf die Madrider

Ministerien .

Hendaye , 16 . Sept . Nach hier vorliegenden Meldungen

find in Madrid die Ministerien erneut v o n Fl u g z engen

der Nationalisten mit Bomben belegt worden .

Der Rundfunksender La Coruna meldet , dag die Truppen

der Nationalisten im Laufe des Dienstags ihre Stellungen

im Tale des Flusses Tietar westlich von Madrid um etwa

20 Kilometer gegen bie spanische Haupt st aor

vorgeschoben habe .

Auch Valencia bombardiert .

Lissabon , 16 . Sept . Wie ber Sender Granada mitteilt ,

wurde Val encia am Dienstag erneut von nattonallstfichen

Flugzeugen mit Bomben belegt . Einige Bomben

fielen dabei auf eine Kaserne und verursachten

großen Schaden . , ~ m . . .
Am Dienstagabend warfen Flugzeuge ber Madrider Re¬

gierung Bomben auf ben Alkazar tn Toledo ab .

Der Sonderberichterstatter des „ Diano de Notic ras

meldet weitere Fortschritte der Nationalisten in Richtung

Madrid So seien bie Orte Casar be Escalona und Lan -

zanita , letzterer in ber Sierra be Credos , besetzt worden Die

Entfernung ber nationalen Sübatmee von Madrid betrage

demnach 87 Kilometer .

Um die Rückkehr des diplomatischen Korps

nach Madrid .

St Scan be Luz , 17 . Sept . Die Madrider Regierung hat

bekanntlich vor einigen lagen an das in St . Sean de Luz

befindliche diplomatische Korps bie Aufforderung gerichtet ,

sofort nach der spanischen Hauptstadt zuruckzukehren . Zu

dieser Forberung tollte eine ursprünglich am Mittwoch ange =

feilte Versammlung der diplomatischen Vertreter Stellung

nehmen . Die Versammlung ist nunmehr aus Freitag vertagt

worden , da noch nicht von allen Regierungen eine Entschei¬

dung vorlag . , . . . . . _ -
Man darf jedoch annehmen , dag dasdlplo -

matische Korps der Aufforderung der Madri¬

der Regierung nicht Folgelei st en wird . Sogar

in französischen diplomatischen Kreisen zeigt man wenig

Neigung , die vorläufig nach St . Jean de Luz verlegte

Madrider Botschaft wieder nach bem unsicheren Madrid zu -

rückzuführen . Einige Länder , die in Madrid unb m Lissabon

durch ben gleichen Gesandten vertreten find , werden diesem

voraussichtlich Anweisung geben , sich von St . Jean be —uz

nach Lissabon zu begeben .

Französische Forderungen
an den Kommandanten in Spanisch - Marokko

Paris , 16 Sept . Wie Havas aus Tanger meldet , hat ber

französische Konsul in letuan im Zusammenhang mit ber

Hinrichtung eines französisch en S taat san -

gehörigen aus Rabat , ber tn Bob el Taza verhaftet

worden war , dem General Orgaz , Kommandant der

spanischen Marokkozone , eine Note ber französischen Regie¬

rung überreicht , in bet 1 . feierliche Entschuldigung unb

2 Schadenersatz von 300000 Franken gefordert

werden . Sollten diese Forderungen bis zum 17 . September

nicht erfüllt werden , so ist die völlige Schließung ber Grenze

zwischen der französischen und spanischen Marokkozone vorge¬

sehen .
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Der Besuch des französischen Handelsministers
in Berlin .

Baldige Wiederaufnahme der deutsch - französische »

Handelsvertragsoerhandlunge « .

Berlin , 16 . Sept . Der französische Handelsminister
Bastid war mit seinen Begleitern Dienstagmittag Gast
des mit der Führung des Reichswirtschaftsministeriums be¬

auftragten Reichsbankprastdenten Dr . Schacht bei einem

Frühstück , bei dem u . a . anwesend waren ber französische
Geschäftsträger , der französische Handelsattache , ber Reichs¬
finanzminister Graf Schwerin von Krosigk unb , in Ver¬

tretung bes unpäßlichen Außenministers , ber Staatssekretär
im Auswärtigen Amt , Dieckhoff sowie eine Reihe anderer

Herren aus ben beteiligten Reichsämtern unb ber Industrie ,
ferner ber Vorsitzende der Deutsch -Französischen Gesellschaft
von Arnim , Rektor der Technischen Hochschule Charlotten -

burg . Anschließend fand eine längere Aussprache
zwischen dem französischen Handelsminister und dem Reichs -

wirtschastsminister statt , in der über die Ziele der deutsch -

französischen Wirtschaftsbeziehungen eine Übereinstimmung
der Ansichten festgestellt wurde . Beiderseits kam ber Wunsch
zum Ausbruck , eine rnöglich st ft arte Belebung bes

Verkehrs der beiden Länder miteinander in
den bevorstehenden Handelsvertragsverhandlungen anzu -

bahnen . Die Verhandlungen sollen noch im Laufe dieses
Herbstes ausgenommen werben . Am Abend ist Minister
Bastid nach Paris abgereist . Dr . Schacht hatte sich zur Ver¬

abschiedung des Gastes auf dem Bahnhof eingefunden .

Bastid sehr befriedigt .

Paris , 17 . Sept . ( Funkmeldung .) Handelsminister
Bastid äußerte sich am Mittwochabend Pressevertretern
gegenüber sehr befriedigt über sein Berliner Aufent¬
halt . Die Besprechungen , die Dr . Schacht mit ihm in Paris
angeknüpft habe , feien weiter sortgefuhrt worden . Die Ver¬

bindung sei hergestellt . Beide Regierungen hätten ben festen
Willen , zu zufriedenstellenden und günstigen wirtschaftlichen
Grundlagen auf beiden Seiten zu kommen . Man befinde
sich jedoch erst in einem vorläufigen Abschnitt , und im
Oktober würden die Besprechungen weitergeführt werben .
Bastid äußerte sich sehr erfreut darüber , daß zwischen Frank¬
reich und Deutschland persönliche Beziehungen hergestellt
worden seien , und er habe feststellen können , daß dies auch
im Auslande mit Genugtuung verzeichnet worden fei . Be¬

sonders in England , wo die Presse diese Fühlungnahme sehr

günstig aufgenommen habe , sei dies der Fall . Er hoffe , daß
die weiteren Besprechungen die gleiche Einigkeit bringen
werden . ________________

Die Außenminister Italiens , Österreichs
und Angarns

treffen sich in Wien .

Rom , 16 . Sept . Bei ben Unterredungen , bie ber öster¬

reichische Staatssekretär Dr . Schmidt mit Mussolini
unb bem Grafen Ciano hatte , wurde mit v o l l er Zu -

stimmung der ungarischen Regierung beschlossen ,
in Übereinstimmung mit ben römischen Protokollen eine Z u -
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— Wiesbadener Gäste , Seine Exzellenz Admiral Conrad
Albrecht aus Kiel ist in Wiesbaden eingetroffen und hat
im „ Palast - Hotel "

, Wiesbaden , Wohnung genommen .
— Wieder in der Heimat . Die Abordnung des Kreises

Wiesbaden der Politischen Leiter der NSDAP ., traf am
Mittwoch kurz nach 19 Uhr wieder im Wiesbadener Haupt¬
bahnhof ein . Von hier aus marschierten die Nürnbergfahrer
zum Bismarckplatz vor das Haus der Kreisleitung , wo
Kreisleiter Römer noch einmal Rückschau über die Tage
des größten Parteitages , den das deutsche Volk erlebt hat ,
hielt . Hie „ Wallfahrt der Nation "

, so führte er u . a . aus ,
habe allen , die in diesen Tagen in der Nähe des Führers
weilen durften , neue Kraft gegeben zum weiteren Kampf
um Deutschland . Nach dem Sieg - Heil auf den Führer und
dem Einmarsch der blumengeschmückten Fahnen in den
Ehrensaal der Kreisleitung wurden die Nürnbergfahrer ,
die acht Tage von zu Hause fern waren , von ihren An¬
gehörigen begrüßt . Dann ging es ans Erzählen . Die Er¬
innerungen an die Nürnberger Tage werden noch lange
nachklingen in den Herzen derjenigen , die die Ehre hatten ,
mit dabei gewesen zu sein .

— Die Reichspost unterstützt wieder das WHW . Wie
im Vorjahr , so wird auch jetzt wieder die Reichspost das
Winterhilfswerk dadurch unterstützen , daß sie bis Ende März
1937 Postgut . im Gewicht bis zu 7 Kilogramm mit Gaben
für die Winterhilfe an allen Postorten zuläßt , auch wenn
vom Absender nur ein Stück eingeltefett wird . Absender oder
Empfänger der Sendungen muß das Winterhilfswerk sein .
Die Sendungen und Postgutkarten sollen den Vermerk

„ Gaben für die Winterhilse des deutschen Volkes " oder

„ Winterhilfe
"

tragen . Als Gaben für die Winterhilfe werden
die vom Winterhilfswerk oder seinen örtlichen Vertretungen
gesammelten oder beschafften Lebensmittel , Kleidungs - und
Wäschestücke angesehen , die von ihm unentgeltlich an hilfs¬
bedürftige Personen verteilt werden sollen . Die Reichspost
wird unter denselben Bedingungen auch Gaben als Stück¬
gut oder Poststück mit den Kraftposten und Landkraftposten
unentgeltlich befördern .

— Die Basler Mission ( Zweigverein der Bergkirchen¬
gemeinde ) veranstaltete ihren M i s s i o n s t c e mit Aus¬
stellung der von den Frauen in den Nähabenden gefertigten
Handarbeiten im Saale des Gemeindehauses in der Stein¬
gasse bei gutem Besuch am Mittwochnachmittag . Pfarrer
Dr . Vömel und von Bernus hatten gemeinsam die

Leitung . Während der Teepause wirkten mit der Singkreis
unter Fräulein Korthaus , der Kindergarten unter

Leitung von Schwester Pater durch Vorträge , das Trio

Schwester Vater ( Klavier ) , Fräulein Lippelt ( Violine ) ,
Fräulein Korthaus ( Gesang ) . Die Hauptansprache hielt
Missionar Müller im Anschluß an Psalm 100,1 ff über
die 50jährige wechselvolle Arbeit der Mission in Kamerun .
Pfarrer von Bernus las dann noch 1 . Cor 15,1 ff und machte
den Beschluß der Veranstaltung , die ein tief empfundenes
religiöses Erlebnis war .

— H3 .- Großfahrt nach Stambul . Die meisten Vann -
und Jungbannführer des Gebietes Hessen - Nassau
sowie einige Abteilungsleiter aus der Gebietsführung find
am Dienstag zu einer lltügigen Eroßfahrt aufgebrochen , die

sie südostwärts durch die Länder des Balkans bis nach
Stambul führt . Die Berührung mit fremdländischen
Jugendorganisationen , die Teilnahme an Veranstaltungen
und Feiern der Volksgruppen in Stadt und Land , Führungen
zu Sehenswürdigkeiten und Kulturdenkmälern werden die

Fahrtengruppe mit den Sitten und Gebräuchen der Nationen
vertraut machen , werden den Jungen Gelegenheit geben , ihre
soziale Struktur und nationalen Eigenheiten kennenzulernen .
In den größeren Städten werden die Reichsdeutsche Gäste
der dortigen deutschen Kolonien sein .

— Sicherung geschichtlicher Unterlagen aus der Kampf¬
zeit . Die in der Nachkriegszeit bei den Verwaltungsbehörden
des Reiches und der Lander entstandenen Akten enthalten
in großem Maße Schriftgut , das für die Geschichte der natio¬

nalsozialistischen Bewegung während ihrer Kampfzeit be¬

deutungsvoll ist . Der Reichs - und preußische Innenminister
hat die Landesregierungen ersucht , den staatlichen Archiven

zur besonderen Pflicht zu machen , bei den regelmäßigen
Aktenaussonderungen ein besonderes Augenmerk darauf zu
richten , daß dieses Schriftgut nicht vernichtet , sondern
archivarisch gesichert wird .

— Anrechnung von Dienstzeiten in der Bewegung . Nach
dem Reichsangestelltentarif und dem Veamtenbesoldungs -

recht erfahren Angestellte , die in das Beamtenverhältnis
übergeführt werden , in der Regel eine nicht unerhebliche
Minderung ihres bisherigen Arbeitseinkommens . Dies kann ,
wie der Reichsfinanzminister in einem Erlaß an die obersten
Reichs - und Landesbehörden ausführt , oft gerade bei den
mit Rücksicht auf ihre Perdienste um die nationale Erhebung
einberufenen Beamtenanwärtern des unteren und des ein¬

fachen mittleren Dienstes , besonders wenn sie verheiratet

sind und für Kinder zu sorgen haben oder in vorgerücktem
Lebensalter stehen , eine Härte bedeuten . Um dieses nach

Möglichkeit zu mildern , hat sich der Minister damit einver¬

standen erklärt , daß den in das Beamtenverhältnis über¬

geführten alten Kämpfern die vor dem 30 . Januar 1933 zu¬

rückgelegten Dienstzeiten in der SS ., SA ., als Amtswalter

oder Redner der Partei in Abweichung von der bisherigen

Übung anstatt zur Hälfte voll auf das Befoldungsdienstalter
angerechnet werden . Hierbei fei die Erwägung bestimmend ,
daß die aktive Tätigkeit in der Partei oder einer ihrer

Gliederungen von hervorragender Bedeutung für die charak¬

terliche und politische Schulung und damit gerade für die

Beamtenlaufbahn im nationalsozialistischen Staat besonders

förderlich zu erachten sei . Die Anrechnung darf jedoch zu
keiner günstigeren Regelung des Dienstalters führen , als

dies sich nach den maßgebenden Vorschriften für die Beamten

des gleichen Dienstzweiges in der Eingangsgruppe stellt .

— Begabtenförderung bei Studenten . Zwischen dem

Reichsstudentenwerk und der Reichsführung der Deutschen

Studentenschaft ist eine Vereinbarung zustandegekommen ,
laut der die Wettkampfleiter des Reichsleistungskampfes der

DSt . an den einzelnen Hochschulen die Berechtigung er¬

halten den zuständigen Studentenwerken solche minder¬
bemittelten Studierenden für die Begabtenförderung im

Wintersemester 1936/37 vorzuschlagen , die ihre Fähigkeit
und den Willen zu freiwilliger Arbeit für die Gemeinschaft
im ersten Reichsleistungskampf der DSt . bewiesen haben .
Damit ist der Deutschen Studentenschaft die Möglichkeit ge¬
geben , den Kameraden , welche sich in dem Reichsleistungs -

kampf voll eingesetzt haben und einen Teil ihres Studiums
für diese praktisch - politische Arbeit geopfert haben , auch auf

diesem Gebiet eine Erleichterung in ihrem Berufs - und

Studienweg zu schaffen . Es entspricht dem Prinzip der Aus¬

lese , daß erst nach Vollbringung der Leistung dieser Weg

zur Förderung der Wettkampfteilnehmer bekanntgegeben
wird , da der Ursprung zu jeder politischen Mitarbeit die

Freiwilligkeit sein muß .
— Carl Schuricht leitete zum Abschluß der Sommer¬

musiksaison in Holland mit dem Haagschen Residenz - Orchester
eine Aufführung von Beethovens 9 . Sinfonie mit so großem
Erfolg , daß zwei Tage darauf die Aufführung wiederholt
werden mußte . Carl Schuricht wurde eingeladen , im

Rahmen der ungarischen Liszt -Feier eine Festveranstaltung

Varietv - Sterne in der Scala .

Das wieder sehr abwechslungsreich zusammengestellte
zweite Septemberprogramm der „ Scala "

bringt eine Reihe
hervorragender artistischer Nummern , die für Wiesbaden
völlig neu sind . Als ein besonders hell aufleuchtender Stern
des Varietshimmels darf im Kranze der Darbietungen auf
der Bühne die Sängerin und Schulreiterin „ E r i t a
GeIin "

bezeichnet werden . Hoch zu Rotz , auf einem
prächtigen Lippizaner - Schimmel singt sie ihre Lieder und
Arien mit klangschöner Stimme und sympathischem Vortrag .
Im Takt der Melodie wiegt sich das Pferd in den Hüsten ,
als ob es sich die Musik einprägen wollte , um dann mit
tänzelnden Schritten jede einzelne Phase des Liedes nach -
zuzeichnem Die Hohe Schule der Reitkunst wird hier in
allen Gangarten -auf engstem Raum in einer Vollendung
gezeigt , die zu begeisterter Anteilnahme hinreitzt . Die
Präzision und Harmonie in der Zusammenarbeit zwischen
Reiterin und Pferd ist erstaunlich und läßt die mühsame
Dressurarbeit nur ahnen . Hervorragende Artisten auf einem
Spezialgebiet sind „ Gardy und Macson

"
. Mit ihren

Rädern auf der rotierenden Trommel zeigen sie die schwie¬
rigsten Balance - , Eeschicklichkeits - und Kraftübungen . Den
Höhepunkt bilden die waghalsigen Vorführungen auf einer
Kombination zwischen Zweirad und Rhönrad . Kraft und
Beherrschung des Körpers in Verbindung mit Anmut und
Grazie zeigen die beiden „ M i r a d o s " mit ihrer Eymnastik -
numtner auf der Drehscheibe . Die bekannte Trapezkünstlerin
„ Dora W i l l u n “

ist eine Meisterin ihres Fachs . Sie
arbeitet mit fabelhafter Präzision in schwindelnder Höhe
und dreht zum Abschluß noch ein halbes Hundert Arm¬
wellen . „ Karin und Kaspar Larsen "

sind ein aus¬
gezeichnetes Tänzerpaar mit eigenen Schöpfungen , die mit
jedem neuen Auftritt eine Leistungssteigerung erkennen
lassen . Für heitere Abwechslung sorgen „ Lilly van
V l e ck" als originelle Tanzparodistin , und vor allem
„ Charly Gibbs "

, der schon als Ansager immer wieder

EritU Eelin .
( Archiv , K .)
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Proben feiner Jmitationskunst gibt , in einem Solo als

lustiger Schotte aber alle Instrumente vorn Dudelsack bis

zur Hawai - Eitarre mit Begleitung der Singstirnrne auf
das Lustigste imitiert und auch alle Tierstirnmen sowie die
Geräusche des Verkehrs überzeugend ähnlich nachahmen
kann .

rn dirigieren . Er mußte im Hinblick auf feine Berliner
Verpflichtungen die Leitung eines Oratoriums ausfchlagen .
Schuricht wird in diesem Winter Konzerte der Budapester
Staatskapelle und des Konzertvereins leiten .

— Ernennung . Der Führer und Reichskanzler hat den
Tierarzt Dr . Ludwig Göbel , Wiesbaden , Luisenstratze 25 ,
zum Veterinärarzt im Reichsdienst ernannt . Hr . Göbel über¬
nimmt die Kreistierarztstelle in Homburg ( Saar ) .

— Die Änderung des Körperschaftssteuergesetzes enthält
Nachtrag 33 zu dem in Lose -Blatt -Form zusammengestellten
„ Rechts - und Steuerhandbuch für den Haus - und Grund¬
besitz

"
. Dr . jur . C . Mölders . ( Verlag Hermann Luchterhand ,

Charlottenburg 9 .) Dieses Auskunftswerk ist durch seinen
raschen , klaren und einfachen Ergänzungsdienst bekannt¬
geworden . Es hat sich tausendfach in der Praxis als Hilfs¬
mittel für den Haus - und Grundbesitzer bewährt .

— Hohes Alter . Frau Maria Z a i s , geb . Vrockhoff ,
feiert am 18 . September ihren 80 . Geburtstag . Sie ist die
Witwe des Architekten Carl Zais , der ein Enkel des
herzogl .- nassauischen Bauinspektors Mristian Zais war , des
Erbauers des alten Kurhauses in Wiesbaden .

— Sänger -Ehrung . Am Samstag , 19 . September ,
20 Uhr , findet im alten Saale des Paulinenschlötzchens die
Ehrung verdienter Sangesbrüder des Kreises I ( Groß -
Wiesbaden ) durch die Stadt , den Gau und dem Deutschen
Sängerbund statt .

— Geistliche Abendmusik in der Marktkirche . De ^ tzAuf¬
takt zu dem am 19 . und 20 . September in Wiesbaden statt¬
findenden „ Nassauischen evangelischen Kirchengesangstag

"

bildet eine „ Geistliche Abendmusik
" in der Marktkirche am

Samstag , 20 Uhr . Unter der Leitung von Dr . Konrad
Ameln , Dozent für evangelische Kirchenmusik in Münster
i . Westf ., werden Chorwerke von Heinrich Schütz , Jakob
Weckmann und eine Kantate von 2oh . Seb . Vach zu Gehör
gebracht . Sie werden ausgeführt von dem eigens dazu aus¬
gestellten Chor der Abendsingwoche und einem Jnstrumental -
kreis von Wiesbadener Musikfreunden . Der blinde Orgel «

kiinstler Helmut Walcha , Frankfurt , musiziert Werke von
Samuel Scheidt , Joh . Seb . Bach und D . Buxtehude .

— Die Astronomische Gesellschaft „ Urania "
veranstaltet

am Sonntag , 20 . September , einen Ausflug zur Besichtigung
der Wetterstationen in Schlangenbad , Bad Schmalbach und
Bad Ems unter fachgemäßer Führung .

— Zusammenstoß . Am Mittwoch stießen gegen 12 .20 Uhr
Ecke Kaiser - Wilhelm - Ring und Bahnhofstraße ein Lastkraft¬
wagen und ein Radfahrer zusammen . Der Radfahrer wurde
mit Verletzungen an der Schulter in die Städtischen Kranken¬

anstalten verbracht . Der Kraftwagen wurde leicht beschädigt .

Wiesbadener Vororte .

Beratungen mit einem Sachverständigen aus Geisenheim in

Angriff genommen werden . Bezüglich der Verkehrs -

verbesserungen konnte der Vorsitzende mitteilen , daß
die Ausbesserungen am Erbenheimer Weg vorgenommen
werden Bzw . schon sind . Über die Ausbesserungen des Weges
von der Haltestelle zum Park selbst sind Verhandlungen im

Gange . Die Erhaltung der Riehlschule , welche für ein

Möbellager vorgesehen war , wurde mit Genugtuung auf¬
genommen . Zu den heimatkulturellen Fragen wurden die Be¬

strebungen der Gibber Kerbegesellschaft hoch eingeschätzt und
werden vom Verein , soweit wie möglich , unterstützt . Kassen¬
wart Kunz erstattete den Kassenbericht , der ein ganz er¬

freuliches Bild zeigte . Es wurde beschlossen , dem Biebricher
Obst - und Gartenbauverein zu seiner Ausstellung einen

Preis au stiften . Recht interessant war auch der Bericht des

Herrn Westenburger als „ Herr des Geflügels auf dem Schlotz -

parkweiher
"

. Mit Genugtuung nahm man davon Kenntnis ,
daß Herr Westenburger beabsichtigt , außer dem Wasser¬
geflügel eine Anzahl weiterer Tiere in den Schlosspark zu
jetzen . Herr Stöcker sprach im Namen der Versammlung dem

Porstand und allen Mitarbeitern Dank und Anerkennung
aus .

Gestohlen . Ein an der Ecke Andreas - und Heppenheimer
Strasse abgestelltes Fahrrad , Marke „ Fitt

"
, ist am 9 . Sept .,

abends dortselbst gestohlen worden . Zweckdienliche Angaben
erbittet die hiesige Kriminalpolizei .

Aufgegriffen . Auf dem Hauptbahnhof in Frankfurt/M .
wurde in der vorletzten Nacht ein minderjähriges Mädchen
von hier aufgegtiffen . Die Eltern wurden benachrichtigt ,
um das Kind aozuholen .

Berkehrsunfall . Gestern mittag erfolgte ein Zusammen¬
stoß an der Ecke Hindenburgallee und Bahnhofstrasse
zwischen einem Kraftradfahrer und einer Radfahrerin . Die

Radfahrerin wurde leicht verletzt und ihr Fahrrad beschädigt .

Beide freuen sicU

über Ihr zartes , glänzendes Haar , das
Mutti immer mit Schwarzkopf „ Extra -

Zart “ wäscht . — „ Extra -Zart “ mit dem

Spezial - Kräuterbad ist mehr als eine

Kopfwäsche : es führt zartem Haar und

jugendlicher Kopfhaut die nötigen
baustoffe zu . — Bei Schuppen

B und Schinnen , sprödem oder
schnelifettendem Haar auch

JF für Sie vorzüglich geeignet !

SCHWARZKOPF EXTRA - ZART
mit Spezial - Kräuterbad

Biebrich .

Der Verschönerungsverein Biebrich tagte gestern abend
im Cafe „ Rheinhöhe

"
. Von dem Kur - und Verkehrsverein

Wiesbaden nahm Herr Kiehl an der Versammlung teil . Der
Vorsitzende , Rechtsanwalt Dr . Schröder , erstattete ein¬

gehend Bericht über die Fähigkeit des Vereins nach der
Wiederaufnahme seiner Arbeit seit dem 22 . Juni d . I . Hier¬
nach ist die Entwicklung wieder merklich im Aufstieg be¬
griffen und eine Anzahl Mitglieder konnten neu - bzw . wieder¬

gewonnen werden , wofür dem Vorstandsmitglied , Herrn
Kunz , besondere Anerkennung ausgesprochen wurde . Eine
Reihe wichtiger Fragen , sowohl die , Verschönerung des
Stadtteils als auch den Verkehr betreffend , wurden mit der
Stadtverwaltung und dem Kur - und Verkehrsverein be¬
arbeitet . Mehrere Schilder und Wegweiser wurden neu
angebracht bzw . erneuert . Bezüglich der Anlegung der
Kinderspielplätze im Schlosspark , sowie der Anbringung eines
Tores an der Mühlstraße schweben noch Verhandlungen .
Für etwa 20 neue Bänke im Schlosspark entstanden dem
Verein 280 RM . Auslagen . Weitere Verbesserungen werden

nach der Zustimmung der Behörden noch folgen . Die Er¬

richtung einer neuen Bedürfnisanstalt am Rheinufer ,
ähnlich wie in Schierstem , konnte noch nicht vorgenommen
werden , da die Verhandlungen im Zusammenhang weiterer
Verschönerungen am Rheinufer noch nicht abgeschlossen sind .
Mit dem Fischereiverein wurden die bestehenden Differenzen
bezüglich des Wassergeflügels auf dem Schloßparkweiher
nach einer mündlichen Besprechung zur beiderseitigen Zu¬
friedenheit Beigelegt . Nur sehr langsame Fortschritte macht
die Zuschüttung der Kribben im Rhein . Dieser Angelegenheit
soll in nächster Zeit besondere Aufmerksamkeit zugewandt
werden . Die in diesem Jahr besonders stark auftretende
Schnakenplage gab dem Verein Veranlassung , mit
dem Kur - und Verkehisoerein Wiesbaden und einer Anzahl
anderer Rheinorte in Verbindung zu treten . Der Kur - und

Verkehrsverein Wiesbaden hat den Biebricher Verschöne -

rungsnerein gebeten , weitere Schritte zu unternehmen . Ge¬

meinschaftlich mit dem Derkehrsverein Hattenheim - Hallgarten
wird die Frage der Schnakenbekämpfung nach eingehenden

Schierstein .

Zusammenstoß . An der Ecke Saar - und Lehrstratze
stiessen ein Kraftomnibus und ein Motorrad zusammen . Der

Omnibusführer zog sich Armverletzungen zu . Er wurde in
das Krankenhaus in Eltville eingeliefert .

500 Jahre Stadtarchiv .

— Frankfurt a . M ., 16 . Sept . Das Stadtarchiv Frank¬
furt a . M . feiert am 18 . September 1936 die 500 - Jahrfeier
seines Bestehens . 3m September 1436 hat es ein eigenes
Archivgebäude in Gestalt des in diesem Jahre erbauten
Turmes Frauenrode ( neben dem Haus „ Zum goldenen
Schwan " auf dem Paulsplatz ) bezogen , der bis zu feiner
Niederlegung wegen der Rathausneubauten im Jahre 1900
als Archivgebäude gedient hat . Am 18 . September 1936
wird diese für ein deutsches Archiv einzigartige Feier durch
eine Festsitzung im Bürgersaal des Rathauses eingeleitet .
Anschliessend findet die Eröffnung einer Ausstellung aus den

Beständen des Stadtarchivs in der , Geschlechterstube statt , die
bis zum 22 . September geöffnet ist .

Eröffnung der Reichsautobahn
Heidelberg — Bruchsal .

— Heidelberg , 16 . Sept . Die Eröffnung der Reichsauto¬
bahn Heidelberg — Bruchsal , die eine Länge von 32 Kilometer
hat , findet am 23 . September statt , dem traditionellen Er¬

öffnungstag der Reichsautobahnstrecken , seit an diesem Tag
der erste Spatenstich bei Frankfurt a . M . erfolgt war . Es

ist aus diesem Anlaß in Heidelberg eine Eröffnungsfeier
geplant , die in der Stadthalle vor sich geht und zu der auch
der Reichsstatthalter von Baden erscheinen dürfte . Mit der

Fertigstellung der weiteren Teilstrecke von Bruchsal nach
Karlsruhe , die ebenfalls Bereits im Bau ist , wird in etwa
einem Jahr zu rechnen sein .
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Aus Gau und Provinz

Rhein und Mosel .

1936 ,

Marklberichle .

Rundfunk - Ecke .

lii
ai

Großer Frontsoldatentag in Trier .

30 000 Frontsoldaten nehmen teil .
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zu nehmen . „ „ , , .
Sn der Luitpold -Arena und am Adolf - Hitler - Platz

arbeitete auch der Fensschsender Paul Nipkow . Er fing

das imposante Bild ein und ließ dadurch in den 30 ^ ernseh -

stuben in Groß - Berlin , Potsdam und Leipzig viele Tausende

an den immer wieder mitreißenden Geschehen in der Stadt

der Reichsparteitage teilnehmen .
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Der 1000 . llberseefahrgast des Luftschiffes

„ Hindenburg
"

.

rack dem soeben erfolgten Einbau von 8m ° If weiteren

Kabinen 72 Fahrgäste anstelle von bisher 50 Passagieren

befördern kann .

„ Hindenburg
" wieder in Frankfurt .

— Frankfurt a . M ., 16 . Sept . Das Luftschiff „ Hinden¬

burg " das am Mittwoch um 17 .05 Uhr unter Führung von

Kapitän Pruß in Friedrichshafen mit 118 Paßagieren an

Bord seine llberführungssahrt nach Frankfurt a . 3K . » we¬

tteten hatte , ist um 20 .11 Uhr auf dem Flua - und Luftschiff -

Hafen Rhein - Main glatt gelandet Am Donnerstagabend

startet das Luftschiff mit 74 Fahrgasten , darunter dem 1000 .

Passagier , zur achten Rordamerikasahrt .

„ Graf Zeppelin
" auf der Heimreise . Wie die Deutsche

Seewarte mitteilt , ist das Luftschiff „ Eraf Zeppelm am

Mittwoch um 22 .35 Uhr zur Heimreise von R,o de Janeiro

gestartet und befand sich am Donnerstagmorgen um 7 uyr

MEZ . etwa halbwegs zwischen Rio de Janeiro und Bahia

an der brasilianischen Küste .

Das Silber in der Hosentasche . Aus einem Gut¬

achten der Staatlichen Münze in Washington geht

hervor , daß der Materialverlust , der dadurch etntntt ,

daß sich das Silbergeld in Hosentaschen und Börsen ab¬

scheuert , ungeahnt groß ist . Rach dem Gutachten ist da¬

mit zu rechnen , daß der Reibungsverlust des Silber -

. gelbes jedes Jahr in allen Ländern der Erde zusammen
85 Tonnen erreicht . Demgegenüber spielen die zwei

Tonnen Silber , die jedes Jahr verloren werden , nur

eine untergeordnete Rolle .

Frankfurter Getreidegroßmarkt .

Frankfurt a . M ., 16 . Sept . Es notierten in RM ^ ( Ge¬

treide je Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) Weizen

( W 13 ) 199 , ( W 16 ) 202 , ( W 19 ) 206 , ( W 20 ) 208 Roggen
R 12 ) 162 ( R 15 ) 165 , ( R 18 ) 169 , ( R 19 ) 171 Eroß -

handelspreise der Mühlen , der genannten Prelsgebiete .

Futtergerste — , Braugerste 215 — 230 , Futterhafer

Weizenmehl , Type 790 ( W 13 ) 27 .90 , ( W 19 ) 28 .00 , ( W 20 )

28 .35 , Roggenmehl , Type 997 ( R 12 ) 2245 , ( fR 15 ) 2 —80 ,

( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtausgleich .

Weizenfuttermehl 13 .50 . Weizenkleie ( W 13 ) .
10 .75 , ( SB 16 )

10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 ) 11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 ,

( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 Muhlenfeftpreife

ah Mühlenstation . Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnuß -

tuchen — , Treber 6 .25 — 16 .50 , Trockenschnitzel - . Heu 4 .50

bis 5 .00 , Weizen - und Roggenstroh , drahtgepreßt oder ge¬

bündelt 2 .00 . Tendenz : Ruhig .

überall die Borbereitungen getroffen werden . Alle lcurds -

mannschaftlichen , Heimat - und Trachtenvereine im Eau -

gebiet werden sich daran beteiligen , die Bayern , Badener ,

Württemberger , Weikersheimerchohenzollern Sachsen und

Thüringer , Rheinländer und Westfalen , Ost - und West -

preußen , Saarländer und Rheinpfälzer , Pfalzer , Schwytzer ,

Oberhessen und Kurhessen , sowie Rassauer In einer gragen

Kundgebung , morgens 11 Uhr in der Festhalle in Darmstadt ,
wird Reichsfachstellenleiter Kaplanek -Eießen sprechen Rach

einem gemeinsamen Mittagessen im „ Rummelsbrau findet

ein geselliges Beisammensein statt , bei dem die Tanzgruppen

und die Eesangsabteilungen der verschiedenen Heimatoereine

Ausschnitte aus ihrer seitherigen Tätigkeit geben und damit

— Trier , 16 . Sept . Am Sonntag , 11 . Oktober

findet in Trier ein großer Frontsoldatenaufmarsch des West¬

markgaues statt . Es handelt sich hier um die erste große

Soldatenkundgebung seit der Wiederherstellung der deutschen

Wehrfreiheit und der Remilitarisierung des Grenzgebietes .

Durch die Anwesenheit des Reichskriegsopferiuhrers Pg .

H . Oberlindober ( Berlin ) , der ruhmreichen Fahnen

der ehemaligen Trierer Regimenter und der deutschen Wehr¬

macht wird dieser Tag der 30 000 Frontsoldaten ein starkes

Bekenntnis der Frontaeneration zur Politik Adolf Hitlers

für Frieden und Freiheit werden . Allein aus dem Saar =

gebiet liegen bereits 5000 Teilnehmermeldungen vor . Em -

geladen find alle Frontsoldaten , gleich welchem Bund oder

Verband sie angehören .

von ihrer bisher gepflegten Volkstumsarbeit Zeugnis ab¬

legen . Im weiteren Verlaus der Tagung werden Reichs -

fachstellenleiter Kaplanek und Landschaftsleiter Ministerial¬

rat Ringshausen - Darmstadt die neuen Wege zeigen , in denen

alle landsmannschaftlichen und Heimatoereine für die Zu¬

kunft in engster Geschlossenheit und kameradschaftlicher Treue

an dem hohen Ziel Weiterarbeiten können .

Tod beim Rangierdienst .

= Homberg ( Oberhessen ) , 16 . Sept . Auf der benach¬

barten Bahnstation Rieder - Gemünden kam am Dienstag der

Schaffner Lange aus Frohnhausen beim Rangieren unter

einen Eisenbahnwagen , wobei dem bedauernswerten Manne

beide Beine abgefahren wurden . Der Verunglückte

starb bald darauf infolge des großen Blutverlustes . Beson¬

ders tragisch ist , daß der Verunglückte sich kurz vor seinem

Übertritt in den Ruhestand befand .

Funkberichter marschieren .

Mit Kurzwellensendern in den Reihen der SA . , SS . und

des RSKK .

Der Vorbeimarsch von SA ., SS ., Fliegern und des

RSKK . war , wie alljährlich , auch am „ Parteitag der Ehre '

Mittelpunkt der gewaltigen Nürnberger Ereignisse . Der

Reichssendeleiter batte sich und seinen Mitarbeitern für die

Übertragung des diesjährigen Vorbeimarsches eine besondere

Aufgabe gestellt . Es sollte nicht nur ein Bericht aus der

Perspektive des Beschauers gegeben werden , sondern Funk¬
berichter sollten in den Re ihen der braunen und schwarzen
Bataillone mitmavschieren und gewissermaßen aus der

Front heraus über tragbare Kurzwellensender
ihre Berichte gestalten .

Drei Sprecher mit Technikern und notwendigem funk¬
technischen Material wurden in die Kolonnen eingereiht .

FunLberichter Marek marschierte inmitten der SA . , Funk -

« richter Wernicke im RSKK . und Obersturmführer
Franke im SS .-Oberabschnitt Süd . Auf einem beson¬
deren Funkwagen des Reichsautozugs , den die

Reichspropagandaleitung zur Verfügung gestellt hatte ,
führte Reichssendeleiter Hadamovsky Regie . Von diesem
Mikrophonstand aus

'
Tief er seine Mitarbeiter in den Kolon -

• neu zum Bericht auf , gab selbst die Einführung , Zwischen¬
berichte unb einen groß angelegten Schlußbericht und fügte
so die gesamte Funkberichterarbeit zu einem organischen
Ganzen .

Eine Ehrengabe für den 1000 . Uberseegast des „ Hindenburg
" .

Wenn das Luftschiff „ Hindenburg
" am 17 . September

von Frankfurt a . M . aus seine achte Nordamerikafahrt
antritt , befindet sich unter seinen Fahrgästen der 1000 .

Ubersee - Passagier des Luftschiffes . Im Namen der

Deutschen Zeppelin - Reederei wird der Kommandant

des Luftschiffes diesem Fahrgast an Bord eine Ehren¬

gabe in Form einer Schale aus Duraluminium über¬

reichen , wie sie der Luftschiffbau Zeppelin ans hem Bau¬

stoff des Luftschiffgerippes herstellt . ( Weltbild , K .)

schäftsführung der Reederei begrüßt wird . Als Ehren¬

gab e wird ihr eine kunstvolle Schale aus Duralinnn , dem

Baustoff des Luftschiffgerippes , überreicht werden . Auf dieser

Schale ist außer einer Abbildung des Luftichlffes „ Hinden¬

burg " eine besondere Widmung eingraviert . ,
Daß es dem Luftschiff „ Hindenburg

"
gelungen ist , inner¬

halb von sechs Monaten tausend Fahrgäste sicher , schnell und

bequem über den Ozean nach Nord - und Südamerika zu

bringen , ist ein neuer Rekord , der sich den bisherigen

Leistungen des neuen Luftschiffes würdig an die Seite stellt .

Die Passagierbeförderungszahlen werden in Zukunft wahr¬

scheinlich noch schneller als bisher wachsen , da das Luftschiss

Beachten Sie am Freitag !

Berlin : 14 .15 Was unsere Hörer sich wünschten . 16 .30

Aus der Welt des Sports . 17 .00 Violinmusik . 17 .30 Dichter -

ftunde . 19 .20 Klaviermusik . 20 .10 Orchester - und Chorkonzert .

Hamburg : 12 .10 Blasmusik . 14 .20 Musikalische Kurz¬

weil 15 .30 Meisterliche Instrumentalisten . 17 .30 : Aus norb =

deutschem Kunstschaffen . 20 .10 Verliebte und Narren . — Ein

sommerlicher Spuk . 21 .00 Lustspiel - Musiken .
Köln : 12 .00 Musik zur Werkpause . 13 .15 Unterhaltungs¬

konzert . 14 .15 Tanzmusik . 16 .00 Zwei Stunden Plauderei

und Musik . 19 .00 HI . singt lustige Lieder . 21 .00 „ Flachsmann

als Erzieher
"

. Lustspiel . 22 .20 Musik von Mozart .

Königsberg : 14 .25 Solisten musizieren . 16 .W Unter¬

haltungskonzert . 19 .10 Wort und Lied vom schönen Deutsch¬

land 20 .10 Militärmusik . 22 .40 Orchcsterkonzert .

Leipzig : 12 .00 Musik für die Arbeitspause . lo .OO :

Aus Briesen deutscher Frauen . 16 .00 Kurzweil am RaA
mittag . 17 .40 Germanische Völker — deutsche Stämme . 18 .00

Kammermusik . 19 .00 Sudetendeutsche Heimat - und Soldaten -

^ " ^
M

^
ünchen : 12 .00 Betriebskonzert . 13 .15 Unterhaltungs¬

konzert . 16 .10 Für die Frau . 16 .50 Konzertstunde . 18 .00

Unterhaltungskonzert . 19 .00 Das Jahr der Bauern . 19 .4a

Kampf dem Völkertod . 20 .10 Orchefterkonzert . 22 .30 Erabbe -

Gedenkstunde .
Saarbrücken : 14 .10 Eins ums •anbete . 19 .00 „ Der

Jungfernsprung
"

. Funkballade . 19 .45 Weltpolitische Schick¬

salsgespräche . 20 .10 Vergnügliche Wochenschau . 21 .00 Aus

Operette unb Tonfilm . , , , „ ,
Stuttgart : 15 .30 „ Das Bernsteinelfchen . Märchen .

17 30 Kompositionsstunde . 18 .30 Offenes Lieberfingen . 19 .00

Schallplatten . 20 .10 Die beutsche Rebe . 21 .10 Tanzmusik .

22 .30 Unterhaltungskonzert . 24 .00 Sinfoniekonzeit .

Wiesbadener Künstler im Rundfunk .

Pianist Friedrich Wilhelm Keitel spielt am Freitag ,

18 . Sept . , 16 .30 Uhr , im Reichsfender Frankfurt a . M . von

Chopin und Liszt .

= Frankfurt a . M ., 16 . Sept . Wenn das Luftschiff

Hindenburg
" am 17 . September seine achte Rordamerika -

fahrt von Frankfurt a . M . aus antritt , befindet sich unter

seinen Fahrgästen der 1000 . Uberseepassagier des Luftschiffs .

Da die Zahl der weiblichen Fahrgäste unter den Luftschrff -

reifenden ständig wächst , ist es kaum verwunderlich , daß der

1000 . Fahrschein einer Amerikanerin ausgehändlgt wurde ,

einer Frau Frances Springs ans Fort Mill , South

Carolina . Zu Ehren dieses 1000 . Fahrgastes des Luftschiffs

„ Hindenburg
" plant die Deutsche Zeppelin - Reederei . in

Frankfurt a . M . vor der Einschiffung der Fahrgaste cm .

kleine Feierlichkeit , bei bei Frau Springs burch b,e

modernste Technik mit dem Geist einer altehrwürdigen Stadt

vermählte . Jeder Funkberichter hatte ungefähr 10 Minuten

zu sprechen . Aber Tage unb Rächte lang haben sie sich auf

diese schöne und ehrenvolle Aufgabe vorbereitet .

Sonntagvormittag — wenige Stunden vor der eigent¬

lichen Aufgabe - fand man sich noch einmal zur letzten Be¬

sprechung zusammen . Der Reichsfendeleiter überprüfte die

Rahmenberichte und gab letzte Anregungen hinsichtlich ihrer

inhaltlichen und stilgemäßen Gestaltung . Abgesehen von

dem Aufbau dieser Funkberichte im einzelnen und ihrer Ein¬

gliederung in die Gesamtplanung mußten noch Einzelfragen
verschiedenster Art besprochen werden So war z. B . dafür

zu sorgen , daß sich das Einschwenken der verschiedenen Funk¬

trupps in den jeweils für sie bestimmten Marschblock rei¬

bungslos vollzog . Die Absperrkommandos waren zu unter¬

richten . Weiter mußte ein genauer Zeitplan des Vorbei¬

marsches errechnet werden , damit Marsch - und Rahinen -

berichte aufeinander abgestimmt werden konnten , zeitlich wie

inhaltlich . Nur so war es möglich , vom Vorbeimarsch vor dem

Führer einen Bericht zu geben , der in seiner Geschlossen¬

heit und dramatischen Steigerung die Hörer fesselte . Sie

vernahmen den Marschtritt der Hunderttaujend , horten & >n

Jubel der Menschen , und vor ihrem geistigen Auge rechte sich

Haus an Haus , so wie es die Funkberichter sahen und er¬

lebten . Vielleicht haben die Hörer auch eine Vorstellung von

dem vorbildlichen 3neinaribergteifen des gesamten <Mnk -

apparates gewonnen , gehört , wie z. B . der Kamerad in Block

München angerufen wurde , um über seine Erlebnisse zu

berichten und wie im nächsten Augenblick seine Antwort

kam . Und sie werden sicherlich auch gehört haben , wie die

Funkberichter — ausschließlich erfüllt von ihrer Aufgabe —
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Für die Nacht zum Sonntag war Generalprobe
setzt. Die Wagen des Rundfunks belebten das nächt -

Stadtbild . Und dann marschietten die drei Funktrupps
die Techniker und Funkberichter in den Uniformen der

___ , SS . und des RSKK . Weitere Techniker hatten auf

den
'
Empfangsstationen an der Strecke mit ihren Ver -

stärkerapparaten Ausstellung genommen um auszu¬
probieren , ob die Kurzwellensendungen der Funkberichter

empfangen werden konnten . Als die Ruiidfunkmänner um

diese mitternächtliche Stunde mit ihren Geräten durch das

Spittel er Tor marschierten , spürte jeder , wie sich hier

Lose - Verkauf und - Versand

Staatliche Lotterie - Einnahme

Eex
Wiesbaden

■ 8 % ® 8 *
O | Te ephon 24331

Adelheidstraße 28 — Ecke Adoltsalloe .

Bahn und Westerwald .

Im Uuterlahukreis fast keine Erwerbslosen mehr .

x Diez a . d . L ., 16 . Sept . 3m Unterlahnkreise werden

zur Zeit nur noch 85 Wohlfahrtserwerbslose
unteDützt Durch die Bauarbeiten an der Relchsautobahn

hofft man , auch diese 85 noch in Arbeit zu bringen .

Frankfurter Nachrichten .

Die Briestaubeusliige beendet .

= Frankfurt a . M ., 16 . Sept . Mit einem Preisflug für

Jungtauben von Ansbach nach den verschiedenen Orten des

Rhein - Main - Gebietes haben die diesjährigen Brieftauben¬

flüge ihr Ende erreicht . Die in unserem Gau zusammen¬

geschlossenen Reisevereinigungen schickten in diesem Jahr

erstmalig nach langer Zeit ihre Tiere wieder zum Auslaß nach

im Südosten gelegenen Orten , jo nach Neumarkt Straubing ,

St Pölten usw . Viele Taufende von Brieftauben aus

Frankfurt , Offenbach , Hanau , Schlüchtern , Mainz , Darmstadt ,

Worms , Bad Homburg usw . schickte man aus die Reise die

dann i ^ ren Besitzern manche Prelle einholten . Die Verluste

waren nicht allzu groß , verglichen mit den Ergebnissen des

verflossenen Jahres , wo die Tiere aus nordöstlicher Richtung

nach ihrer Heimat fliegen mußten . und vielfach unter

Störungen des Orientierungssinnes ihr Ziel verfehlten .

Lediglich das regnerische Wetter machte in diesem Jahr

manchen Strich durch die schönsten Berechnungen . Run . ist

bei den Taubenzüchtern wieder Ruhe eingekehrt und die stille

Züchtertätigkeit unter den Dachfirsten beginnt .

Zusammenstoß zwischen Lastzug und Straßenbahn .

— Fraukfurt a . M ., 16 . Sept . Mittwochmittag stießen

auf der Hanauer Landstraße in der Nähe der Eroßmarkthalle

ein Lastzug und ein Straßenbahnzug zusammen . Der An¬

hänger des Lastzuges wurde gegen den Motorwagen der

Straßenbahn geschleudert und zertrümmerte den vorderen

Teil des Straßenbahnwagens . Der Anhänger wurde voll¬

ständig zerstört . Der Straßenbahnführer wurde schwer

verletzt . Die Schuldsrage ist noch nicht geklart .

Der Gießener Sittlichkeitsverbrecher verhaftet .

= Frankfurt a . M ., 16 . Sept . Der wegen des schweren

Sittlichkeitsverbrechens an einer nervenkranken Frau rn

Gießen gesuchte Ferdinand Klein wurde Mittwochvormittag

durch die Frankfurter Kriminalpolizei auf der Budenmesse

festgenommen . Klein wurde im Laufe des Nachmittags

durch Gießener Kriminalbeamte nach Gießen ubergefuhrt und

in bas dortige Landgerichtsgefängnis eingeliefert . Klein ist

bereits geständig .

Starkenburg und Oberhessen .

Erstes Treffen der Landsmannschaften und Heimatvereine
im Gau Hessen - Nassau .

— Darmstadt , 16 . Sept . Um sich noch mehr als bisher

der Pflege des stammeseigenen und damit des gesamten

deutschen Volkstums zu widmen , haben sich in der NS .-

Kulturgemeinde , Abteilung Volkstum und Heimat , Fach¬

schaft für Landsmannschaften und Trachtenpslege , sämtliche

Landsmannschaften und Heimatoereine im Gau Hessen -

Nassau zusammengeschlossen . Das erste Eemeinschaftstreffen

findet am Sonntag , 27 . September , in Darmstadt statt , wozu

berichten , ui „
kam . Und sie werden sicherlich aui

Funkberichter — ausschließlich ersul . . , .
von den Technikern und den übrigen Kameraden leise er¬

mahnt werden mußten , Schritt zu halten und Tuchfühlung

Toilette - Artikel
aus der Parlwnerie UEs 1 . 1 Et

____
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Bekanntmachungen

betreffen .
1 . Ablösung .

Jus den <$ eti (fytefälen

Auf Nr . 296045 fiel das
„

Große Los64 !

heute eine MillionNoch vor 2 Tagen eine Hoffnung

Der Präsident der Preußisch - Süddeutschen Staatslotterie

'WXwT

Die heutige Ausgabe umsaht 14 Seiten
und » Das Unterhaltungsblatt " .

Wieder einmal ist bei vielen tausenden deutscher Volksgenossen unvermutet

das Glück eingekehrt . Denn in der Preußisch » Süddeutschen Klassenlotterie ,

wie sie eben zum Abschluß kam . ist der Hauptgewinn trotz seiner Höhe von einer

Million Reichsmark nur ein kleiner Teilbetrag : insgesamt werden in 5 Klassen

67 . 591 .680 — Reichsmark auf 343 .000 Gewinnlose ausgespielt . 800 .000 Lose

sind im Spiel — fast jedes zweite Los muß gewinnen ! .

Das ist überhaupt das Besondere der Staatslotterie : sie sorA dafür , daß

Durchführungserlasse zur landwirtschaftlichen
Schuldenregelung .
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mit geringem Einsatz (ein Achtellos für eine Klasse kostet nur 3 .— Reichsmark )

bedeutende Summen ebenso gewonnen werden können , wie zahlreiche mittlere

und kleinere Beträge . Schon ein Achtellos kann 100 .000 .— Reichsmark ge¬

winnen . Alle Gewiyne sind einkommensteuerfrei .

Am 20 . Oktober1936 beginnt die Ziehung der ersten Klasse für die 48 .Preußisch -

Süddeutsche (274 . Preußische ) Klassenlotterie . Der amtliche Gewinnplan und

jIde gewünschte Auskunft find bei den staatlichen Lotterie - Einnehmem erhältlich .

Weiterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Begünstigt durch weiteren Druckanstieg über dem Fest¬

land hat sich jetzt der Hochdruckeinfluh und damit das freund¬

liche Wetter auch in Westdeutschland stärker durchgesetzt . Da

aber in größerer Höhe feuchte Warmluft aus dem Süden

herangetragen wird , ist auch in der nächsten Zeit noch mit

kleineren Störungen zu rechnen , die sich in stärkerer Be¬

wölkungszunahme bemerkbar machen .

Witterungsaussichten bis Freitagabend : Vielfach

dunstig , sonst nach anfänglicher Unbeständigkeit wieder viel¬

fach aufheiternd , mittags warm , noch etwas schwül , südliche

bis östliche Winde .

Berlin , 15 Sept . Vom Reichs - und preußischen Minister

für Ernährung und Landwirtschaft sind soeben vier ä n -

ordnunaen erlassen worden , die einige Fragen der,ver¬

fahrensmäßigen Durchführung des Schuldenreglungsgesetzes

Eingriff vornehmen zu lassen mit Gewalt wiederholt

unzüchtig vergangen . In der Verhandlung , die unter ^lus -

schluh der Öffentlichkeit stattfand , bestritt er die ihm zur Last

gelegte Tat Aus Grund der sehr eingehenden Beweisauf¬

nahme verurteilte das Gericht den Arzt jedoch wegen Ver¬

brechens nach 8 176 Absatz 1 zu zwei Jahren Zucht -

Ha u s und vier Jahren Ehrverlust .

Die Entschuldung überschuldeter Erbhöfe werd in der

8 . Durchführungsverordnung des Schuldenregelungsgeietzes

bekanntlich weitgehend durch Ablösung mundelsicherer Forde¬

rungen durch 4 % ige Ablösungsschuldverschreibungen der

Deutschen Rentenbank ermöglicht . Artikel 9 sah icdocy vor ,

dah die Gläubiger anstelle dieser Ablosungsschuldverchrei -

bunqen andere Schulverschreibungen erhalten können . Dabei

sollte gegebenenfalls ein von der Norm — 20 % des nach vor¬

genommener Kürzung abzulösenden Betrages — abweichen¬

der Abzug vorgenommen werden können . Der vorerwähnte

Erlaß vom 26 . August 1936 sieht nunmehr vor , daß die Gläu¬

biger von Erbhöfen außer mit Ablösungsfchuldverschrei -

bünqen der Deutschen Rentenbank mit Schuldverschreibungen
der Bank für deutsche Industrie -Obligationen abgefunden

werden können . Da diese Schuldverschreibungen tedoch mit

4 '/ - % verzinslich sind , wird zum Ausgleich des Wertungs¬

unterschiedes gegenüber den 4 % igen Schuldverschreibungen
der Deutschen Rentenbank der vorgesehene Abzug auf 30 %

festgesetzt .
2 . Ausstellung des Vergleichsvorschlages .

Da bei Fertigstellung des Vergleichsoorschlagcs bei

überschuldeten Erbhöfen noch nicht zu übersehen t )t , ob die

Gläubiger mit 4 % igen Schuldverschreibungen der Deutschen

Rentenbank oder mit 4 % % igen Schuldverschreibungen der

Bank für deutsche Industrie -Obligationen abgefunden wer¬

den , wird in dem Erlaß vom 28 . August 1936 bestimmt , daß

in dem Vergleichsvorschlage beide Möglichkeiten be¬

rücksichtigt werden . Es muß also einmal der abzulosende Be¬

trag abzüglich 20 % und daneben der Betrag abzüglich 30 %

aufgeführt sein . Ebenso müssen die in har abzulosenden

Spitzen zweimal aufgeführt werden , da sie , je nachdem ob

20 % oder 30 % abgezogen werden , verschieden hoch sein wer¬

den .
3 . Anforderung und Auszahlung der Ablösungsmittel .

Die Weiterleitung der zur Ablösung von Forderungen

* Jüdischer Arzt wegen Sittlichkeitsoerbrechens zu Zucht¬

haus verurteilt . Der 47jährige jüdische praktische Arzt Dr .

Abraham Alfred A l e x a n d e r aus Altona hatte sich unter

der Anklage des Sittlichkeitsverbrechens an einer Patientin

vor der Großen Strafkammer des Altonaer Landgerichts

zu verantworten . Er hatte sich im Sommer 1935 an einem

Mädchen , das ihn aufgesucht hatte , um einen verbotenen

Schmuggler - und Hehlerbande
hinter Schloß und Riegel .

Mainz , 16 . Sept . Die 50jährige , vorbestrafte Christine
Eckert aus Wiesbaden fuhr in der Zeit von Juli bis

September 1935 sechsmal nach Straßburg , kaufte dort

Zigarettenpapier und schmuggelte es nach Deutschland ein .

Bei diesen Reisen nahm sie insgesamt 1090 RM . in Bank¬

noten mit , die sie versteckte . In Straßburg angekommen ,

wechselte sie das deutsche Geld in französische Franken um

und bezahlte damit ihre eingekaufte Ware . Von diesem Geld

brachte sie noch 40 Franken zurück . Entgegen den Anord¬

nungen des Devisengesetzes bot sie das ausländische Geld

nicht der Reichsbank zum Umtausch an . Von den 36 500

Büchelchen Zigarettenpapier , das sie über die Grenze

schmuggelte , gab sie 26 500 dem 28jährigen A . Kreinbrhl

und dessen 27jähriger Ehesrau Margarete , beide aus Inaina ,
die ihrerseits das Papier wieder an eine Reihe von Klern -

hehlern weitergaben . Diese Kleinhehler veräußerten bas .
Zigarettenpapier an ihnen unbekannte Abnehmer .

Die zweite Große Strafkammer in Mainz verurteilte

die Eckert wegen Steuerhinterziehung und Devisenvergehen

zu einem Jahr sechs Monaten Gefängnis , zu
1 7 000 RM . Geldstrafe , ersatzweise drei Monaten

Gefängnis , zu 3000 RM . Geldstrafe oder zwei Monaten

Gefängnis , zu 2000 RM . Geldstrafe oder zwei Monaten

Gefängnis und zu einer Wertersatzstrafe von 5300 RM . oder

einem Monat Gefängnis . Zwei Monate der Untersuchungs¬

haft wurden ihr angerechnet . August Kreinbihl erhielt

sechs Monate Gefängnis , abzüglich einem Monat

Untersuchungshaft , 13 000 RM . Geldstrafe oder drei Monate

Gefängnis , eine Wertersatzstrafe von 5300 RM . oder einen

Monat Gefängnis und eine Gefängnisstrafe von einem

Monat , abzüglich einem Monat Untersuchungshaft . Alle

übrigen Angeklagten wurden wegen Hehlerei zu Eefangnis -

und hohen Geldstrafen verurteilt . ■
_______________________

erforderlichen Ablösungsoerschreibungen erfolgt durch die

Deutsche Rentenbank -Kreditanstalt jeweils drei Wochentage

vor dem 1 . März , 1 . Juni , 1 . September und 1 . Dezember

eines jeden Jahres . Dementsprechend sind die Entschul -

dunasstellen und die beauftragten Kreditanstalten durch den

Erlaß vom 27 . August 1936 angewiesen , die erforderlichen

Schuldverschreibungen spätestens bis zum 2 . Januar ,

1 April 1 . Juli , 1 . Oktober eines jeden Jahres bei der

Deutschen Rentenbank - Kreditanstalt anzufordern .

4 . Ansorderungen der Zinszuschüsse .

Rach § 14 , Ziffer 2 , des Schuldenregelungsgesetzes er¬

halten die Gläubiger von nicht mündelsicheren Forderungen ,

die vor dem 13 . Juli 1931 begründet sind , für die Dauer von

drei Jahren die Differenz zwischen dem bisherigen Zinssatz

und dem vom Schuldner zu zahlenden Zinssatz von 4 % % bis

zur Höhe von 1 % am Jahresabschluß zugezahlt . Die Ent -

schuldunqsstellen waren durch die Richtlinien über die Be¬

handlung der Einnahmen und Ausgaben im landwirtschaft¬

lichen Schuldenregelungsverfahren gehalten , diese Betrage

bis zum 15 . Dezember eines jeden Kalenderlahres auf ein¬

fachen Vordruck bei der Deutschen Rentenbank - Kreditanstalt

anzufordern . Durch Erlaß vom 1 . Oktober 1935 war die

Frist auf den 15 . November vorverlegt worden . Durch eine

gemeinschaftliche Richtlinie ( Nr . 68 ) vom 3 . August 193b waren

die Voraussetzungen , die zur Anforderung von Zinszuschusien
erforderlich sind , noch einmal ausführlich zur Kenntnis ge¬

geben worden . Dabei wurde besonder « darauf hingewiefen ,

daß die Entschuldungsstelle und das Entschuldungsamt die

erforderlichen Unterlagen beschaffen müsie , aus denen her¬

vorgeht , daß der Anspruch auf Zahlung eines Zinszuschusies
mit Recht besteht . Der neueste Erlaß bestimmt nunmehr ,

daß die Entschuldungsämter rechtzeitig m den Besitz der

Entschuldungsakten gelangen , damit die Frist des 15 . Nov .

nicht versäumt wird . Dies gilt für die Fälle , in denen em

Nachtragsbeschluß des Entschuldungsamtes bei bereits ab -

qeschlossenen Verfahren erforderlich ist . Für die Anmeldung

künftiger Zinszuschüsse ist ein neuer Sord ruck ver¬

öffentlicht worden , aus dem der Name des Gläubigers , der

Forderungsbetrag , der Hundertsatz des Zinszuschusses und

der jeweils zu Beginn der drei Jahre zahlbare Zuschutzbe -

trag hervorgeht .

10 Jahre Zuchthaus
für einen Landesverräter .

Berlin , 16 . Sept . Die Justizpressestelle in Berlin teilt

mit : Der 43 Jahre alte Franz Dyllong aus Schwientochlowitz
in Polen ist vom Volksgericht wegen Landesverrats zu einer

Zuchthausstrafe von 10 Jahren verurteilt worden .

Das Urteil tm Rakvitzer Fährunglück - Prozeß .

Prag , 16 . Sept . 2m Prozeß , in dem die Schuldfrage

an der Tragödie von Rakvitz , bei der int Mai d . I . bei einem

Schulausflug 31 Kinder den Tod durch Ertrinken fanden ,

festgestellt werden sollte , wurde am Mittwoch vor dem

Brünner Kreisstrafgericht das Urteil gefällt .
Der angeklagte Fährmann Sustr , dessen Fahrboot mit

den Kindern gesunken war , wurde wegen Vergehens gegen

die Sicherheit des Lebens zu zehn Monaten schweren
Kerkers unbedingt verurteilt . Der Müller Veverkak , dem

das Fährboot gehörte , von dem Fachleute feststelltmt , daß

es alt und löcherig war , wurde zu fünf Monaten schweren
Kerkers , bedingt auf drei Jahre , verurteilt . Er tst ver¬

pflichtet , den entstandenen Schaden nach Möglichkeit zu er¬

setzen . Die übrigen Angeklagten — der Schuldirektor , ein

Lehrer und eine Lehrerin — wurden freigesprochen , da das

Gericht eine Schuld an dem Unglück bei ihnen nicht fest¬

stellen konnte .

NSG . „ Kraft durch Freude "

Vorstellung im Deutschen Theater .

Am Freitag , 18 . September , 20 Uhr , gelangt das Schau¬

spiel „ Ein Deutscher namens Stein " von Wilhelm M u 11 e r -

Scheld als Sondervorstellung zur Aufführung . Karten auf

den Ortswaltungen der DAF . und der Krersdienststelle ,

Luisenstraße 41 .

Omnibusfahrt mit Wanderung an die Lahn .

Die NSG . .Kraft durch Freude
"

, Kreis Wiesbaden , führt

am Sonntag , 20 . September , eine Omnibusfahrt mit einer

anschließenden Wanderung durch das Mühlbachtal nach

Nassau von Singhofen aus durch . Besichtigung von Nassau ,

Mittagsrast in Obernhof , Besichtigung der Schaumburg .

Wegunfertige können die Wanderung unterlassen Abfahrt

8 Uhr ab „ Haus der Arbeit "
, Luisenstraße 41 Karten bis

einschließlich 18 . September bei der Kreisdienststelle der KdF .

Luisenstraße 41 erhältlich .

Auch jetzt noch KdF . - Fahrten .

Vielfach ist die Meinung verbeitet , als ob die Urlaubs¬

fahrten der NSG . „ Kraft durch Freude
"
,

mit dem Ablauf

des Sommers zum Abschluß gekommen seien . $ 165 tü

nicht der Fall . 2m Oktober finden zum Beispiel noch

folgende ^ ahrten
^

sta
^

t
g Stober 4930 nach München ,

Oktoberfest . Teilnehmerpreis 34 RM .

UF . 67/36 vom 10 . bis 18 . Oktober Thüringen . Teil¬

nehmerpreis 35 .50 RM . „ ,
UF 68/36 vom 21 . bis 27 . Oktober Berlin . Teilnehmer -

PrC1
$ icJ Teilnehmerpreise umfaßen gesamte Bahnfahrt ,

Unterbringung , Verpflegung und die tm Programm ent =

haltenen Besichtigungen usw . Die An - und Abfahrt nach

Frankfurt a . M . erfolgt ebenfalls verbilligt .
0

Weiterhin sind noch für die Zeit vom 26 . September bis

3 Oktober für die Urlaübsfahrten nach dem eigenen Gau

Plätze frei . Es können noch Anmeldungen entgegengenom¬

men werden für die Zielpunkte Ortenberg ( Kreis Büdingen )

22 RM ., Soden - Salmünster 22 RM ., Auerbach ( Bergstraße )

21 .65 RM ., Schloß Gettenbach bei Gelnhausen 21 RM .,

Herborn 24 RM . _ . ,
Von den Ferienwanderungen sind noch

folgende für Anmeldungen offen :

Durch den herbstlichen Taunus vom 4 . bis 11 . Oktober ,

in die Bayerischen Alpen vom 1 . 6ts 6 . Oktober ;

in den Spessart vom 18 . bis 25 . Oktober ;

durch den Thüringer Wald vom 10 . bis 18 . Oktober 193b .

Auskünfte und Anmeldungen bei der Kreisdienststelle

der NSG . „ Kraft durch Freude
"

, Luisenstraße 41 ( Laden ) .

ltoA »mi>mafnnd2iffemafinaGawahtfil » 0m <tfahle .
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Die Presse schreibt anläßlich des großen Berliner Erfolges :

Die Wochenschau zeigt die ersten Aufnahmen vom Reichsparteitag in Nürnberg !
Morgen Freitag
400 415 gao uhr

Kirchgasse 72

Telephon 26137

Wenn der Titel „ Allotria “ nicht schon

vergeben wäre , diesem Film würde er
auch gut anstehen . Die Stimmung auf
der ganzen Linie gestern abend war

großartig . Wir prophezeien einen Bomben -

Erfolg , wenn es sich herumgesprochen
hat , wie lustig der Film ist .

( Film - Kurier )

Wo . : 4 .00 , 6 .15 und 8 .30 Uhr

So . : 2 .00 , 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

und auch ' Sie werden sich sehr gut amüsieren bei diesem charmanten Film voll

Witz und Ulk , sprühend und humorvoll und mit allerbester Besetzung

Im übrigen ist festzustellen , daß ein
vollbesetztes Haus anderthalb Stunden

lang so lachen mußte , daß Atmungs -

sehwierigkeiten zu befürchten gewesen
wären . Kann man von einem Filmlust¬

spiel noch mehr verlangen ? Man kann

es nicht , und man sollte es auch nicht .
(12 -Uhr -Blatt )

UfaPalati
Heute letztmals „ Schloß in Flandern "

Die große

UFA - PREMIERE !

Un-ge -küßf — sollst Dunicht schlafen gehn, —man schläft so wunderschön . Jchhätf so gerne an dich geglaubt, - doch meine Mutti hat es leider nicht erloubtl -

Eine derb lustige Verwechselungsgeschichte mit entzückenden einschmeichelnden Schlager - Melodien von Robert Stolz

Heute letzter Spieltag

Die lustigen weiher

Ab Freitag
spielen wir den Willy - Forst - Film

„
Allotria

“

Ad . Wohlbrück / Renate Müller

Jenny Jugo / Heinz Rühmann

Film - Palast

Heute Donnerstag Premiere eines musikalischen Lustspiels !

Ganz Berlin hat gelacht !

Moritzstr . 6^ UFA - PALAST
Ein lustiger Film der Bavaria

Prachtvolle Kostüme !Wiener Schick !

VERANSTALTUNGEN IM KURHAUS
Wiener Scharm ! Farbenprächtige Ausstattung !

Samstag , den 19 . September , großer Saal , 20 Unr ,

M
U

IniO 11011 ImMeMenerragMlI/d̂
Fi 11 IF IUF | | Iarbeiten für Sie !

Eintrittspreise : Num . Patz RM . 3 . — , 2 — , 1. 50 , nichtnum . Patz RM . 1 —
Sonder-Veranstiitung vom . L
zial- filmlmn Hornberg. Berlin.

A IP (O IL ILO
’

WWW

WOCHENTAG : «t00, - b1 $
. 830 | SONNTAG : 200,410 , 620,830

Zeichen - Bedarf

M a I - A r t i k e I

Koch am Eck
Fernruf 26440

Zwangs - Bersteigerung .
Freitag . 18 . d . M .. nachm . 4 Uhr
werden Moritzttt . 29 öffentlich
meiftb . geg . Varzabl . versteigert :

1 Speisezimmer , 2 Betten , eine
Nähmaschine , 1 Staubsauger ,
versch . Bilder , Tisch - und Bett¬
wäsche , 1 Gobelin u . a . m .

Versteigerung bestimmt .
Richter , Obergerichtsoollzieber .

Telephon 22015 . Adolssallee 22 .

ailtumALÜfse taget
it Lucie Englisch , Joe Stoekel u . a . m .

L . Schellenbem ' sche HofbuchdrucKerel
vA Wiesbadener Tagblatt

• mmmmhmhmhm

Vorteilhafte Bezugsquellen
sucht und findet die Hausfrau
immer im Anzeigenteil des

WiesbadenerTagblatt
’
s

Heute auf der Walhalla - Bühne :

ALLES herz
Die herzig - lustige Original -Wiener Ausstattungs - Revue

in 32 Bildern mit den Wiener Komikern von Format

LEO STOLL und FRANZ JO HAM

Wiener Humor ! Revue schöner Frauen !

Wiener Witz ! Wiener Tanz und Gesang !

Bisher über IOOO Aufführungen I W

über lOOOOOO Besucher waren restlos begeistert !

Ein entzückender Gruß aus Wien :

„ Dos goldene Wiener Herz ! "

OieTragödie einer groDen Liebel
Unerreicht in echter Mensch¬

lichkeit und Schlichtheit
der Darstellung !

Hier sind die tiefsten Geheim¬
nisse der Liebe einer Frau

geoffenbart !

Hier äußern sich Gefühle ,
die ein Mann kaum versteht ,
die ihm unbekannt sind . —

Ein Film , der tief ergreifend
ist , den man nicht vergißt

Im Vorprogramm : Die neueste Wochenschau und Kurzfilme .

Anfangszeiten :
4 .00 Uhr : Kurzfilme 7 .30 Uhr : Kurzfilme
5 .00 Uhr : „ Die große Revue “ 8 .30 Uhr : „ Die große Revue “

Beachten Sie bitte die Anfangszeiten !

Die guten Plätze sind während der Revue in den
vordersten Reihenk

Vorverkauf ab 3 .30 Uhr täglich an der Kasse !

V

Das singende und klingende Wien , ein Rausch

von Farbe und Licht : „ Die schönste Wiener Revue ! "

Ein Sieg von Anmut und Schönheit :

„ Die entzückenden Wienerinnen ! “

Sonntag , den 20 . September , kleiner Saal , 20 Uhr :

■ EINMALIGER KLAVIERABEND

CUfrnl (RWm
■ Bach / Beethoven / Schubert / Chopin

Staatl .
Lotterie -Einnahmen in Wiesbaden • 3S “ tS ” 9SSd

S ' Ci-CCC' tt

Cptmto » Frankfurt a .
M

.

■ Leitung : Irmgard von Müller / Solisten : Jlse Drost ,
Lotte Riegel , Else Paros , Irmgard Graf , Rigo de Ralton ,
Richard Grubbel / Orchester : Städf . Kurorchester ,

■ Dirigent : Konzertmeister O . Niesch

Eintrittspreise : Numerierter Platz RM . 3 .— , 2 . — ,
nichtnum . Platz RM . 1 .— / Abonnenten RM . 0 .75 .

Donnerstag
Freitag
Samstag
Beginn 22 .45 Uhr

5
außergewöhnliche

Nachtvorstellungen
Ein Welter/olgsfilm

Seitenwege
des Lebens
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weststurmes .

V

Schaefer

Doppellos 1 RM .Los SO Pf .

Von der Dritten Wettkraft
konferenz in Washington .

Kaffee - Rösterei TUexi , Michelsberg 9

Dieser Burnus -Deckel

Hilst sparen !

Ziehung
nächste Woche

Er gibt die genaue Menge
Burnus an , die Sie für
Ihr Einweichwasser brau¬
chen . Burnus ist sparsam ,
beachten Sie die Auf¬
schrift auf dem Dechel . Sie
brauchen nicht mehr zu
nehmen und werden im¬
mer die gute Wirkung von
Burnus haben . Sie sehen
es nachher am dunklen
Einweichwasser . Wenn
Sie also Burnus in der

vorgeschriebenen Menge
nehmen , sparen Sie beim
Waschen .

Geldlotterie ,
z
.
ie^ .

nächste Woche

Schweres Autounglück .

Autobus mit Bauarbeitern rast in einen Bach .
18 Schwerverletzte .

Dresden , 16 . Sept . Der Polizeibericht meldet : Am

Dienstag gegen 21 .45 Uhr ereignete sich in Glas¬

hütte ein schweres Kraftwagenunglück , bei dem

18 Personen schwer und 29 leicht verletzt worden sind .

Ein Omnibus der KVG . brachte 50 Notstands¬
arbeiter von Dresden nach Glashütte , die dort am

Hinrichtung des Frauenmorders Georg Bay . Am

16 . September 1936 ist in Görlitz der am 31 Juli

1894 geborene Georg Bay aus Kodersdorf ( Oberlausitz )
binaerichtet worden , der am 8 . Mai 1936 vom Schwur¬

gericht in Görlitz wegen Mordes zurmTode und zum

dauernden Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte ver¬

urteilt worden war . Bay hatte m der Nacht vom 27

rum 28 . August 1935 in seinem Hause zu Kodersdorf

feine Ehefrau ermordet , um in den Besitz einer

im Falle ihres Todes fälligen Lebensversicherungs¬

summe zu gelangen .

Die Ausstellung
„ Herbstzeit am Rhein und Main "

in Berlin .

Berlin , 17 . Sept . Die Schau „ Herbstzeit am Nhein
und Main " wird heute ihre Pforten für das Publikum
öffnen .

Auf Einladung des Präsidenten des Reichsfremden¬
verkehrsverbandes Esser und des Leiters des Landes¬

fremdenverkehrsverbandes Rhein - Main , des Ober¬

bürgermeisters Ritt er - Gießen , hatten Journalisten
Gelegenheit , am Mittwochabend die Ausstellung zu be¬

suchen . In drei Sälen werden in mannigfachen kultu¬
rellen , landschaftlichen und wirtschaftlichen Abteilungen
dem Ausstellungsbesucher die herrlichen Gebiete am

Rhein und Main vor Augen geführt . Die Ausstellung
gliedert sich in drei Gruppen :

1 . Rhein -Hessen ,
2 . 2000 Jahre Entwicklung des Weinbaues ,
3 . Der Rheingau .

Die Abteilung „ Rhein -Hessen " umfaßt das Gebiet

von Worms bis Bingen . Die Museen von Worms und

Mainz sind mit historischen wertvollen Dokumenten ver¬
treten , die nachweisen , daß schon lange vor der Römer¬

zeit der Weinbau in diesem Gebiet gepflegt wurde .
Die zweite Abteilung „ 2000 Jahre Entwicklung des

Weinbaues " und der damit verbundenen Bedarfsartikel
wie Fässer , Flaschen , Gläser , Trinkbecher u . a . m . wird

jedem , der durch die Ausstellung wandert , zeigen , wie

nach und nach von kleinen Anfängen der deutsche Wein¬

bau sich zu seiner Weltbedeutung emporgearbeitet hat .
Die heutige Zeit tritt besonders dort in Erscheinung ,
wie die Erzeugnisse des Kannebäcker - Landes davon

künden , daß dieses Gebiet handwerklich Mustergültiges
in Weinkrügen leistet . Sein Hauptabnehmer ist das

Weinbaugebiet am Rhein .
Die dritte Abteilung „ Rheingau

" ist eine fröh¬
liche Apotheose von allem , was am Rhein und Main

mit dem Wein zusammenhängt und jene Stimmung er¬

zeugt , die in wundervollen Gemälden alter und neuer

Meister festgehalten ist .
Wenn der Besucher sich mit den Schönheiten des

Rhein - Maingebietes vertraut gemacht hat , dann geht
er zum Schluß in das Weinprobierstübchen , wo vier

Winzerinnen das Rebengold kredenzen , denn schließlich
heißt es auch hier : Probieren geht über Studieren .

Oberbürgermeister Dr . Ritter schilderte den herr¬
lichen Menschenschlag , der im westdeutschen Weinbauge¬
biet lebt , und den ebenso vorzüglichen Wein , der dort

gedeiht . Das Rhein - Maingebiet , das zugleich
das Land der Bäder ist , gleiche einem großen
Garten .

3n der amerikanischen Bundeshauptstadt

hat die diesjährige Weltkraftkonferenz ,
die dritte , getagt , an der 1000 Vertreter

von 50 Staaten teilnahmen . Das Bild ,
zeigt den amerikanischen Staatssekretär
Eordell Hüll ( links ) im Gespräch mit

dem Präsidenten der 3 . Weltkraftkonfe¬

renz , Generaldirektor Dr . D 0 r p -

müller ( rechts ) , und dem amerikani¬

schen Professor Dr . William Durand

( Mitte ) der zum Präsidenten der nächsten

Weltkraftkonserenz gewählt wurde .

Scherls Bilderdienst , K .)

Französisches EXpeditionsschiff
untergegangen .

Die 40 Mann starke Besatzung Bis aus einen Man » ertrunken .

Mit oder ohne

Schirm — das soll jeder hal¬

ten , wie ihm lieb ist . Sicher

geht er aber jedenfalls mit .

empfiehlt

Marie - Seebach - Stiftung -

Schönheit u . Anmut durch meine

OaueriDBllen
dabei so preiswert

ffanitlbi Steingasse 33
jluillllltl an derRöderstraße

- Alles zum Einmachen -
^

u . Hausweinbereitung
R. Brosinsky , Bahnhof - Drogerie
Bahnhofstraße 13 — Ruf 24944
Hautöle u . Creme,Sonnenbräune

Bau der Müglitz -Talbahn beschäftigt sind und ihre

Nachtschicht antreten wollten . Der Wagen fuhr den

Luchauer Berg , der dort ein steiles Gefälle hat , hin¬

unter . Dabei bemerkte der Fahrer , daß die B r e m s e n

versagten . Es gelang ihm trotzdem auszuschalten
und die Motorenbremsen in Tätigkeit zu setzen . Die

Fahrt nahm aber immer mehr an Schnelligkeit zu .

Unter Aufbietung aller Energie und Geistesgegenwart
versuchte der Fahrer den zu Tal fahrenden Wagen zum

Halten zu bringen , jedoch vergeblich . Er konnte den

Wagen bis zum Gasthof „ Zur Sonne
"

steuern ; dann

aber r a st e das Eesährt in den Müglrtz - Bach hin¬
ein Die Vorderräder und der Kühler des Ommbus | es

erreichten auch das andere Ufer , während der Wagen

selbst mit voller Wucht in das Bett hineingedruckt
wurde .

An den Hilfeleistungen haben sich die während der

Manöver in Glashütte einquartierten Soldaten

und Abteilungen des Roten Kreuzes beteiligt . Den

Verletzten wurde die erste Hilfe im Gasthof „ Zur

Sonne
" zuteil . Später brachte man sie tn die Kranken¬

häuser nach Pirna , Heidenau und das Stadtkrankenhaus

Friedrichsstadt in Dresden .

29 Leichtverletzte konnten inzwischen wieder ent¬

lassen werden . Ob bei den Schwerverletzten Lebensge¬

fahr besteht , kann bis zur Stunde nicht gesagt werden .

Beamte der Unfallkommission , ein Vertreter der Staats¬

anwaltschaft und Sachverständige waren am Mittwoch¬

morgen an der llnfallstelle tätig . Die technische Unter¬

suchung des zertrümmerten Wagens und die Erörterung

zur Klärung der Schuldfrage sind im Gange .

Wesentlich verbilligte Sonderfahrt

nach München und Oberbayern .

Am Freitag , den 2 . Oktober d . 5 ., verkehrt ein

Sonderzug 2 . und 3 . Klasse mit grober ^ ahrvrets -

ermäbigung und ausreichenden Sitzplätzen tn

bequemen Durchgangswagen 2 . und 3 Klasse , von

Wiesbaden nach München . Wiesbaden Hbf . ab

7 .35 Uhr . München Hbst an 16 .27 Uhr . Dre Rück¬

fahrt wird am 10 . Oktober , um 11 .15 Ubr tn

München Hbf . angetreten . Fahrvrers ab Wiesbaden

Hoi . füt Sin - und Rückfahrt nach München 2 . Kl .

26 .50 RM .. 3 . Kl . 18 .30 RM . Bestellscheine für

Zimmer in München find bei den Ausgabestellen der

Fahrkarten zu haben . Ueber die Ausgabe von

wesentlich verbilligten , von München ab gültigen

Zusatzkarten nach Bad Tölz . Bayrisch Zell . Brannen¬

burg ( Wendelstein ) , Garmisch Partenkirchen Kochel ,
Mittenwald . Oberammergau , Oberau . Schliersee ,
Prien und Traunstein ist das Nähere aus den Aus¬

hängen auf den Bahnhöfen und aus dem Programm

zu ersehen , das bei den Fahrkartenausgaben und

den Mitteleuropäischen Reisebüros kostenlos .zu

haben ist . Für den in Aussicht genommenen ein¬

tägigen Aufenthalt in Innsbruck ist deutscher

Reüevab erforderlich , in dem der Sondervermerk

„ Gültig für Oesterreich
"

eingetragen ist .
Mainz , den 15 . September 1936 . .

___________ Reichsbabndirektron Mainz .

Eine riesige Feuersbrunst wütete am Mittwoch¬

vormittag auf einem großen Holzlagerplatz in Köpenik

bei Berlin . Kurz nach 7 .30 Uhr bemerkten Werk¬

angehörige des Köpeniker Säge - und Hobelwerks Eugen
Losch , wie aus einem überdeckten Holzlager Flammen
herausschlugen . Das Feuer breitete sich mit großer
Schnelligkeit auf den größten Teil des Werkgeländes
aus . Neben der Feuerwehr , die mit 8 Löschzügen tätig
war , beteiligte sich auch eine größere Fliegerabteilung
an der Bekämpfung des Brandes . Nach etwa zwei¬
stündiger Arbeit war die Macht des Feuers in der

Hauptsache gebrochen . Von dem großen Holzlager ist
nur wenig übrig geblieben . Auch das auf dem Gelände

stehende Fabrikgebäude brannte aus . Dagegen konnten

das Bürogebäude und die Garagen vor den Flammen
bewahrt werden .

__________________________________

Kopenhagen , 16 . Sept . Das Grönland - Amt erhielt
Mittwochabend vom Sender Sceresby Sund ( Grönland )
einen Funkspruch , wonach das französische Expeditionsschiff

„ Pourqoi pas
" am Mittwoch während eines schweren

Eissturmes völlig zerstört wurde , wobei die gesamte Be¬

satzung , mit Ausnahme eines einzigen Teilnehmers , ertrunken

ist . Bisher sind 30 Leichen , darunter die des Dr . C h a r -

c 0 t , wieder an gespült worden .
Der Untergang des französischen Expeditionsschiffes er¬

folgte an der Küste Islands . Von der gesamten Besatzung ,
die nach Angaben des französischen Konsulats etwa 40 Mann

stark war , ist nur ein einziges Mitglied namens Eugene
E 0 u i d e c mit dem Leben davon gekommen . Eouidec gab
über den Hergang der Katastrophe folgende Darstellung :

Wegen des Sturmes machte das Schiff eine halbe Wei

düng bei Reykjanes und wollte im Hafen von Reykjavik Zu¬
flucht suchen . Es verlor jedoch den richtigen Kurs und stran¬
dete morgens um 5 .30 Uhr . Rettungsboote konn¬
ten nicht ausgesetzt werden , da das Meer zu auf¬

gewühlt war und die Wogen das Deck überspülten und zu
allem Unglück auch noch der Dampfkessel explo¬
dierte . Die Besatzung legte Rettungsgürtel an und Mann

für Mann wurde vom Meer verschlungen . .
Das dänische Marine -Jnspektionsschiff „ Hvidbjoernen

"

teilt mit , daß die Unglücksstelle an den Felsen vor dem

Borgarfjord Bei Reykjavik liegt . Dort befindet sich außer dem

genannten Jnspektionsschiff auch das Inspektionsschiff

„ Aegir
"

. Das Motorschiff „ Akranses "
hat vergeblich unter

den Trümmern des französischen Schiffes nach Überlebenden

gesucht . Die Katastrophe ereignete sich während eines Süd -

der Allwettermantel , wie er

im Buche steht ; elegant im

Schnitt und wasserdicht , wär¬

mend und doch leicht , in vie¬

len modernen Farbtönen —

und für Damen Ä

und Herren , nur

Schaefer
Wilhelmstr . 50 / Weberg . 111 Im Opelbac

Wissen . Sie ?
woran es liegt , daß in Wiesbaden immer

mehr Kaffeetrinker den bekannten

Al e X i • E - ( t ff 6 6 bevorzugen 2

• * e « An der Qualität liegt es ,

es * , aber am Preise auch !

und Müdigkeit int Bein sind meist Folgen von Senkfuß . XTX
Ein Paar gute und sachgemäße , nach Maß gearbeitete f^ '

XX
Einlagen , jur jeden Schuh passend , erhalten Sie sehr gut L ® y
beim gelernten Fachmann und Meister . f

Gummistrümpfe
für Krampfadern , Venenentzündung ,
geschwollene Beine , verdickte Gelenke , m ’ l
usw . an Güte u . Paßform unerreicht . IO

Hute Mtitflotllnwfe r \
sitzen vollständig faltenlos , wie eine K *X
zweite Haut .

Die Weiftet für Wagen uns Mopaöie :

Wilh . Markwardt , Bleichstratze 9

Fritz Mareiner , Ellenbogengasse 9

Gustav Petry , Mauritiusstrabe 6

Mar Symank , Webergasse 26

Eigene Werkstätten für alle Bandagen , künstliche Glieder u . orthopädische

Apparate . — Lieferanten für alle Krankenkassen und Verforgungsämter .
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ArmeekorpsDie Herbstmanöver des
Energien bis

Kopenhagen , Sept . 1936 .

Drei Kinder in einem brennenden Hause umge -
kommen . Bei dem nächtlichen Brande eines Bauern¬
hauses in der Gegend von Görz kamen drei Kinder
ums Leben . Die Eltern und zwei Geschwister der Ver¬
unglückten , die in einem Nebenraum schliefen , erwachten
erst , als es bereits zu spät war , den drei Kindern Hilfe
zu bringen .

Die verliebte Botschafterin .

Der Welt letzter weiblicher Diplomat wurde abberusen . —
Der Liebesroman der Botschafterin Frau Bryan Owen .

Manöocrsreundschaft .

Für die kleinen Schwälmer ist der feldgraue Besuch ein ungewöhnliches Ereignis . Ein Bild aus dem Stand¬
quartier der 9 . Division in Niedergrenzbach bei Ziegenhain , das zurzeit in Hessen seine Herbstübungen abhält .

( Weltbild , K .)

Kriegsausbruch zustande kam . Die Technik hat hier , ohne
dabei selbst sehr stark in Erscheinung zu treten , ein mächtiges
Areal zu seinem Vorteil umgestalt

'
et . Ein Netz von Kraft¬

werken erschließt heute ein Kraftfeld , dessen Energien bis
nach Hannover und Frankfurt ausstrahlen : die Eder aber
bleibt das bescheidene Flüßchen , dem man es nicht ansieht ,
daß Gold in ihren Wellen fließt .

gelang es aber , sich auf der Höhenlinie Mosenberg —
Kerenberg — Höhe 354 ostwärts Sipper¬
hausen festzusetzen . Der Angriff der Roten kommt hier
zum Stehen und die Spitzengruppe ist gezwungen , auf freiem
Feld sich einzugraben , da keinerlei Deckungsmögttchkeiten
vorhanden sind . Der Angriff verlief bisher ohne größere
Umgruppierungen . Das war der Stand der bisherigen Ge -
fechtslage bis gegen 5 Uhr nachmittags . Nach der augen¬
blicklichen Eefechtslage sind nun beide Parteien gezwungen .
Umgruppierungen vorzunehmen . Der Mittwoch
wird wohl die Entscheidung bringen .

Siebenundzwanzig Kilometer lang ist der See der Eder¬
talsperre , der inmitten der tagebreiten Wälder ruht . Eine
Stunde nördlich von See und Fluß aber beginnt mit Macht
und verhaltener Wildheit das Herbe und Verschlossenspröde
der S ch w a l m g e g e n d sich erneut durchzusetzen . Kleine
Birkenwälder , mächtige Findlingsblöcke und Quellen , die
Märchen von Grimm zu erzählen scheinen , geben der Land¬
schaft ihr Gepräge , die Dorfnamen und die Bezeichnungen
der Flurgewanne erhärten die reiche geschichtliche Vergangen¬
heit , die hier noch beinahe bruchlos in der Zeit der Chatten
wurzelt . Die eben noch so gefällige und uns vertraute

fränkische Mundart wird von dem kantigen Platt der West¬
falen abgelöst . Der Himmel scheint sich gleichsam mitver¬
ändert zu haben , wenn wir an dem Ä i e s e n st e i n , einem
der gestürzten Heiligtümer der Germanen , vor dem uralten

Steinkistengrab bei Züschen , das gleichsam in die Eder -
ebene hinunterblickt oder an jener Stelle stehen , an der sich
einst die Rieseneiche erhob , welche die Axt des Bonifaz fällte .
Gerade hier , inmitten des Waldes , zwischen steil empor¬
strebenden Buchen und Eichen , fühlen wir , wie die wind -

durchraunte Ruhe des Hains in unsere Seele strahlt , wie
wir stille werden und den Lärm der Täglichkeit vergessen .

Kohlensäure und eisenhaltige Quellen ließen dort , wo
die Grauwacke vom Vuntsandstein abgelöst wird , den Badeort
Wildungen entstehen , dessen glückliche Lage und mildes
Klima im Verein mit seinen heilenden Wässern den Rus
dieses Kurortes begründet haben . Die Stammburg der

Grafen von Waldeck , B u r g W a l d e ck, das altertümliche
C o r b a ch und das malerische Fritzlar mit seinem Dom ,
seinen Türmen und Wehrgängen , Frankenberg mit

seinem mittelalterlichen Rathaus und seiner reizvollen , durch
die kühne Schleife der Eder bedingten Lage liegen im Kranz
um Wildungen her . An klaren Tagen aber erhebt sich , wenn
man auf dem Gipfel einer dieser Berge steht , die Heiliger
Berg

" Dörnberg , Battenberg , Auenberg heißen , aus der

Vielfalt der sich bis zum Horizont erstreckenden Bergketten
vor der einprägsamen Form des Hohen Meißner eine

schwarze Pyramide : derHerkuleszuKassel . Die Land¬
leute zeigen ihn uns mit stolzer Biederkeit . Leider wendet

diese auf seine Keule gestützte Steingestalt , die dem Herkules
des Farnese nachgebildet wird , der Waldeckischen Bergland¬
schaft den Rücken

'
zu , gleich vielen , welche die leichte Anmut

eines Landstrichs einem etwas schwerer sich uns Erschließen¬
den vorziehen . Aber auch diese Landschaft hat ihre Eigen¬
arten , sie hat ihre Sagen und Überlieferungen ; sie ist wie

ihre Menschen , die nicht lachen können , nur lächeln . K . E .

Santen Rittmeisters im Botschafterpalais wurden immer
äufiger , und da man in Kopenhagen bereits über das un¬

gewöhnliche Paar zu sprechen begann , tat Frau Bryan Owen
etwas , was mehr als „ Diplomatie des Herzens

" denn als
Staatskunst zu bezeichnen ist : sie bewog den Rittmeister , sich
mit ihr zu verloben ! Kurze Zeit später fand die Hoch¬
zeit statt und der gmei Jahrzehnte jüngere Rittmeister führte
die amerikanische Botschafterin zum Traualtar .

Jetzt stürzten sich die Witzblätter auf die „ stürmische
Großmama "

, und die Karikaturisten zeigten das junge Paar
in allerlei komischen Situationen . Natürlich kam die Nach¬
richt auch in das Weiße Haus in Washington . Man war nicht
recht erfreut darüber , daß die Botschafterin der Bereinigten
Staaten sich mit einem einfachen Rittmeister vermählt hätte ,
der noch dazu ihr Sohn sein könnte , und teilte den Vorfall
dem Präsidenten Roosevelt mit , der umgehend Frau Bryan
Owen , die heute den Namen Rhode trägt , aus Kopenhagen
a b b e r i e f und zur Disposition stellte .

Dadurch hat der Liebesroman der Diplomatin mit dem
jungen Rittmeister des Earderegiments einen bitteren Bei¬
geschmack bekommen , und die einstige Botschafterin verläßt
die Stätte ihrer langjährigen Tätigkeit ohne offizielle Ab¬
schiedsbesuche . Mit ihrem Ausscheiden aus dem Staatsdienst ,
das wohl kaum zu vermeiden sein wird , ist der letzte weibliche
Botschafter unserer Zeit verschwunden , und es tauch :
wieder einmal die in mehreren Ländern recht umstrittene
Frage auf , ob man Frauen als Diplomaten beschäftigen soll .

Waldeckisches Bergland .

Rund um das Manöoergelände des IX . Armeekorps .
Wenn man mit der Bahn von Marburg durch das

Tal der Schwalm nach Norden fährt , so beginnt sich der
Charakter der Landschaft allmählich aber nachdrücklich zu ver¬
ändern . Die sanftgeschwungenen Höhenzüge , die gleichsam
nachgiebige Lieblichkeit der Wiesentäler erhält herbere Linien
und etwas Verschlossenes und Sprödes ; dafür aber tauchen
Dörfer und Flecken aus den Mulden , deren schwarzweiße
schmucke Fachwerkbauten mit ihren spiegelnden Fenstern und
grauen Schieferdächern bemüht sind , einen Ausgleich zu
schaffen .

Im Edertal kehrt nun das Sanftmütige und Weiche ,
die zarte Anmut weithin sich erstreckender Seitentäler noch
einmal aber nun wie verwunschen zurück ; denn der herbere
und ursprüngliche Charakter einer sich trotz allem entscheidend
wandelnden Landschaft ist dazwischen eingesprengt . Zwischen
Wabern und Fritzlar breitet sich noch einmal eine ebene
Fläche aus , die alsdann stufenförmig zu den Ausläufern des
Habichtswaldes ansteigt .

Vom H e s s e n st e i n ( 500 Meter ) erscheint uns das
Land wie eine riesige grüngoldene Landkarte in den Tagen
des Hochsommers , von schwärzlichen Kuppen unterbrochen ,
die , jede für sich , als bewaldete Steinklötze — oder kahl —
aus dem Boden brechen , regellos in die Weite ausgestreut ,
bis sie von den Ketten der Gebirge , die von Osten nach Süden
hinüberlaufen , gleichsam aufgefangen werden und . in immer
größere Fernen , in klingend blauer Einheitlichkeit ver¬
schwimmen .

Die Ausläufer des Habichtswaldes greifen hinüber bis
in das Sauerland und verankern sich am weitesten süd¬
lich in dem Eebirgsstock des K e l l e r w a l d e s . In seinem
Herzen birgt dieses weitab von den Verkehrswegen gelegene
und spärlich besiiedelte Land einen lang sich hinschlängelnden
See , der durch die fast fünftig Meter aus enger Talsohle
emporstrebende Sperrmauer bei Hemfurth kurz vor

Wor wenigen Tagen wurde die in Stockholm
tätige sowjetrussische Botschafterin , Frau Kollon -
t a y , von der Moskauer Regierung abberufen . Fast
gleichzeitig scheidet in Kopenhagen Frau Ruth
Bryan Owen aus dem Amt , die lange Jahre die
Vereinigten Staaten in Dänemark vertreten hat .
Dadurch gibt es im Augenblick auf der Welt kei¬
nen weiblichen Gesandten mehr .

Wieder einmal erzählt uns das Leben einen kleinen
Liebesroman , der in die große Politik hineinspielt . Die
Hauptperson ist diesmal die mit großen diplomatischen Fähig¬
keiten ausgestattete Botschafterin von USA . Frau Bryan
Owen , deren merkwürdiger Fall im Augenblick die Kopen¬
hagener Gemüter beschäftigt .

Frau Bryan Owen führte im . amerikanischen Botschafter¬
palais einen überaus luxuriösen Haushalt . Ihre Tee -
nachmittage erfreuten sich in diplomatischen Kreisen größter
Beliebtheit . Ihre Ballabende zählten zu den erlesensten
Festen der Saison . Und an einem solchen Abend fing das
Herz der Frau Botschafterin Feuer ! Dabei wäre an sich
nichts besonderes , wenn Frau Bryan Owen , die bereits Groß¬
mutter ist , sich nicht in jenem Alter befinden würde , wo man
eigentlich annehmen müßte , daß man Herzensangelegenheiten
ad acta gelegt hat .

Jedenfalls kam zu einem solchen Gesellschaftsabend der
etwa dreißigjährige Garderittmeister Axel Rhode ,und er war es , der mit der amerikanischen Botschafterin den
Tanz eröffnete . Was nun folgte , ist nicht schwer zu erraten .
Es blieb nicht bei diesem ersten Tanz , die Besuche des ele -

Fahrt durch das „ Kriegsgelände "
.

Bad Wildungen , 16 . Sept . Vor Beginn der Kampf¬

handlungen unterstrich eine Fahrt durch das Manöver¬

gelände die außerordentlichen Schwierigkeiten der

Übungen , die sehr hohe Anforderungen an die Truppen , aber

auch an die Führung der kämpfenden Parteien stellen wer¬
den . Andererseits kommt bei der Fahrt durch die Städte und

Dörfer erneut die große Freude der Bevölkerung
über die wiedererstandene Wehrmacht zum Ausdruck . Sie

sind stolz darauf , den jungen Soldaten ihren schweren Dienst
in jeder Weise zu erleichtern und ihnen zugleich den Dank

für treue Pflichterfüllung durch ihre Hilfsbereitschaft ab¬

statten zu können . Rein äußerlich versuchen die Städte

schon allein durch die Ausschmückung der Häuser einander zu
übertreffen . Große Girlanden und Spruchbänder an den

Ortseingängen quer über die Straßen gespannt , begrüßen
die Wehrmacht , und überall herrscht ein lebhaftes Treiben .

Die Bevölkerung ist vom Manöverfieber genau so erfaßt
wie der junge Rekrut , der zum ersten Male „ vor dem

Feinde "
steht . Uber Schwarzenborn geht es nach Remsfeld ,

Homberg und über Hebel und Uttershausen nach dem

Paradefelde in Großenenglis , wo die Arbeiten für die große
Feldparade in vollem Gange sind .

Rot eröffnete am Dienstag den Bormarsch .

In den Nachmittagsstunden des Dienstags trifft
der Befehl zum Beginn der Übungen ein , der „ Krieg

" nimmt

seinen Anfang . Die 9 . Division unter dem Befehl von
Generalleutnant O ß w a l d bricht ihre Rast ab und beginnt
den Vormarsch in der Richtung Neukirchen . In Treysa
stoßen wir auf die ersten großen Truppenverbände , die Be¬

völkerung steht in dichten Reihen an den Manöverstraßen
und betrachtet das sich ihr selten bietende Bild . In der

Abenddämmerung kommt bei Ziegenhain die Spitze
in Sicht . Eine Kavalleriepatrouille klärt auf . Nach¬
einander rücken in kleineren Verbänden der Kolonne nach :
die Infanterie , leichte MG .- Trupps , bann die Truppen mit
den schweren Maschinengewehren , dazwischen die motorisier¬
ten Truppenteile . Bald ist auch die Nachrichtenabteilung
in voller Tätigkeit . Telephonverbindungen werden herge¬
stellt .

Achtung , Fliegerdeckung !

Ein Flieger brummt in beträchtlicher Höhe über uns
nach Treysa zu . Die „ feindliche

" Partei hat offenbar schon
„ Lunte "

gerochen . Die Truppen , die unter den Baumkronen

gegen Fliegersicht gedeckt dahinmarschieren , rücken weiter
vor . Der Flieger verschwindet auf seinem Rückftug in den
Wolken . Dann rollen wieder Wagen auf Wagen der
Panzerabwehrtruppen an uns vorüber .

Feindliches Störungsseuer .

Plötzlich funkt die feindliche Artillerie dazwischen . Der
Flieger hat den Vormarsch des „ Feindes

" doch wahrae -
nommen . Die vormarschierenden Truppen lassen sich aber
nicht beirren , und weiter geht es in die Nacht hinein .

Nachtmarsch .

Dieser Nachtmarsch hat es in sich , denn es vergeht eine

lange Zeit , bis wieder ein Truppenoerband in die Erschei¬
nung tritt . Die Aufklärungsarbeit der Flieger scheint doch
sehr erfolgreich gewesen zu fein , und der Feind hat vermut¬
lich versucht , die gegnerischen Truppen auseinanderzureißen .
Er hat das Artillerrefeuer weiter nach hinten auf das Eros
der 9 . Division gelegt . So würde sich auch die Stockung
erklären lassen , die in dem Vormarsch eingetreten zu sein
scheint . Dann aber raffelt die Artillerie der roten Armee
vorbei und weiter geht

' s . Die 9 . Division mutz noch Neu¬
kirchen erreichen , dort wird sich die Division in zwei Flügel
teilen und getrennt den Vormarsch fortsetzen . In Aua wer¬
den die Truppen nach dem anstrengenden Nachtmarsch Rast
machen und sich zur weiteren Verfügung des ebenfalls vor -
rückenden IX . Armeekorps halten .

Das Manöverwetter war bis jetzt ausgezeichnet .
Der sternenklare Himmel in der Nacht vom Dienstag zum
Mittwoch und die dichten Dunstwolken begünstigten den
Vormarsch der beiden Parteien .

Gewaltsame Erkundung am Mittwoch .

Noch liegt dichter Morgennebel über dem Land und die
Sonne hat noch nicht die Kraft , durchzudringen . Für die
vorrückenden Truppen ist dieses Wetter geradezu ideal , denn
der Gegner ist in der Sicht stark behindert und ein Auf¬
klärungsflieger würde Gefahr laufen , unschädlich gemacht
zu werden . Diese Wetterlage war ein großer Vorteil für
die roten Truppenteile und mußte ausgenutzt werden .
Den Nachteil bekamen aber die marschierenden Truppen zu
spüren : die vorgesehene Rast mußte buchstäblich „ wegen
Webels "

abgeblasen werden . Blau hatte natürlich diesen
Vorteil auch , konnte aber seine Mannschaften schonen , da
die Geländeverhältnisse nicht so schwierig waren wie für
Rot . Die roten Truppenteile hatten in der Nacht zum Mitt¬
woch dauernd stark ansteigendes Gelände im Knüllgebirge
zu bewältigen . Infolge verstärkter Gefahr durch einen
neuen Feind mußten sie gegen 2 Uhr nachts eine Schwen¬
kung vornehmen und den Vormarsch auf zwei Flügeln
fortsetzen . Der linke Flügel drehte auf Schwarzen¬
born , während der rechte Flügel bei Mühlbach abge¬
dreht wurde . Rot hatte trotz anfänglicher Störungsver¬
suche durch die Blaue Partei und trotz anstrengenden
Marsches — es wurden von der Infanterie in dieser Nacht
etwa 40 bis 45 Kilometer zurückgelegt — den
Angriff sehr weit vorgetragen und war mit dem linken
Flügel über Homberg vorgestotzen . Die ersten Vor¬
truppen trafen wir in der Frühe an der Brücke übet die
Efze bei Hebel . Hier hatten sich rote Maschinengewehre ein -
geniftet und eine Brückensperre angelegt . In dieser Gegend
kommt es auch zu ersten Vorpostenplankeleien . Im Walde
bei Falkenberg liegen blaue Kolonnen . Vor dort hört
man die ersten Maschinengewehre knattern . Aufklä¬
rungspatrouillen der Roten bestätigen diese An¬
nahme . Rot zieht hier seine Verbände zusammen .
Roter Angriff im Fortschreiten .

Der rechte Flügel ist bei Holzhausen auf den Feind
gestoßen , der vom Steigerberg her seine Gefechtsaktronen
einleitet Auch hier läßt Rot einige MG . sprechen und zieht
Verstärkungen heran , doch zunächst mutz der Steigerberg
bezwungen werden . Die Front steht von Ost nach West . In
kleinen Gruppen geht es über den Sturzacker , Krafträder
flitzen vorbei , unaufhaltsam folgen dann die motorisierten
Streitkräfte . Blau muß unter starken Verlusten den Rück¬
zug antreten . Der Steigerberg ist in den Besitz
der Roten übergegangen .

Eingegraben .

Jetzt wird auch die Arttlleri « nachgezogen . Schnell ist
ste in Stellung gegangen und schickt einige schwere Brocken
hinüber , um zu verhüten , daß Blau sich festfetzen kann . Blau

I
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ßasSSuche große

kaufen

für den Obstkuchen
Ein noch guterbalt . u . arbeitenderr .

7

MietgMe

500 g 40Korinthen

Kranzfeigen • - 500g 30Verkäufe

Allgäuer Schmelzkäse
. Stück 1 0

oder

125 g 30Fettkäse , 40 % Fett , i . T .nnnaaiuniEUHUi

Allgäuer Schweizerkäse QQ

45 % Fett , i . T ....... 125 g VW

rth3 Zimmer

2tür .Deckbett ,

Fernruf 26440 — EckeMichelsberg - Kirchgasse

Schöne

kWsgefulhe

NmoMen

| 3mnwt>tliea =Serfäüfe

Dambacktal 10 ,
P ., mbl . 3 , frei ,

Iahnltr . 11 . 2 .
möbl , Zim . a. d .

kiilkk haushalten

Biendax

W Zahnpasta

Stellen »

Gesuche

Stellen »

Angebote

Möblierte
Wohnungen

EeslMiche
EWsehlmgeil

Geschäfts -

Anzeigen

Sos . beaiehb .
steuerfrei

Handkäse . . .

Faust - Handkäse

K . u . E . Geschäftsbücher

Büro - und Brief - Papiere

Schreibmaschinen und Möbel

Füllhalter von Ruf

Kalender 1937

. Rolle 10

2 Stück 17

. . Schachtel 20

. . Schachtel 28

Nr . 25L
"
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Bei Futz
Hühneraugen - ,

Ballenickmerzen
hilft Ebert ,

Luiienstr . 39 . 1 ,
Tel . 24943 .

17jähr . Tätigt ,
in ein . orthoväd .

Institut .

Bankhaus Gebrüder Atter .
Rheinstrane 95 . Telephon 59711 .

Ang . u . F . 986
an Tagbl . - Verl ,

Scklaidiwan etc .
Ang . W . 983 TV .

SeiröWiuigs - llpporot
mit elektr . Antrieb , au verkaufen
als Gelegenheit . Näheres unter
E . 989 an den

MÖBEL - URBAN

43 Taunusstraße 43

liefert billig und gut .
Auf Wunsch Teilzahlung .
Bedarfsdertungsschem - Annahme

HchekWM
modernes

Wafziiliiner
vreisw . au verk .

Krau
Elise Klavver ,

Friedrich -
stratze 55 , 2 r ._

Prachtvoqes

Schlafzimmer
bitte poliert .
4türiq , ein

Spetseztm . ,
Eicke , und

Küche ,
Schleiflack ,

billig abaug .
Sckuchhardt
Schiersteiner

Strahe 3 .

20 % Fett , i . T . .

Camembert
45 % Fett , i . T . .

Camembert
50 % Fett , i . T . .

Edamer Käse

Vermietungen

Man leo
Neubau

Hindenhurg -
allee 18a

beste Bauart ,
5 — 7 Räume .
Earage .Eart .

mit günst .
Zahl . - Bed .

au verkaufen
ob . au verm .
Auskunft dch .
den bauleit .

Architekten
Kurt Hovve
Wiesbaden .

Rheinstr . 30 .

für Anfang Okt .
gei . Kaufmann ,
Taunusitraße 11

Sultaninen . 500 g 60 , 48 , 36 , 28

Frische Hefe stets vorrätig ! ------ — -

S - ZiMIM - WvhMlIS
vollst , neu hergerichtet . Bad . fl .
Wasser uiro .. Rheinstrage 117 , 1 ,
für 120 RM . monatl . sofort au

vermieten .

gegen bar

Englitoe
■ Konversation
ges . Austausch g .
Deutsch hevor -
augt . Ang . unter

Villa
Zim . . Küche ,

Suche leere
2 - Zim . -Woh « .

mit Kammer u .
Bad . gute Lage
u . Haus , mögl .
Dampsheiz . Ana .
u . T . 988 T .- V .
• • eweeee »

Brillanten
Smaragde , Rubinen ,

Perlen ,

Silbergegenstände

Kirckaasse 58 .
Solides tücht .

Musmödltzen

Hanomag -
Record -

Limoustne ,
1,5 Liter .
6/32 PS .

Baujahrl935
neuwert ., für
1950 M . be¬
sonderer um -
ständeh . verk .

Frankf . M .
Tel . 78503 ,

eleg . Bad , Zu -
beh . , sch. Gart .,

§
ut . Zust . . weg .
ortzuges aum
Eelegenheitsvr .

mA » » .
3 . Schotten,eis

& Co ,
Theater «

kolonuade 29/35

Oppen , K .- Frdr .-
Ring 69 , P .

J . Weindorf z . Z . Wiesbaden

Hotel „
Vier Jahreszeiten "

Bitte Eilange )) . , da nur
einige Tage anwesend

Fräulein ,
26 Jahre , sucht

Stelle als
Wirtschafterin

oder Hausdame
in frauenlosem
Haushalt Sing ,
u . O , 988 T .-V .

Tüchtiges

Zimmermädchen
sucht Stelle aum
1 Okt . Gute
Zeugnisse vor -
handen . Eefäll .
Angebote an

Anni Hutstein ,
Hotel Viktoria ,

Schlangenbad .

! Kirchgasie 29 •

Ljmei 3 - Zimmer -Wohnungen •

i im Seitenb .. au vermieten . ®
i Hans Dammer , Hausverw ., G
।Bismarckring 27 . T . 25830 . £

Weizenmehl - Auszug
mit 10 % Ausl . -Weizen Q1 / kg - 1 HO

Typ 405 . . 500 g 25 , L / 2Btl . I . 4U

Weizenmehl , feines Ql / kg - 1 Iß

Typ 405 . . 500 g 23 , / 2 Btl . I . IU

iinnnHiHUHUii

Junges , sehr kräftiges
Mädchen

I Weibliche Personell |

ISewerdliches Personal >
Eins . Haus «

tchneidesin
8. Ausbess . ges .

Leye ,
Taunusstr . 63 ,
Pension Klein

u . Schäfer .

| Hauspersonal

Eins . Pflegerin
3. ält . gelähmter
Dame ges . Haus¬
mädchen vorh .

Vollst . Betten ,
Chaiselongue ,

Komm ., Büfett ,
Sessel , Bücher - ,

Vorrats - und
Kleiderschränke

zu verk . Henze ,
Bahnhosstr 39 . .

Möbel
Scklafz . , Küchen ,
Büfett . Kredenz .
Schränke . 1 - . 2 -
u . 3tür . . Wasch -
kom . . Flurgard . .

Vücherschr . .
Schreibt . , Couch ,

netto . Preist .
Hermes ,

De Lawöestr . 3 .

Gchreid -

rnMinen
neu . gebraucht ,
gröhte Auswahl .
Walter Grase ,

am Schillerplatz .
Reparaturen .

6/30 PS

Meiei -

daiiiolel

Berusst . Dame
s. i . Bahnhoisn .
aum 1 . 10 . 1936
gr . l . sonniges

Zimmer , evtl .
Seiag Ang . u .
D . 982 an T .- V .

in ganz vorzüg¬
licher Verfassung
vreisw . zu verk .

Wanderer -
Vertretung

M . Göbel u . Co .
Wilhelmstr . 12 .

Tel . 20166 .

Gesucht
zum 1 . Oktober
i . Einsam .- Haus

( 2 Personen )
ein zuverlässig ,

tüchtiges

niwm
Gutes Kocyen

erforderlich .
Hilfe vorhand .

Lorzustellen mit

koch am eck
das Fachgeschäft für Büro - Bedarf .

3 -Zim .-Wohn ..
Plnlivpsberg -

str . 13 . Erdgefch .
z . vermiet . Näh .

Haase .
Alwinenstr . 18 .

lvir weisen Stellungs¬
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
Driginal -Zeugnifle
beizufügen . <Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .muffen
auf der Rückseite Name
and Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Motorrad ,
lehr gut erhalt ,
500 ccm , S . S .
R ebenfalls ein
schöner Zimmer¬
ofen zu verkauf .
Näher . Taunus -
strahe 77 . beim

Hausmeister ,
Enterb . Kinder -
ivortwag . z . vk .
Lerderstr .22,1 r .

fflännli» Pechaeas

SewMchesPeiiöääil

WeiblichePeismms

^ HÄMiopÜ
~
]

selbständig fuhr ,
k. ( ohne Kochen )
auch evtl . Schul¬
aufgaben über¬
wachen kann . z.
1 . 10 . ges . Nur
solche m . gt . E .
wollen sich meld .

gr Schrank ,
Watotisch zu vk .
Eoetbestr . 6 , 31 .
Weihes Metall¬
bett , stab . , tadel¬
lose Federung ,
mit Schoner , zu
verk . Kaiser - Fr . -
Ring 38 , 3 . St .
1 guterh . Kind .-
Bett m . Matr .
vk .Thomaestr .1 .2

Umzugshalber
Lampe , Tisch ,

Spiegel bill . zu
v Sonnenberger
Strahe 78 . 1 . St .

Kinderbett m .
Matr . u . Herr . -
Rad zu verkauf .
Karlitr . 40 , 3 r .

MIM
el Avv .. 220 SB.,
neu , b . Zimmer -
mannstr . 4 . P . r ,

1,2 Ltr . Ovel -

Limousine
22 000 Klm . ge -
lauf . . versteuert ,
u . versichert , in
erstkl . fahrbereit .
Zustande . Fest¬
preis 875 . Mk .

zu verkaufen .
Auto -Garage

Liebold ,
Dotzh . Str . 28 .
Kl . sehr . Wagen
4sitzig . Limou ?.,
steuerfrei , billig

zu verkaufen .
Angebote unter
K . 980 an T .- B .

Mse IM
RoHh .« u . and .
Matr . . Federb .

Hobe Bezahl .
O . Kannenberg ,

Sckwalbacker
Strahe 73 ,

Telephon 23129 .

Von Privat 8U
kaufen gesucht :

Gut erh . Stellte .
Kleiderschrank .

Gebrauchte
Nähmaschine

gesucht . Genaues
Angebot unter
W . 988 T .- Verl

Gebrauchter
Wagen gesucht !
4 =6 . . 4 — 6 Zyl . ,
in gut . sahrber .
Zust . . steuersrei .
Cabriolet oder
Cabrio -Limous .

bevorzugt . Preis
nicht über 1000 .-
Eenaue Ang u .
K . 988 an T .- V .

MMer -

©ßrmwtwagßn
E . Brezina .

Vertramstr . 15 .
Telephon 23016 .
Elea .Selbstsahr . -

Mietautos
Tage u . Stund .

Maurer
u . Hegmann ,

MoritzstraHe 50 .
Tel , 25584 ,

Mod . Couche
und Matratzen

ab Werkstätte
billig abzugeb .

A . Ochh ,
Dotzh . Str . 11 .
Näherin emvi .
sich im Anfert .

von Kleidern .
Aenderuna und
Ausbess . Tag 2 .-
Rheing Str . 2 ,
1 I . , 2X schellen .

I « « M
grobe Auswahl ,
Ausarbeit . . Um¬
form . v . 1 .50 an .

Schulz ,
Friedrichstr . 41 .

Wäsche ied . Art
sowie

Pfundwäsche
übernimmt

Wäscherei Weber
Riehlstratze 2 .

Möbl . 2 =3 .«® .,
Küche . Bad .

50 RM zu vm .
Kapellenstr , 80 .
E . möbl . 2 -Z .«
Wobn .. sonnig .
Hpt . . ruh ., sof .
zu verm . , krz .
oder lg Dauer .
Nerotal 31 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Blücherstratze 10 ,
Part . - Zimmer

möb !.. zuoerau
Blüchervl .z , P . l ^
möbl Zim frei

■ ■ ■ ■ III

6leinl0p|6
per Liter . . - .15
BoHneuschnd .1 .35
Einkochapparate

komplett . 3 .25
Einmachgläser
% Ltr .m . Ring - 25

MollOMMklg

Etzbirnen , Gute
Luise u . and .,
Pfd . 15 u . 20 .
Wagner,Schwal -
bach .Str .53 , M . 1

MW « !
in guter Geschäftslage

von Wiesbaden
krankheitshalber zum 1 . Oktober
d . I . . evtl , früher zu vergeben .
Erforderliches Kapital 5000 RM .
Bewerber , die über Fachkenntnisse
verfügen , woll . Angeb . einreichen
unter M . 988 an Tagbl .- Verlag .

Theat . . 18 . Vorst .
2 .Rg ..2 .R . .Mitte
abz . Schlichter -
trahe 14 , Part .

Wer fährt mit ?
Sonnt , o . Mtg . .
20 . /21 . , Dürkh .
Wurstm ., Lim .,
b . Unk .- Veteil . ?
Ang . S .986 T .- V .

Tüchtiger

tzemaftiim
und eine

Sehen auch Sie einmal nach , ob

Sie nicht überflüssige Sachen

umherliegen haben , die Sie
durch eine Kleine Anzeige im

„ Wiesbadener Tagblatt “ ver¬
kaufen können . Es lohnt sich I
Manches Teil , das sie jetzt
gerade in der Sommerszeit be¬

nötigen , können sie sich dann
leicht durch die Aufgabe einer
Kleinen Anzeige im „ Wies¬
badener Tagblatt

“ beschaffen .

Ein fleihiges

Mädchen
sofort für die
Küche gesucht .

Hotel .
„ Zwei Böck «

Erfahrenes
sauberes

MennMen
sofort gesucht .
Sanatorium

am Erünweg ,
Steubenstr , 20 .

Tüchtiges

KWemniW .

für tagsüber ges .
Altdeutsche
Weinstube ,

LuisenstraHe 14 .

Solides

Mädchen
das kochen kann ,
tagsüber au ält .

Ehepaar zum
1 . 10 ob . später
gesucht . Verstell .
Erathstr . 3 . P .

oder schriftlich .

Gehr . , gut erh .
2rädr . Anhänger

für Personen¬
wagen zu kaufen
gesucht Ang u .
T . 983 an T .-V .

Weiher Herd ,
Gasherd ,

Dauerbrenner ,
gut erhalten , zu
kaufen ges . Ang .
u . H . 985 T .- V .
Kl . Kochofen zu
kauf . ges . Ang .
5 . 121 hauptp .

Sitzbadewanne ,
gut erh .. z . k. ges .
Friedrichstr . 29,2

Karlstr . 31 , 2 l . .
möbl , Ziin ^ ,v ,
Borckstr . 10 , 1 L
b . ält . D . g , mbl .
gr m Kochg . .
1 Kell .. W . 4 .50
ö - v .- Bes 11 — 5 .

Möbl . Mäim7
klein , nur zum
Schlafen geeig ..
zu vm . Eoeben -
strahe 14 , 1 lks .

Strahe 30

Tüchtig . Allein¬
mädchen , d . gut
kocht in Etagen -

Haushalt ges .
5 Zim . . 3 Pers .
Lohn 40 .- Vorst ,
mit Zeugn . bis
3 Uhr . Rohrer ,

Sonnenberger
Strahe 5

~
Alleinmädchen ,

m . all . Hausarb .
vertraut , Koch -
kennlmiss . , gute
Zeugn . , von ält .
Ehep ges Vorst ,
nachm . 4 — 6 ob .
vorm . 9 - 10 Uhr .
Martinstrahe 6 ,

1 . Etage .____

Langgasse 9 . 2 ,
3 Zim . m . Zub ..

monatl . 58 .—
z 1 . Okt . au v .
Zu bei . 10 — 12 .

Sonnige schöne
Wohnung ,

3 Zimmer und
Küche , Mans .,

Nerostrahe 26 ,
aum 1 . 10 . zu

vermieten .

4 Zimmer

4 - Zim .- Wohn ..
Geisbergstr . 30 .
Hochpt ., zu vm .

Nah . Haase .
Alwinenstr . 18

'
Suche z . 1 . Okt .

ein Mgeres
HausnOchen

für meinen Er -
schäftshaushalt .

Ang u . 5 . 989
an Tagbl . - Verl .
Suche f . frauen¬
losen Getoafts -
haushalt ( Sad .
auf d . Lande )

ein tüchtiges
ehrliches

Mädchen
Alter 45 — 50 3 .
Ang . , mögl . mit
Bild , u . 81. 501

Privat - Pslädsa |
% i8hr . Pinscher
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl . Ai
Radio , 3 Röhr . .

billig au verk .
Schwalbacker

Strahe 8 , 3 r .
Schrankgram .,
Staubsauger

( 220 V .) . rund ,
eich . Herrenzini .-
Tisch , Blumen¬
krippe abzugeb .
K .- Fr .- R . ,35 , P .

Herrenzimmer ,
chw eichen , m .

Standuhr .
Diplomat , kpl .,
preisw . abzugeb .
von 16 — 18 Uhr
Bertramstr . 2 ,

3 Sl . rechts .
Kpl . wh . Einzrl -

Scklafzimmer
Hängelampe

Bilder . Koffer ,
Vogelhecke , Vor¬
leger bill . zu vk .

Schützenhof -
strahe 11 . 1 .

Vollst . Bett ,

Eem . mbl . Ms .
mit Z .- Heiz . an
berufstät . Dame
zu verm . Korff ,
Sonnenb .Str .58 .
Tel . 25972 .
(5 . m . 3 . an 6er .
D . o . H . West¬
endstr . 10 . 2 r .

Leere Zimmer
und Mansarden

Gröhes luftiges
leeres Zim . an
Dame abzugeb .
Hartingstr . 10 , 2
Sckön . gr . Zim . .
leer ob . mbl . . an
Fräul . zu verm .
Jakmstr . 20 , 2 r .
Er . l . sonn . Z .
au vm . . 10 — 3 ,
Kaiser - Friedr . -
Ring 38 . 3 . St .

— e » » ® — —

3g . Mann
sucht zum 1 . 10 .
reizbare Mans .

Ang . mit Preis
u . D . 989 T .- V .
Hr . i . l . 3 , o . M .
sof , Poit '. k. 151 .
L . Ms . , heizb . . z .
1 . Okt . von ält .
Frau . N . Bosevl .
ges . Auch Hth .

Zimmermann -
trahe 5 , Beier .

Äelt . alleinsteb .
Frl . s. z . 1 . Okt .
leer 3 . m . Koch¬
ofen . ober 2 kl .
Räume . Preis -
Ang L . 988 TV .

Eilt
'
:

1 leere Mans . f .
Möbel unter¬
zustellen sofort
gesucht . Ana u .
G . 986 an T .-V .

Einzelgarage
für Kleinwagen
sofort au miet ,
ges Preisangeb .
u . S . 989 T .- V .

G . mbl . 3 - 1 b .
2 B . . fr . Dotzh .
Str 32 . .1 ._ gt _
Möbl . Zimmer
an solid Herrn
au d . Dotzheimer
Strahe 74 , 2 r .
Mbl . Z . an Be -
rufst .Eleonoren =
strahe 8 . 2 , rechts
Möbl . Zim . zu
vermiet . Emser
Str . 10 . Gth . 1

. 1 . 10 . m . 3
tr .44 .3

ul möbl . Zim
Emser Str .48 , P .

Möbl . Zim . ,
heizb .. sof . bill .
zu vm . Herrn -
gartenstr . 18 , 3 .
Sch . m . Wohn -
- Llafz . an Be¬
rufst . Kapellen -
strahe 36 , Hp .
Möbl . Zimmer
Karlstr, . 2 . 2 . El .
M . Ms . , neu her «
ger . . f . 6er . Hrn .
fr . Klarenthaler
Slrahe 19 . 3 lks .
Sck m . 3 . . 1 - 2
Bett . , 6 . Mau -
ritiusstr 12 . 1 l .
Ent möbl . Zim .
frei Sckarnhorst -
strahe 42 , 1 .

Zu ält Ehepaar
zuverlässiges

Allernmädchen
mit guten Empf .

Sesucht . Ana . u .
I. 983 an T .- V .
Alleinmädchen

füx Haus und
Küche gesucht .

Kavellenitl 30 ,
Part ,

Tüchtiges

MeinnMAn

Aelt . Fräulein ,
i . Küche u . Haus¬
halt durchaus
erf . , m . langiähr .
Zeugn aus gut .
Häusern , sucht
St . in frauenl .
Haush . ob . ält .
Ehepaar . Ang .
u . K . 988 T .-V .

25t fflööel
von ausw . . erf .
in allen Haus¬
arb . , mit Koch -
u Stähl . , sucht
Stelle in kl . gt .
Haushalt . Ang .
u . A . 500 T .- V .

19j . Mädchen v .
Lande s. Stelle

im Haushalt .
Näh . Hartwig ,
Hellmundstr . 3 .

Part links .

D .- u . H .-Rad .
Ballonrad , zu
verk . Bouillon ,
Eoebenstr . 10 . |

1 Zimmer

Zim . u . K . im
Hth ., 3 . St ., an
einz . ruh . P . zu
verm Festmiete
25 Mk . Weber ,
Weberg . 50 . 1 r .

sucht Stelle als Beiköchin
Kockstütze in guter Pension ober
Sanat . Beste Referenzen zur Ver¬
fügung . Angebote an Kurherm
Lindenhof , Bad Nauheim .

Suche
2 -Zim . -Wohn .

Ang . mit Preis
u . E . 984 T .- V .

Moderne
2 — 3 - Zimmer -

Wohnung
m Bad u . Koch¬
gel . , eleg . möbl . ,

n vorn . Hause ,
mögl . Villen¬
viertel . v . Ehe¬
paar ges . Ang .
u . 3 . 986 T .- V .

3- Ä .
- 8I* .

mit allem Zu -
beh . . mit Heiz . ,
von Offiz , sofort
gesucht . Ang . u .
G , 989 an T .- V .

Ein einbettiges
u . ein Meideit .
elegant möbl .
Zim . mit flieh .
Wasser u . Zen¬
tralheizung für
einige Wochen
gesucht . Ang . u .
B . 989 an T .- V .

! WenOngM 2 5
Z schöne 4 - Zimmer -Wohnung . a
Z IM 3 . Stock , aum 1 . Oktober X

Z au vermieten .
w Hans Dammer , Hausverw . 9

Schöne 4 - Z - Wohn .

mit Bad , Balkon , Zub . , Guten -
bergplatz 2 , ruhige , lonntge freie
Lage . ä. 1 . 10 . z. verm . Zu ertr .
dortselbst C . E .. 2 . Stock . T . 24084 .

z . 1 . 10 . gesucht .
Adr T .- V . Ak
Eins . geb . Frl .
zu 15f . Mädch ..
welch , einen kl .

Privaihaushalt

Kinder -Kasten¬
wagen 6 RM
zu verk . Röder -
str . 26 , 1 , Sies .

2fl . Gasherd ,
wie neu , 3 .- a . v .
Adr T .-Vl . Ab
Zu verk . guterh .
w . Guh -Vadew .,

D .- Sckreibt ..
KlubseH .. S . - Z .-
Zuglampe . Erft .
W . Lied , Kleine
Schwalb . Str . 4 .

| Händler - Miiufe |

Neue moderne

Eichen -

Büfetts
ca . 160 cm breit
mit Nuhb .

125 »
Möbelhaus Otto

Kannenberg .
Coulinstr . 3 u .

Sckwalbacker
Strahe 73 . über

Mickelsberg ,
Neue

NllWW
100 : 80 cm ,

nach jedem Ton
gebeiat

35 RM .

Stühle m . Stoff
u . Leder billigst .

Möbelhaus Otto
Kannenberg ,

Coulinstr . 3 u .
Sckwalbacker

Strahe 73 . über
Mickelsberg

Pracht -

Küchen
billigst .

Möbelhaus
Kannrnberg ,

2 guterh . Bett¬
stellen mit Pat .=
Matr . au kaufen
ges . Preisang . u .
S . 988 T .- Verl .

Einzelne oute

Möbelstücke
komvl . Zimmer
w gegen bar
gekauft und gut

beaablt .
3acob Fuhr ,

Helenenstr . 31 ,
Ecke Welkritzstr .

Eebk . Gatte
und Trense

au kauf , gesucht .
Adr . T .- Vl . Al
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Wein gärtner - Offenbach wird am Sonntag in
Oslo den Fugball -Länderkampf Norwegen — Dänemark
leiten .

amt
ft e r -

Sandball - Tetmm ^ Ralender 1936137 .

11 . Oktober :

5 . /6 . Juni :

und ihm eine größere Zugkraft
diesem Kampf soll am 4 . April

5 vor
ueger

6 . Juni :

13 . Ium :

: Eruppenspiele zur
schäft ( Männer )

Eruppenspiele zur
schäft ( Männer )

8 .

14 .

28 .

14 .

4 .

November :

Februar :

Februar :

März :

April :

deutschen Meister -
1 . Runde .
deutschen Meifter -

2 . Runde .

Leistungsprüsung für das Schwerathletik - Sportabzeichen .
Der Fachamtsleiter für Schwerathletik , Ortsgruppe

Wiesbaden im DRL ., teilt mit : Am Sonntag , 20 . Sept . , ab
9 Uhr werden die Leistungsprüfungen für das Schwer¬
athletik - Sportabzeichen auf dem Sportplatz an der Zieten -
fchule abgenommen .

durchgefuhrt , um den sich die deutschen Eaumannschaften
bewerben . Eine 14tägige Unterbrechung zwischen den
einzelnen Spielen der Vor - , Zwischen - , Vorschlug - und
Schlußrunde wird hoffentlich dazu beitragen , die Anteil¬
nahme der Zuschauer an dem Pokal -Wettbewerb zu steigern■t_" - ' t zu sichern . Der Sieger in

. . . . - - lpril im Endspiel ermittelt wer¬
den . ' — Anders aufgezogen werden diesmal auch die

ikm verdientet Schwerathlet .

40jährigesSportjubiläum H . Hasselbachs
( SV . Athletin Wiesbaden ) .

Schön / Pellenars im Pariser Sechstagerennen .
An dem vom 6. bis 12 . Oktober in Paris ftattfinden -

den Sechstagerennen wird der Wiesbadener Schön als
einziger Deutscher teilnehmcn . Sein Partner ist der Hol -
lander Pellenars , der Amateur - Stratzen - Weltmeister von
1934 , der auch als Berufsfahrer schon große Rennen fuhr .

Seite 12 . Nr . 255 .

26 . Juni :
27 . Juni :

26 - /27 . Juni :

26 ./27 . Juni :

11 . , 18 . , 25 . April

2 . , 9 . , 23 . Mai :

22 . /23 Mai :

oder auf dem größten Platz im Ort oder Eau stattfinden .
Nur das Endspiel führt die Gegner auf neutralem Boden
zusammen . Einen ganz neuen Weg beschreiten die F r a u e n
bei ihren Spielen . Je vier Eaumeister werden zusammen -
gefaßt und ermitteln in einem Ort nach Turnierform am
Samstag und Sonntag den Eau -Eruppensieger . Von den
vier Eau - Eruppensiegern aber wird in gleicher Form am
Vortag und Tage der deutschen Meisterschaften der Männer
auch die Frauen - Meisterschaft entschieden . Der 26 . und 27 .
Juni 1937 , die Tage , die Höhepunkt und Abschluß des Spiel¬
jahres bilden , werden das erste deutsche Handballfest sehen ,
das in großer Form aufgezogen wird .

Der Termin - Kalender

für das Spieljahr 1936/37 , den Brigadeführer Herrmann
aufgestellt hat , hat folgendes Aussehen :

Nationalspieler : Elbern , Eellesch und Urban . Elbern soll
Rechtsougen spielen , W o a b e r b l e i b t L e h n e r ? Der
Augsburger ist , soviel wir wissen , nicht verletzt und er war
im unglücklichen Norweger - Spiel der einzige deutsche
Sturmer , der gefallen konnte . Außerdem käme für diesen
Vasten — wenn man schon Lehner nicht will — noch ein
Öderer Mann in Frage , der Nürnberger Klub -Rechtsaußen
Gutzner , der schon längst für die Ländermannschaft reif ist .und wir glauben kaum , daß er seinen Anhängern in seinem
ersten internationalen Spiel eine Enttäuschung bereiten
wurde . Ein neuer Versuch mit den Schalkestürmern Eellesch
und Urban kann gemacht werden , aber warum gerade in
einem Spiel gegen die Tschechoslowakei ? Siffling und
Szepan müssen in der Mannschaft stehen , vor allem Szepan
der unserer Elf im Norweger - und Polen - Spiel an allen
Ecken und Enden fehlte . „ Tau " Kobierski scheint eine Ver¬
legenheitslosung zu sein , nachdem Seppl Fath für den Links¬
außenposten zur Zeit nicht zur Verfügung steht . Allerdings
wäre noch die Frage zu prüfen , ob nicht die Lösung Eünther -
Duisbura

'
99 praktischer ist , als das Experiment mit dem

„ alten "
Düsseldorfer . Der junge Günther könnte sich neben

einem Sturm Lehner — Siffling - Hohmann — Szepan
bestimmt auch bester in Szene setzen als beim Polenspiel mit
Euler als Nebenmann . Die Mittelstürmerfrage ist seit dem
Weggang von Osti Rohr und der Erkrankung von E . Conen
immer noch akut . Wenn aber Hohmann am 27 . Sep -

Deutsche Meisterschaft ( Frauen ) Tur¬
niere der 16 zu vier Gaugruppen
zusammengefaßten Eaumeister .

Deutsche Meisterschaft ( Schüler ) Tur¬
niere der 16 zu vier (Baugruppen
zusammengesaßten Eaumeister .

Deutsche Meisterschaft ( Männer ) Vor¬
spiele der vier Gaugruppensieger .

Deutsche Meisterschaft ( Männer ) Rück¬
spiele der vier Eaugruppensieger .

Spiel um den 3 . Platz der Männer .
Endspiel um die deutsche Meisterschaft

( Männer ) .
Deutsche Meisterschaft ( Frauen ) End¬

turnier .
Deutsche Meisterschaft ( Schüler ) End¬

turnier .

Tennis im Ausland .

Das Turnier auf Capri beendet .
Das Tennis - Turnier auf Capri , das fast 14 Tage

dauerte , ist nun auch zu Ende gegangen . Nach der Niederlage
v . (Stamms durch Jamain stand der Franzose im Endspiel
dem Österreicher Bawarowski gegenüber . Der technisch
weitaus vielseitigere Österreicher siegte mit 6 :3 , 8 :6 , 6 : 1 . Im
Endspiel des Frauen - Einzels setzte die Berlinerin Frl .
o e l) B e " ber früheren Essenerin Frau Sperling zwar
heftigen Widerstand entgegen , mußte sich aber doch 2 :6 2 :6
geschlagen bekennen . Dafür gewann Frl . Zehden zusammen
mit Graf Bawarowski das gemischte Doppel gegen Sverlina /
Jamain 3 :6 , 6 :2 , 6 :2 .

Heer gegen Zivil .
Spiele für das Winter - Hilfswerk des

deutschen Volkes .
Vorrunde um den deutschen Handball -

Pokal .
Zwischenrunde um den deutschen Hand¬

ball -Pokal .
Vorschlußrunde um den deutschen Hand¬

ball - Pokal .
Endspiel um den deutschen Handball -

Pokal .

Das Fachamt Fußball teilt mit :

Verschiedene Spielerverletzungen machen die endgültige
Aufstellung der Fußball - Mannschaft für das Länderspiel
gegen die Tschechoslowakei am 27 . September in Prag zur
Zeit noch unmöglich . Die Mannschaft wird auf Grund der
Kondition der Spieler erst nach den Begegnungen am kom¬
menden Sonntag am Montag aufgestellt werden können .
Für die engere Auswahl der deutschen Nationalmannschaft
für Prag sind vorgesehen :

0 Jakob ( Jahn Regensburg ) , Sonnrein ( 1 . FK .
1893 Hanau ) ;

V ? ? ( eidigung : Münzenberg ( Alemannia Aachen ) ,
. Munkerk ( 1 . FK . Nürnberg ) ;

Läuferreihe : Rodzinski ( Hamborn 07 ) , Gold -
brunner ( Bayern München ) , Kitzingcr ( Schwein -
futt 1905 ) ;

Augriff : Elbern ( Vonn -Veuel ) , Gellesch ( Schalke 04 ) ,
™

Dortmund ) , Siffling ( Mannheim -
Waldhof ) , Szepan ( Schalke 04 ) , Urban ( Schalke 04 ) ,Köbierski ( Fortuna Düsseldorf ) .

<k>

. ®
.5 klar , daß gegen einen so schweren Gegner

wie die Tschechoslowakei , nur eine deutsche Reichsmannschaft
gestellt werden darf ,

1

irte wirklich das Beste darstellt , was wir im Augenblick
zur Verfügung haben .

Es ist daher nur zu begrüßen , daß das Fachamt Fußball
und seine verantwortlichen „ Mannschafts - Aussteller " mit der
endgültigen Zusammensetzung der Els bis zur nächsten Woche
warten und die Form der in Frage kommenden Spieler erst
noch einmal in den schweren Meisterschaftskämpfen
prüfen . Wir sind der Ansicht , daß gegen die Tschechoslo¬
wakei nur kampferprobte Spieler gestellt werden dürfen und
die Zahl der „ Neulinge " bei diesem wichtigen Kampf auf
ein Minimum beschränkt bleiben muß . Auch ist zu berück¬
sichtigen , daß die Tschechoslowaken einen anderen Fußball
pflegen und spielen wie beispielsweise Norwegen und Polen .
Man erinnert sich an den zweiten Kampf mit un erem öst¬
lichen Nachbarn , der am 26 . Mai 1935 vor 60 000 Zuschauern
in Dresden ausgetragen wurde und den eine aus lauter er -
J “ fl « nen Spielern bestehende deutsche Mannschaft nur unter
Aufbietung der letzten Kraft und mit einer wirklich hervor¬
ragenden Leistung 2 :1 gewinnen konnte . Die Aufstellung
der deutschen Elf lautete damals :

Jakob ; Janes , Tiefel ; Grämlich , Goldbrunner , Zielinski ;
Lehner , Lenz , Conen , Siffling , Fath .

Nun zu den vorgeschlagenen Spielern . An der Hinter¬
mannschaft ist nichts auszusetzen . Münzenberg/Munkert
find ein Verteidigerpaar , das Wucht mit Technik vereint und
sicher nur schwer zu überspielen sein wird . Der Aachener
war auch gegen Polen einer der besten Deutschen , und der
Nürnberger zeigte in den letzten Spielen des „ Klubs "

( vor
allem beim Reichsparteitagsspiel gegen Schalke ) , daß er voll
auf dem Damm ist . Ins Tor gehört Jakob , dessen Ruhe und
Sicherheit schon so oft von bestem Einfluß auf das Spiel der
vorderen Reihen waren . Sonnrein wird die Reise als
Ersatzmann mitmachen ; seine Aufstellung in der endgültigen
Mannschaft wäre zu riskant . Eoldbrun

'
ner als Mittelläufer

geht in Ordnung , auch mit Kitzingcr als linken Läufer kann
man einverstanden sein ; der Schweinfurter enttäuschte noch
in keinem Läuferspiel , in dem er mitwirkte . Für den Sturm
kommen nach der Auswahl des Fachamtes Fußball sieben
Spieler in Frage , davon sind drei noch ziemlich „ junge

"

Ein Pionier des Schwerathletikfportes in Wiesbaden ,
Heinrich Hasselbach , Mitglied und Ehrensportwart des
Sportvereins A t h l e t i a Wiesbaden , gegr . 1892 , begeht in
ötefem Monat sein 40jähriges aktives Sportjubiläum .
Schon als lüjahriger hat sich Hasselbach auf Grund seiner
besonderen Veranlagung in erfolgreicher Weise im Eewicht -

e
« . ynb » W erfolgreich betätigt . Seine sportliche

Laufbahn fuhrt ihn in ununterbrochener Folge Bis zum
heutigen Tage von Sieg zu Sieg . Noch in diesem Iahte
konnte er gelegentlich des Kreisfestes im Gewichtheben der

^ bnklasse die Meisterschaft erringen . Seiner unerrnüd -
ltd ) en Betätigung , beseelt von sportlichem Ehrgeiz , ent¬
sprechen auch die seitherigen schönen Erfolge . 223 Gel
preise , darunter,26 Kreis - , Eau - und deutsche Meiste -
schäften in insgesamt 57 Medaillen sind die Trophäen

2m ^ .un9en - Auch innerhalb des Vereins nahm Herr
Hasselbach stets zum Besten des Schwerathletiksportes leb¬
haften Anteil , wie er sich auch als langjähriger Sportwart
und Jugendleiter verdient gemacht hat . Herr Hasielbach ge¬
hört heute zum Ältestenrat des Vereins , dem er durch feine
sporttechnischen Kenntnisse und Erfahrungen eine große
Stutze ist . Wir wollen hoffen , daß es dem allseits geachteten
Sportkameraden vergönnt ist , als Vorbild für die junge
Sportgenerotion , noch recht lange tatkräftig zum Wohle der
Athletia im besonderen , sowie des Schwerathletiksportes im
allgemeinen , wirken zu können .

Neuer Arbeitsplan
von Brigadeführer Herrmann .

Mit der Aufstellung des Arbeitsplanes für das Hand¬
ball - Jahr 1936/37 ist es dem Reichs -Fachamtsleiter für
Handballsporb Brigadeführer Herrmann , gelungen , neue
MEel und Wege zu finden , die sicher diesem schönen Karnps -
spiel viele Freunde zuführen werden . Ein großer Werbe -
seldzug für den deutschen Handballsport soll und wird die
neue Spielzeit werden , deren Einteilung keine Langeweile
und Einförmigkeit aufkommen lägt .

Als Neuheit sind die Spiele zwischen
Heer und Zivil

zu betrachten , die am 11 . Oktober überall dort ausgetragen
werden können , wo in den Earnisonen des Heeres handball -
freudige Sportler vorhanden sind . 3m Mittelpunkt der
Ereignisse steht an diesem Tage die Begegnung zwischen der
besten Handball - Elf des Heeres und der stärksten deutschen
Zivil - Mannschaft . Für die Austragung dieses mit Spannung
erwarteten Kampfes kommen Berlin , Breslau , Kassel oder
Weißenfels in Frage . — Die Ausgestaltung der

Winterhilfsspiele
im Monat November ist den Gauen , Kreisen und Städten
vorbe ^ llten . Wichtig ist hier vor allem , daß die Einnahmen
möglichst hoch sind , die der Handballsport zum Kampf gegen

und Kälte beisteuert . 3n den darauf folgenden
Wochen werden dann die Punktespiele wieder voll einsetzen
und hoffentlich recht viel Anziehungskraft entwickeln , um die
Verrnnskassen wieder etwas aufzusüllen . — Etwas anders
als bisher werden in diesem Jahr die Spiele um den

deutschen Handball -Pokal

deutschen Meisterschaften .
In den Männer - Spielen werden sich die Mannschaften

künftig bis einschließlich der Vorschlußrunde in Vor - und
Rückspielen gegenüberstehen . Der eine Vorteil ist hier¬
bei , daß beide Mannschaften wirklich gleiche Chancen haben ,
der andere , daß auch die beiderseitigen „ Kasten "

zu ihrem
Recht kommen . Die Spiele können auf dem Vereinsplatz

Dee Kampf um die Seftleiftung .
Neuer finnischer 3000 -Meter -Weltrekord .

Bei einem von 10 000 Personen besuchten Abendsportfest
in Kopenhagen gab es einen sensationellen 3000 - Meter -
liauf , der nicht nur einen neuen Weltrekord ergab , sondern
zugleich auch drei neue Landesrekorde . Vier Läufer unter «
Boten den bisherigen Weltrekord , der von dem Dänen Henry
Ailsen mit 8 . 18,4 Min . gehalten wurde . Der Sieger Gunnar
Hockert =jjtnnlanb gewann den Lauf in der fabelhaften

von 8 : 14,8 Mm . vor seinem Landsmann Mäki , der
8 : lo 6 Mm . benötigte . Dritter wurde der Schwede
K . Jonsson in 8 :16,2 Min . vor dem deutschen Meister
Schaumburg , der 8 :17,2 Min . lief .

Ein neuer deutscher Rekord im 400 - m - Rückenschwimmen
war beim „ Amerikaner - Schwimmfest " in Erkenschwick ( West -
falen ) fällig Die junge westfälische Meisterin Pietsch
( „ Rote Erde , Hamm ) schuf mit 6 :25,3 die neue Bestzeit . —

^ n glanzender Form befand sich wieder einmal der Olympia -
Sieger Adolf Kiefer , über 100 - w -Rücken stellte er in
1 :04,8 seinen eigenen Weltrekord ein .

Richter gewann bei den Radrennen in
7000 Zuschauern das Fliegerfahren vor O
Toni Merkens , Engel und Steffes .

tember frei ist , dann würde seine Aufstellung bestimmt die
erfolgversprechendste Lösung fein . Zu dem Dortmunder
Lenz haben mir tem großes Vertrauen mehr , seit et einige
Riale schwer versagte . Lenz ist ein „ Stimmungsspieler " der
öa einmal groß und dort einmal „ unter aller Kanone "

spielt

. . Einige Namen fehlen in der Lifte — besonders die
einiger „ Klub " - Spieler — , man soll die Leistungen
dieser dugöatter am Sonntag ebenfalls prüfen und dann
3um endgültigen Entschluß kommen . Zum Schluß nun noch
dl ? Mannschaft , die unserer bescheidenen Ansicht nach die

^ abeii
"

sollte
? ^ aaussichten für den Prager Länderkampf

2 " kob ; Münzenberg , Munkert ; Rodzinski , Goldbrunner ,
Kitzinger ; Lehner oder Eußner , Siffling , Hohmann , Szepan ,
Gunther .

Prager Fußballer - Probe .

Nationalspieler — Viktoria Zizkow 3 : 0 ( 2 :0 ) .

In Prag fand am Mittwoch vor 3000 Zuschauern ein
Trainingsspiel der für den Länderkampf gegen Deutschland
in Frage kommenden Nationalspieler gegen die Vereins -
Mannschaft von Viktoria Zizkow statt . Die Nationalspieler
siegten mit 3 :0 ( 2 :0 ) . In der ersten Halbzeit , in der Cseh
und Kopecky die Tore schossen , spielte die Länderelf in
folgender Aufstellung : Planicka ; Fiala , Ctyrocky ; Hrouska ,
Bouzek , Rado ; Faszinek , Csech , Sobotka , Kopecky , R

'
ulc . In

der zweiten Halbzeit , in der Kopecky noch einmal erfolgreich
war , spielte die Mannschaft mit : Klenovec ; Fiala , Ctyrocky
Kostalek , Kolsky Rado ; Junek , Vradac , Melka Kopecky ,
Wittmann . In diesem Sturm befriedigte nur Kopecky die
anderen vier Stürmer entsprachen nicht den Erwartungen .

+

Swifäen den Seilen .

Wiesbaden boxt in Oberursel .

. Der Wiesbadener Box - Klub hat für Samstag , 19 . Sept ,
eine Kampfverpflichtung mit dem Athletik -Sportverein
Oberursel eingegangen und wird mit nachstehenden Kämpfern
wobei die Halbschwer - und Schwergewichtsklasse fehlen die
von Oberursel nicht angefordert sind , den Kampf bestreiten :
^ .- Fliegengewicht : Nett , J -Vantamgewicht : Traube , Feder¬
gewicht : Held , Leichtgewicht : Stockenhofen , Weltergewicht :
Schermuly , Weltergewicht : Eck und Krietenstein , Mittel¬
gewicht : Thometzeck .

Städtekampf Wiesbaden gegen Darmstadt heißt
die nächste Veranstaltung , die vom Wiesbadener Box - Klub
am Samstag , 3 . Oktober , durchgeführt wird .

*

„ Weltmeister James I . Vraddock hak sich am
15 . Sept , bestimmungsgemäß erneut zur Untersuchung bei
der New Yorker Athletik - Kommission eingefunden . Der Arzt
stellte fest , daß die Gesundung der Hand gute Fortschritte
wacht . Als nächster „ Untersuchungs -Termin " wurde der
15 . November anberaumt .

Schwergewichtler Schönrath boxte in Wien
gegen den Österreicher Hans Havlicek und unterlag nach
schönem Kampf nur knapp nach Punkten .

fius dem Vager der Radfahrer .

Lohmann gewinnt den „ Eoldpokal von Köln -
.

Die zweimal verregneten Kölner Dauerrennen um den
„ Goldpokal von Köln " konnten am Mittwochabend vor 6000
Zuschauern und bei trockenem Wetter beendet werden . ® er
Dortmunder W . Lohmann , der im ersten Lauf von Krewer
nur um einen halben Meter geschlagen worden war , siegte
diesmal vor Möller und gewann damit im Gefamtergebnis
den „ Goldpokal "

. Die beiden Läufe am Sonntag und Mitt¬
woch gingen über je 50 Kilometer .

Sport und Spiel
Wer [piett gegen die Tfdjecfjoffowafei ?



Donnerstag , 17 . September 1936 .
___________________

Deutfehes Theater .

Freitag , den 18 . September 1936 .

Außer Stammreihe .

Ein Deutscher namens Stein .

Schauspiel in 8 Bildern von Walter Müller - Scheld .

Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22 K Uhr .

Anesvaoener Tagdiatt

16 .00 Konzert . 17 .30 „ Lachender Odenwald "
. 18 .00 Musik

aus Dresden .
19 .00 „ Wer reitet so spät . . .

“ Goethes „ Erlkönig
" in ver¬

schiedenen Vertonungen .
19 .40 Zeitfunk . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdienst für die

Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm .

20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .10 „ Der Nachbar zur Linken "
.

Hörspiel von Heinz Steguweit . 21 .30 Kleines Virtuosen¬
konzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

Nr . 255 . Seift 13 .

20 .00 Kernspruch , Nachrichten . 20 .10 Aus der Truhe des

Königswusterhäuser Landboten : September . 21 .00

Reznicek -Abend .

22 .15 Deutschlandecho . Von Stuttgart : 18 . Internationale

6 -Tage - Fahrt ( 2 . Tag .) 22 .30 Eine kleine Nachtmusik .
23 .00 Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kochbrunnen - Konzerte .

Refidenz - Theater

Kurhaus - Konzerte <

Der Rundfunk <

Das Halis der gepflegten Weine

GrammPuder
allen Größen

ca . /^ kgDQseßM-
. 75 -(a ^ kgDoseßMlzfO

12 .00 Hörer , schaltet euch ein ,

Freitag , den 18 . September 1936 .

Theater geschlossen .

jetzt startet Frankfurt am Main .
Wetter . 13 .15 Mittagskonzert .

14 00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10 Werke von Franz

Liszt . 15 .00 Volk und Wirtschaft , Wirtschaftsmeldunaen

Zeit . 15 .15 „ Hersfelder Chornica
"

. Deutsches Schicksal

im Spiegel einer kleinen Stabt
__

22 .10 Nachrichten , Wetter - und Sportbericht . 22 .15 Stuttgart :
18 . Internationale 6 -Tage -Fahrt . Funkbericht vom
2 . Tag . 22 .30 Unterhaltungskonzert . 24 .00 Mozart —

Beethoven .

Freitag , den 18 . September 1936 .

14 .30 Uhr : Eesellschaftsspaziergang nach dem Rabengrund .

16 Uhr : Konzert .
Leitung : Konzertmeister Albert Nocke .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 Uhr : Konzert .
Leitung : Kapellmeister August Vogt .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Tanzgastspiel Hildegard Will und H . I . Stottmeister .

D Das beste was diese Woche geboten wirdl W

ff Seehecht u . Heilbutt im Ausschnitt

Merlans , Schollen , Rotzungen ,
Jemandes , Seezungen , Steinbutt

stets frisch zu Tagespreisen .

Frische Seemuscheln . V/z kg 403

Lebendfr . Bresem , Hechte,Zander

liebende Karpfen , Haie
— Schleie , Forellen . —

ff Rheinsalm im Xusschnitt
Für den Abendtisch tafelfertig '.

Geräucherte u . marinierte Fische

Oelsardinen u . Fischkonserven
in großer Auswahl sehr billig .

Beachten Sie unsere Auslagen
Aufträge für Freitag erbitten schon Donnerstag

Freitag , den 18 . September 1936 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .

7 00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .

8 .10 Gymnastik . 8 .30 Eine musikalische Fahrt ins Blaue .

10 .00 Schulfunk . Von unsern Fliegern im Westen ! 11 .00

Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter .

11 .30 Bauernfunk . 11 .45 Sozialdienst .

Deutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Morgenruf !

6 .10 Fröhliche Schallplatten . 7 .00 Nachrichten . 9 .40

Waldi — Ein Hundeleben .
10 .00 Volk an der Arbeit . 10 .50 Spielturnen im Kinder¬

garten . 11 .40 Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Von Köln : Die Werkpause . 13 .15 Von Köln : Musik

zum Mittag . 13 .45 Nachrichten . 14 .00 Allerlei — von

Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsenberichte . 15 .15 Kinder -

liedersingen . 15 .35 Altweibersommer .

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Der Kampf der Geusen ,
in ihren Liedern nachgestaltet von Kurt Lammerdin .
18 .30 Eduard Krieg .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlandecho . 19 .55

Sammeln ! — Kamerad des Weltkriegs , Kamerad rm

Kampf der Bewegung — Wir rufen dich !
_____________

Danksagung .

Für die herzliche Anteilnahme bei dem Heimgange

unseres lieben Günters , sowie für die Kranz - und

Blumenspenden sagen wir allen auf diesem Wege

unseren herzlichsten Dank .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Wilh . Stahlheber .

Wiesbaden , den 17 . September 1936 .
Elsässer Platz 6 , II 1.

Reiner

Bienenhonig
das Nährmittel

auf Grund seines hohen

Vitamingehaltes

das Heilmittel
bei Erkrankungen der Luftwege .

1 - Pfund - Glas RM . 1 . 20 o . Gl .

Tauber Alex ! Jünke
Adelheids ! ! . 34 Michelsberg 9 K . - Fr . - Ring 30

pl . < 80lS ? 2 .5J Wederherstotef
Monopol -Part Müller , Wilhelmstraüe 8

9ür die uns anläßlich unserer goldenen ^Hochzeit

so zahlreich überreichten beschenke und Gratu¬

lationen sprechen wir auf diesem LDege allen

unseren herzlichsten Dank aus .

Reinhard Wüte u . ^ rau

Qärlnereibesitzer .

Ifamüira - BmtBMrn ‘ ÄB
jeder Art in kürzester Zeit WiesbadenerTagbl -Ui

Freitag , den 18 . September 1936 .

11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Kaffee !
meine begehrte Svezialität

Original £ A

Costarica 125 g vV

Weitere
empfehlenswerte Qualitäten :

125 g 70 , 55 und 50
Selbst die Sorte 46

ist reimchmeckend
Echter *M
Malzkaffe « 500 Gramm 6

MM mi .

Schwalbacher <&n . 59 , Tel . 27414

Auch in diesem Jahre kommt ab

Samstag,den 19 . September
unser anerkannt vorzügliches

Für die warmherzige Teilnahme bei dem Heim¬

gänge unserer lieben Entschlafenen , besonders für

die uns in so reichem Maße bewiesene Verehrung ,

Liebe und Anhänglichkeit sagen wir unseren tief¬

empfundenen Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ludwig Schmidt

Wiesbaden , Köln , Biebrich , M . - Gladbach , 15 . Sept . 1936 .

Albrechtstr 8 .

Ein treues Mutterherz hat aufgehört zu schlagen !

Am Dienstagnacht 11 Uhr entschlief nach kurzer schwerer

Krankheit meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Margarete Vogler
geb . Bartels

im Alter von 61 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Georg Vogler .

Wiesbaden (Waldstraße 92 ) , den 16 . September 1936 .

Die Beisetzung findet am Freitagnachmittag 3 Uhr

auf dem Friedhof in Biebrich statt .

vorübergehend zum Ausstoß .

Wiesbaden

Bei MM
kaufen viele

sparsame Hausfrauen

Mehl
für Feingebäck und Kuchen

Weizenauszug <) <)
Typ 405 , 500 Gramm ** * •

2 ^ - kg - Beuiel L10
Weizenmehl *> ( ! , . IQ
Typ 563 und 790AVU . IW

Hefe stets frisch
Backpulver 3 Beutel 20 Pi .

Weizengrieß 500 g 24
Neuer Grünkern 500 g 36

I Weizen -Auszug -

Zurück .

Dentist A . Beyer
Weißenburgstraße 1

M reiche UuawoM
die ich Ihnen in sorgsam gepflegten Weinen biete ,
zeigt meine Weinpreisliste . Einige Beispiele :

34er Ockenheimer Schönhölle Riesling ViSri .o. su

Wachstum Dr . Avenarius ..... - .85

32er Eltvill . Bornhäuschen , Wachst . Koegler 1 .—

34er Riersteiner Reuberg , Wachst . Reichardt 1 .05

31er Geisenheimer Rothenberg - Pfad
Orig .- Abf . Graf Ingelheim . . . . 1 .15

31er Kiedricher Gräfenberg Riesl . Spätlese
Orig . -Abf . Dr . Well ....... 1 35

soerQfc « - 3ngeM . SciMucgwider E

SLer üßmanBskäuser Steil Spätrot
Wachstum Brühl . . . 1 —

SJerd ^ fnarutsfc . Kältend . Spätburg .

Frifche Fifehe - gute Fifche
Im Kühlwaggon und Eis frisch eingetroffen :

Grüne Heringe y2 kg 243t D/z kg 703

ff Seefachs Tk Fisch k . y2 kg 3 5

Ja Kabelfau 1/1 Fisch ohne Kopf Vz kg 40 3

ff Goldbarsch 1/1 Fisch o . Kopf „ „ 45 3

Ja Nordkap - Schellfische

H - % kgo . K . y2 kg 35 l - iy2kgo . K . y2kg45

ff Lofoten - Schellfische

1 — 2 kg ohne Kopf . . . . . . * y2 kg 603

im Ausschnitt , geputzt entsprechender Aufschlag

Fischfilets ^ 50 - 70
I Fff . RngeffcheUfifche |

Jetzt gehts los
nun ist er da , der

gute Emmericher Kaffee

„ Sonder - Klasse 2 . 40
“

Wir wollen nicht

lange reden , wie gut
er ist . - Es stehen

Proben zu 10 g kosten¬

los zur Verfügung .

Emmericher
Waren - Expedition G .m .b .H .

Marktstraße 26

Weine

Große Burgstr . 1C
Fernruf 59331 lu

X-78ä

Kennen Sie schon

Dosen - Bohnerwechs

Filiale :^ - ?—
Mopitzstr . 28

. TEU-27590

Filiale : j
Wörthstr . 24

TEL 217591
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Handel

und Industrie Wlrisctiaflsleil Banken und Börsen

Dank für deutsche Industrie - Obligationen .

Tätigkeitsbericht für 1935/36 .
Die Bank für deutsche Industrie -Obligationen , Berlin ,

erfuhr aus Kreisen der mittleren und kleinen Gewerbe -
treidenden das ganze Jahr über trotz aller kurzfristigen
Kredrtmogllchkeiten eine starke Nachfrage nach langfristigen
-Bütteln , -jm Berichtsjahr ( Ende März 19361 wurden , von
Sonderfinanzierungen und Spezialkrediten abgesehen , neue
gewerblicheKrediteim Vetraae von 33,9 Mill . RM .
ß “ “ aBrt Sie Summe der Auszahlungen betrug am 31 . März
1936 6407 Kredite im Betrage von 166 Mill . RM . gegen¬
über 5002 Auszahlungen mit 120,8 Mill . RM . am gleichen
e- nchtag des Vorjahres . Uber die Entwicklungen der Unter¬
nehmen aus Industrie und Großhandel , denen Kredite ge¬
wahrt wurden , unterrichtete sich die Bank durch Einsicht in
die erngereichten Bilanzen . Von diesen Kreditnehmern
arbeiteten im Jahre 1933 rd . 50 % , 1934 rd . 70 % und 1935
ebenfalls rd . 70 % mit Gewinn oder ausgeglichenem Er -
gebnis Eine llmsatzsteigerung erzielten im Vergleich zum
Vorfahre 1933 rd . 65 % , 1934 rd . 90 % und 1935 rd . 75 %
der Kreditnehmer .

Von den seit Aufnahme der gewerblichen Kredit¬
gewährung durch die Bank im Herbst 1931 bis zum 15 . März
1936 fällig gewordenen Zinsen im Gesamtbeträge von 16,56

rooien bis zum Schlug des Geschäftsjahres am
31 . Marz 1936 etwa 16,23 Mill . RM . bezahlt , sodaß insgesamt
nur 1,99 % , also rd . 1 % weniger als im Vorjahre , rückständig
waren . Von den Eesamtrückständen entfielen auf das Be¬
richtsjahr bei einem Zinssoll von 7,44 Mill . RM am
Bilanzstichtag 0,24 Mill . RM ., von denen schon bis zum
1 . Juli d . I . noch 0,11 Mill . RM . eingingen .

Die Entschuldung der Landwirtschaft im
Osthrlzeverfahren hat im Vergleich zu dem in den
ersten drei Jahren der Osthilfe -Arbeit erzielten Erfolgen
kernen voll befriedigenden Fortschritt gemacht . Immerhin
gelang es den gemeinschaftlichen Bemühungen der Land¬
stellen und der Bank , im Berichtsjahr 3319 Entschul¬
dungsdarlehen im Betrage von 57,3 Mill . RM . zur
Bewilligung zu bringen .

Das Institut schlicht das Geschäftsjahr 1935/36 mit einem
Gewinn von 8,93 ( 8,28 ) Mill . RM . ab . Eine Dividende wird
satzungsgemäh nicht ausgeschllttet . Die HV . am 5 . Oktober
soll auch Beschluß fassen über Kapitalverdopveluna
von 50 auf 100 Mill . RM . AK .

Aus der Wirtschaft des Auslandes .

Errichtung einer Wirtschaftszentrale der Kleinen Entente .
Das Ergebnis der Beratungen der drei Auhenminister

der Kleinen Entente mit dem tschechoslowakischen Minister¬
präsidenten Dr . Hodza ist die Errichtung einer Wirt¬
schaftszentrale der Kleinen Entente ( Centre
Economique ) , die am 1 . Oktober ihre Tätigkeit in Prag
aufnehmen wird . Die Regierungen von Belgrad und
Bukarest haben sich bereiterklärt , sich an dieser Zentralstelle
zu beteiligen und dafür zu sorgen , dah jugoslawische und
rumänische Wirtschaftsführer Mitarbeiten . Dadurch sollen die
Handelsbeziehungen der Länder der Kleinen Entente enger
gestaltet werden . Bestimmte Pläne über die Ausgestaltung
dieser Wirtschaftszentrale bestehen noch nicht , doch sollen der
Staat , die Banken , die Industrie , sowie die Spitzenorganisa¬
tionen der Wirtschaft ihre Vertreter in diese Körperschaft
entsenden . An ihre Spitze soll eine neutrale Persönlichkeit
gestellt werden .

Russischer Vorstoh gegen die Schweizer Uhreuindustrie .
Vor einigen Monaten versuchten die Ruffen mit Hilfe

schweizerischer Fabriken die llhrmacherei auch in Sowjet¬
ruhland auf breitester Basis einzuführen . Dank der Einsicht
der betreffenden Fabriken , sowie der Bundesbehörden , gelang
es , den Versuch abzustoppen , mit deffen Gelingen sich schwer¬
wiegende Nachteile für die gesamte Schweizer Uhreuindustrie
verbunden hätten . Nun haben die Russen einen neuen Ver¬
such unternommen : auf dem Umwege über arbeitslose
Schweizer Uhrmacher versuchen sie , den gewünschten Einfluß
zu gewinnen , indem ein sogenannter Umsiedelungs¬
bund gegründet wurde , dessen Ziel es ist , „ gelernte Arbeiter
aus einem Land , die dort keine Arbeit finden , nach einem
anderen Land , wo sie gebraucht werden , unter gleicken
ökonomischen und sozialen Verhältnissen anzufiedeln

"
. Die

Leitung des Bundes hat der schweizerische Propagandist Dr .
Marti aus Viel , der gegenwärtig in Ruhland weilt . Bis
jetzt sollen etwa 150 schweizerische Uhrmacher infolge langer
Arbeitslosigkeit bereit sein , nach Sowjetruhland zu ziehen ,

wo sie als Spezialarbeiter die Uhrmacherei einführen und
ruffrsche Kräfte nachziehen sollen . Insgesamt sollen 1500
Schwerzer Uhrmacher nach der Sowjetunion übersiedeln Wie
weit die Pläne Dr . Martis gediehen sind , entzieht sich bis
letzt der Kenntnis der Behörden , die einstweilen ersucht
worden sind , der Martisschen Propaganda einen Rieael
vorzuschieben .

a

Reiseabkommen .

Devisen können für Vergüngungsreisen in das Ausland
seit Jahren nicht mehr zur Verfügung gestellt werden . Um
nun trotzdem einen gewissen Reiseverkehr zu ermöglichen , hat
Deutschland mit einer Reihe von Ländern Abkommen abge¬
schlossen , die ein Reisen ohne effektive Devisen vorsehen . Diese
Abkommen sind in der Regel so konstruiert , dah der Erlös
gewisser deutscher Ausfuhren — z. B . Kohlen — bei der be¬
treffenden ausländischen Notenbank auf ein besonderes Reise¬
verkehrskonto eingezahlt wird . Aus dem Guthaben auf diesem
Konto werden dem Reisenden Beträge zur Verfügung gestellt .
Er erhält eine Anweisung aus dieses Guthaben

'
in der Form

von Relsezahlungsmitteln . Das Bestehen eines derartigen
Abkommens , also des technischen Rahmens zur Finanzierung
von Reisen , bietet natürlich noch nicht die Garantie dafür ,
daß auch tatsächlich Reisen in beliebigem Umfange möglich
sind . In der Regel ist es so , daß die Anforderungen die nur
beschränkt zur Verfügung stehenden Mittel bei weitem über¬
steigen , und daß z. B . bei der Aufteilung auf Monats¬
kontingente diese in ganz kurzer Zeit vergriffen sind . Daher
auch die ständigen Warnungen in der Presse , die Reise vor
Zuteilung der Reisezahlungsmittel anzutreten . Es besteht
zur Zeit die Möglichkeit , nach folgenden Ländern auf Grund
von Reiseabkommen zu reisen — wobei die Möglichkeit nur
bedeutet , daß in gewissen Zeitabständen mehr oder weniger
große Zuteilungen vorgenommen werden — : Belgien -
Luxemburg , Dänemark , Danzig , Italien , Jugoslawien ,
Memelgebiet , Österreich , Rumänien , Schweiz , Sowjetrußland
Tschechoslowakei , Ungarn .

Bergleute in aller Welt .

Nur in Deutschland erhöhte Gefolgschafts -
z i s f e r n .

In allen Steinkohlenbergbau betreibenden Ländern der
Welt war auch im vergangenen Jahre wieder ein Rückgang
der Eefolgschaftsziffern festzustellen , mit der einzigen Aus¬
nahme von Den t s ch land . Nur hier bei uns in Deutsch¬
land hat sich der Wirtschaftsaufschwung und die weitsichtige
Ardeitsmarktpolitik der nationalsozialistischen Regierung

'
in

einer weiteren erheblichen Steigerung der Gefolgschafts¬
ziffern , auch im Bergbau , ausgewirkt . Die nachstehende
Tabelle gibt einen zahlenmäßigen Überblick über die Gefolg¬
schaften in den wichtigsten Steinkohlenländern .

1934 1935

Deutschland 358 574 417 805
England 797 699 758 625
Frankreich 236 660 226 679
Belgien 125 705 120 082
Holland 31477 29 419
Polen 73 372 60 296
Tschechoslowakei 71 441 69 651

Spiegel der Wirtschaft .

Neben den beiden Flachsrösten in Metternich und
Boisheim bei Dülken wird das Rheinland demnächst eine
dritte Flachsröste in Hermeskeil ( Hunsrück ) erhalten .
Weitere Flachsrösten kommen in der Rheinprovinz nicht mehr
zur Errichtung , insbesondere ist der ursprüngliche Plan im
Kreise Schleiden damit fallen gelassen worden .

Die Fachgruppe Mineralwasserindustrie der
Wirtschaftsgruppe Lebensmittelindustrie wird vom 19 . bis
21 . September in Köln ein Reichstreffen veranstalten .

Die Schlußzählung des Leipziger Meßamts hat
ergeben , daß die Leipziger Herbstmesse eine Gesamtbesucher¬
zahl von rund 90 000 zu verzeichnen hatte . Darunter be¬
fanden sich 5916 ausländische Besucher .

*
Umtauschangebot . Die Hessische Eisenbahn -

A E . , Darmstadt , bietet den inländischen Besitzern ihrer
6 % Aigen Schweizer Franken - Anleihe Umtausch an . Für je
1000 Frs . 6 % - % tge Obligationen werden 800 RM . 4 % % ige
neue Reichsmarkschuldverschreibungen angeboten . — Die Frist
zur Annahme des Umtauschangebotes endet am 10 . Okt . 1936 .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 17 . Sept . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
überwiegend fester , Renten freundlich . Die
freundliche Grundtendenz , die den Börsenverkehr schon in
den letzten Tagen kennzeichnete , bestimmte auch heute wieder
den Aktienhandel . Sie wurde durch eine Reihe wirtschaftlich
günstiger Meldungen gefördert Im Mittelpunkt des Jnter -
effes stand heute der Montanmarkt , im Zusammenhang mit
der heute erfolgenden Dividendenentscheidung bei Hoesch -
Köln - Neuessen , die eine 1 % % ige Steigerung zur Folge
hatte . Auch Klöckner zogen um 1 % an . Sonst gewannen noch
Mannesmann % , Rheinstahl und Harpener je % % , Verein .
Stahl % % . Durchweg fester lagen auch Braunkohlenweite
unter Führung von Bubiag ( plus 2 ) . Von Kaliwerten sind
Salzdetfurth mit plus 1 % hervorzüheben . In der chemischen
Gruppe unterschritten Farben den gestrigen Schlußkurs von
163 % um % % . Gesucht blieben dagegen Chem . v . Heyden
( plus 1 ) und Kokswerke ( plus % % ) . Am Markt der
Elektro - und Tarifwerte waren neben weiteren Anlage¬
käufen auch Cewinnrealisationen zu beobachten , so daß die
Kursentwicklung keinen ganz einheitlichen Verlauf nahm .
Schuckert und Siemens zogen um je % , Eesfürel um % ,
Lieferungen um % und Dessauer Gas um % % an , während
Lichtkraft und Lahmeyer je % , Elektro Schlesien % % her¬
gaben . Von Autowerten unterlagen Daimler wieder leichtem
Abgabedruck ( 115 % ) . An den übrigen Märkten waren Kurs¬
veränderungen von Belang kaum zu verzeichnen . Am
Rentenmarkt setzten Umschuldungsanleihe ihren Anstieg er¬
neut um 15 Psg . auf 88,55 fort . Die Reichsaltbesitzanleihe

wurde ebenfalls 5 Pfg . höher mit 115,10 notiert . Nachfrage
bestand ferner für Jndustrieabliaatianen . Vlankotagesgeld
erforderte wieder 3— 3 % % . Das Pfund errechnete sich etwas
fester mit 12,61 , der Dollar blieb mit 2,489 unverändert .

Frankfurt c . M . , 17 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Freundlich . Die Börse nahm einen freundlichen
Verlauf , wobei die aktive Außenhandelsbilanz etwas an¬
regte . Das Geschäft hatte aber nur sehr kleinen Umfang .
Hoesch notierte 108 % — 108 — 108 % ( 107 % ) . Die übrigen
Montanwerte erhöhten sich um % — % % . Klöckner gewannen
1 %> auf 111 % . Sonst war die Kursentwicklung für Aktien
etwas uneinheitlich , aber überwiegend freundlich . Höher
waren u . a . Kunstseidenwerte , ferner Zellstoff Waldhof . Auch
Holzmann , Zement Heidelberg und Gebr . Junghanns waren
bis % % befestigt . Etwas niedriger waren Elektrowerte ,
Farben mit 162 % — % ( 163 ) , sowie Daimler , Reichsbank und

Westdeutsche Kaufhof . Der Perlauf blieb außerordentlich
ruhig . Die Kurse konnten sich aber ziemlich behaupten .
Renten waren still , aber freundlich . Der Anslandsrenten -
markt lag ruhig . Tagesgeld notierte 2 % nach 3 % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 16 . Sept DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

15. Sept . 1986 16 Sept . 19; 6
Geld Brie ! Geld Briet

Aegypten .
Argentinien

. . I ägypt . £ 12 .895 12 . 925 12 .88 12 .91
1 Pap .-Peso 0 . 708 0 . 712 0 .706 0 .710

Belgien . . . . . 100 Belga 42 . 02 42 . 10 42 .00 42 08
Brasilien . . . . . . 1 Mifr . 0 . 148 0 . 150 0 . 147 0 . 149
Bulgarien . . . . 100 Leva 3 . 047 3 .053 3 .0 *7 3 .053
Canada . . - _ 1 Canad . Dollar 2 .488 2 . 492 2 . 488 2 .492
Dänemark . . . 100 Kronen 56 . 23 56 . 35 56 . 17 56 .29
Danzig . . . . 100 Gulden 47 . 04 47 . 14 47 .04 47 . 14
England . • . 1 £ Sterling 12 . 595 12 .665 12 .58 12 .61
Estland . . - . . 100 estn . Kr . 67 . 93 68 .07 67 .93 68 . 07
Finnland . . . 100 finn . M. 5 . 554 5 . 566 5 549 5 .561
Frankreich . - . . . . 100 Fr . 16 . 37 16 .41 16 . 37 16 .41
Griechenland 100 Drachmen 2 . 353 2 . 357 2 .353 L-.357
Holland . . . . 100 Gulden 168 . 75 169 .09 168 .72 169 .06
Island . . . 100 isländ . Kr . 56 . 48 56 .60 56 . 42 56 .54
Italien . . . . . 100 Lire 19 . 57 19 . 61 19 .57 19 .61
Japan . . . _ - . . . . 1 Yen 0 . 736 0 . 738 0 . 735 0 .737
Jugoslawien . . 100 Dinar 5 . 654 5 .666 5 .654 5 . 666
Lettland . . . . . 100 Latts 80 . 92 81 .08 80 . 92 81 .08
Litauen . . . . . 100 Litas 41 .94 42 .02 41 . 94 42 .02
Norwegen . . — . . 100 Kronen 63 . 30 63 .42 63 .22 63 .34
Oesterreich - - . 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . 100 Zloty 47 .04 47 . 14 47 . L4 47 . 14
Portugal . . . . 100 Escudo 11 .44 11 .46 11 .43 11 . 45
Rumänien . . - . . . lOOLd 2 . 488 2 .492 2 .488 2 . 492
Schweden . - - • . 100 Kronen 64 . 94 65 .06 64 . 37 64 .99
Schweiz . . - - . . . . 100 Fr . 81 .01 81 . 17 30 . 97 81 .13
Spanien . . . . . 100 Pes . 28 .97 — . — 28 .97 29 .03
Tschechoslowakei . 100 Kronen 16 . 275 10 .295 10 . 265 10 .285
Türkei . . . . . . 1 türk . £ 1 .978 1 .982 1 . 976 1 .982
Ungarn . . • . 100 Pengö
Uruguay . . . 1 Gold . -Peso 1 . 359 1 .361 1 .369 1 . 371
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .488 2 . 492 2 .487 2 .491

...... 1934

...... 1935

...... 1936

Steuergutscheine .
15. S'. teilt ' . 9. 36 I 115. 9. 36116. 9. 86
103 .88 103 88 I ....... 1937 :112 .80 112 80
107 .80 107 .80 ....... 1938 112 .37 112 .37
111 . 80 111 .80 I Verrechnungs -Kun 109 .70,109 .70

Kursbericht des Wiesbadener Tagblaits .

Rhein - Main - Börse
Banken 15. 9. 86 16. S. 36

A. D . Creditanstalt 83 .37 82 . 13
Bank f. Brauindus L 136 . 50 135 . 50
Comm .- u .Privat -B . 99 . 75 99 .75
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank

88 — 97 . 50
85 .75

Dresdner Bank . . 98 60 97 75
Frank ! . Hyp . Bank 94 — 93 .63
Bfalz . Hyp .-Bank . 86 .- 85 . 50
Reichsbank . . . . 184 — 182 .63
Rhein . Hyp .-Bank

Verk . - Untern .

136 — 130 .50

Papag . . . » .
btordlloyd #

Industrie

13 . 25 __
14 — 13 . 63

Akkumulatoren . . 198 — 198 —
Aku ....... 71 . 25 71 . 85
AEG . Stamm « Irtiert 35 . 50 35 .63
Aschaffenb . A .-Br . __ __

Zellstoff . . 128 .— 128 —
Bad . Masch . Dort . . 124 — 124 —
Bast , Nürnberg . . 202 — 202 —
Bayer Spiegelglas . 43 — 43 —
Beinberg . . . . 87 .— 86 .50
Bremen -Besigheim . 112 — 112 —
Brown,Boveri & Co. 105 .25 105 —
Buderus ..... 110 —
Cenent Heidelberg 143 .50 144 . 25

Karlstadt .
fkG . Chem . Basel .

156 .— 156 —

1— 130000 . ,
. 130 001 ab 154 — 153 —
Cb « =. Albert . I 123 — 124 .25
Chade 406 — 411 —
^ oöBler -Benz . 116 — 116 —
Deetocb . ErdM . ,

. yx ^ -Cold u .sm >er
Unoteum

128 — 128 —
273 —
166 . 50

273 .—
164 .76

150 — 150 —
107 .75
180 . 631

107J5
W «-

15. 9. 36 16. 9. 36
ElekLUcht u .Kraft 150 50 151 .50
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .
LG. FarbenindusL .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume

113 50

98 88
70 —

162 .75
93 —

130 .50

113 —

99 —
70 —

162 .25
93 —

130 —

Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .

Gesfürei . . . . .
Goldschmidt Th. .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....

135 .75
115 —

34 .50
234 —

86 -
130 —
127 —
134 . 50
122 .75
128 —

135 50
99 .50

132 —
120 .75

110 —
230 —

85 —
143 .50

18 .50
111 .-
164 .—

133 50
114 —

34 . 13
232 —

» 6 —
121 50
127 —
134 .50
122 .50
128 .50

Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens &. Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .

Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . .

Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .

Kali Aschersleben
Klein ,Schanzt . &B.
^ löcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer fit Co. .
Laurahütte . . . .

95 .50
110 —
230 —

84 .50
143 —

19 —
110 . 75
1 SO -
ll ? .-

94 .50

104 6̂3

Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

Versicherung
Allianz .-Stuttg .-X,. .

„ .. Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten
5' / . Reicbsanl . v . 27
5x/ie/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).
4°/eSchutzgebiet . l3

Lech werke . . . .
Ffinz<*F.i«<nni'erhinf*n
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br '
Mannesmann . . •

117 —
94 —

104
'
37

“ ansreioerBergbau
Metallgesellschaft .
Mag Müblaib . . .Moau » .....

Darmstadt
Neckar » . EßlingenNordw . Kraft
Park -u -Bürgeibräu
Rh-Braunk . u ßrik .
WW .MMmhnm

13 < 75
109 . 25

112 .50
125 . 50
118 75
222 —

13 < 75

92 5̂0

111 . 75
126 —
118 —

41/, ‘/ . Wiesb .SLv .28
4' /? / . PrJ, .Pfbr . 19
4' 1,1 , . „ 10
4' 1,’l . » » 21
4' 1,1 , „ Kom . 20
4*/ . •/ . » ., 6
4' /,0/,NJ,b .Gold 1
4*/ . •/. » 2
4»/, */ . . . 3
4*/ . •/ . . 8,9,10

15. 9 . 36 16. 9. 36 15 S. 36 16. S. 36
138 — 138 .26 4,/,,/ . N .IÄ .Gtid ! l 97 — 97 —
138 — 138 . 50 4*/, •/, „ „ 6,7 97 — 97 —

— . — 112 .50 4' 1,1, . 12, 13 97 — 97 —
79 — 78 — 4*/.•/. . „ 4-5

&i,i , » „ u
97 — 97 —

129 . 10 128 .25 100 .75 100 . 75
— w. 41/,0/, * G.-Kom . l 94 .— 94 —

176 .50 177 . 50 4' 1,"1, . „ 5
4i/, «/. . 6,7 . 8

94 .— 94 .—
99 — 99 — 94 .— 94 -
80 — 80 — H 4' 1,‘1. . . 2 94 — 94 —

1 = 3 — 152 .25 4>/// , . „.9,10 94 — 94 —
189 . 37 187 .50 4' 1,*1. „ ,. 3 94 — 94 .—

D. Kom . Sam .Anl . 120 .75 120 .25
2 . 50 2 .50 do . ohne Ausl . 28 .5t 28 50

205 . 37 ——— LG . Farben -Bonds 126 . 37 127 —
112 — 4*/e Oesterr . Goldr . 33 —

119 . 50 112 . 50 4,/0Oesterr .Staat5T . 2 .—
121 — 121 — 7°/e Rum . äußere . 50 .— 50 —
116 — 106 .— y/eRum .vereinh .03

4l/>•/. „ „ 13
7 . 37 7 . 50

104 .75 104 .75 10 . 50 10 .88
145 — 145 — 4' 1, 6 .35

4’/, Türk . Bagdad I ■■"•"" —.—
——-— 41///,Ung .St .-R .14 8 .80 8 . 88

56 .— 57 .75 4*/, Ung . Goldrente 9 . 35 8 .30—.— 153 .75 4°/, Ung . St . v . 10 8 .80

Berliner Börse

I
,l
I
I

Banken
IM _ — Bank f. Brauindust . - ____

Berliner Hdis .-Ges . 121 — 121 -
Com .-u . Priv .-Bank 99 . 75 88 .75

101 . 37 101 .37 Dedi -Bank . . . . 98 . - 97 .50
102 .25 102 .25 Dresdner Bank . . 98 .50 87 .75
114 .90 114 .80 Reichsbank . . • 182 - 181 .88

11 . — Verk . - Untern .
97

*
50

92 . 60
97,b0 AG . für Verkehrsw . 114 — 113 .75
97 .50
97 .50

A.Lokalb . u. Krftw . — 138 25
87 . 50 D . Reichsbahn Vz. 123 .37 123 . 50
95 . 95 . Hapag ...... 13 .50 13 . 50
95 . Hbg .-Südam .- Dpt . 38 .60

97 .50 Nordlloyd . . . 14 .25 13 75
97 .25 97 . 25 Industrie
97 — 97 — Akkumulatoren . - 69 .25 196 —
97 .- 87, - Aku . ..... . 71 . 37

AEG . Stamyn ^kfipn

15. 9. 36

36 —

16. S. 36

35 . 75
Aschaffenbg . Zellst . 128 . 50 127 . 50
Augsburg Nbg .- M. 121 .63 121 . 63
Bayer . Motoren -W . 124 .50 133 .50
Bemberg . . . * .
J . Berger , Tiefbau

86 50
136 75

86 .75
135 .50

Berlin -Karlsr .- Ind . 140 . 50 141 —
Berliner Maschinen 128 . 50
Braunk . u . Briketts 205 —
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . . . 112 — 109 . 88
Charl . Wasserw . . . 113 — 112 .50
Chem . Heyden . .
Chade ......
Conti -Gummi . . •

128 .—
408 .—
171 . 50

124 .50
409 .50
170 —

Linol . Zürich 18/ .— —- —-
Daimler -Benz . . . 116 .— 115 .63
DL AU .-Telegr . . .
DL Cont . Gas . .

115 . 75
104 .63 103 ? . 5

Deutsche Erdöl . • 128 . — 127 .75
Deutsche Kabel . • 141 . 25 142 —
DL Linoleum . . - 165 . 50 165 —
DL Tel . u . Kabel . — .- 137 —
Dt . Eisenhandel . 129 . 75 129 —
Dortm . Union Br . • --- . --- 197 —
Dynamit -Nobel . • 84 25 84 . 75
Eintracht Braun • 1 85 .— —- —
Elektr . Lief .-Ges . . 127 . 13 127 . 18
ElekLLicht u .Kraft 149 . 50 151 . 50
Engelhardt , Br . . . 91 . 63 90 .75
I . G. FarbenindusL 163 __ 162 75
Feldmühle . . . . 135 __ — -
Felten &Guilleaume 131 — 129 25
Gesfürei . . . . . 134 .— 133 —
Goldschmidt , Th . . 114 75 113 . 75
Hamburg . Elektr . . 145 .— 145 —
Harburg Gummi . 172 — 170 —
Harpener . . . . § 130 . 50 132 —
Hoesch ..... . 106 . 50 106 . 13
TTnlzmann , PhlL i 128 — 128 —
Hotelbetr .-Ges . . , 80 — 79 . 50
Üse -Bergbau . . ; 169 — 169 —
Ilse Genussch . . , 134 .— 133 . 50
rr . i;^h« uie . . . , 131 .— 132 . 13
Kali Aschersleben , 121,75 121 .75

15. 9. 8 -1’6. 9. S

KJöcknerwerke . 109 75 109 —
Lahmerer & Co. 142 .77 143 -
Laurahütte . . . . 18 . 37 18 50
Leopoldgrube . . 109 .75 110 —
Mannesmann . 104 .37 104 . 50
Mansfeld . Bergbau . 151 . 50 151 —
Masch .-Bau -Unt 116 88 117 25
Maximilianhütte
Metallgesellschaft . 131 —
Montecatini . . . —.- - —
Niederlaus . Kohle . 182 —
Oberschi es . Kok . 129 .75 128 .50
Orenstein & Koppel 82 .50 82 .—
Rh . Braunk . u.Brik . 223 .— 225 .25

„ Elektr . Mannh . —
„ Stahlwerke . . 138 .50 139 .—
„ -Westf . Elektr . 128 .75 128 .25

Rütgerswerke . . 129 . 13 128 .75
Sachsenwerk . . ——_—
Salzdetfurth . . 176 .13 176 .50
Schles .ElekL u . Gas 132 .50 131 .75
Schubert & Salzer 186 .25 ——_
Schuckert & Co. 152 .75 152 —
Schultheis Patzenh . 103 - 103 25
Siemens & Halske . 188 .50 187 —
Stöhr , Kammgarn . 109 .88 109 .88
Stollberger Zink 76 — 75 .25
Süddeutsch . Zucker 205 — 205 —
Thüringer Gas . —e—
Ver . Stahlwerke . . 105 — 104 .50
Vogel Tel .-Draht 150 .— 149 .—
WasserGelsenlrirch . _ _— 161 .50
Westd . Kaufhof 51 .63 51 . 63
Westeregeln Alk . . 119 .7a 119 .50
Zellstoff Waldhof . 153 . 37 153 —

Kolonial
Otavi Minin e e i 33 .63 33 . 13

Renten
6•/, Krupp -Obligat 103 .50 103 .50
VI , Vcr,Stehlw, .O, 162,13 102 .37
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